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Gemeinderatswahlen.Inder
gestrigen SitzungdesGemeinde¬
rates wurden in dasKurato¬
riumder KaiserFranzJosef
Stiftungzur Unterstützungdes
Kleingewerbesin Wiengewählt

die Gemeinderate KarlThorner
Felix HabeJosef LeitnerWenzel
Oppenberger,KarlSehl .undVie¬
Wilhelm

IhnderletztenGemeinderatssitzung
würdenin den Gemeinderatsaus¬
schußfür denBetriebdesBrauhau¬
ses der Stadt Wienundderkon¬
mie Wallhofgewählt :zuMit¬
gliederndie GemeinderateJosef
EselbauerAltonHerold,felligdabe¬
JohannOberleutherWenzelAppenber¬
und Josef Risse ,zuErsatz¬
männerndie Gemeinderatheinrich
Grass ,JohannKorber ,undJulius
Siegmeth ,zumMitgliederden
provisionierungsausschußS .R.
JohannKörber.

AusdemRathause,derGemeinde.
ral tritt in der kommendenWoche
zuzweiSitzungenzusammenu .zw.
DonnerstagundFreitagnachmittags
5 Uhr .AufderTagesordnungsteht
die Beratungüber denRechnungs¬
abschlußder GemeindeWienfür
dasJahr 1905 .DieBeratungüber
denHauptvoranschlagfür dasJahr
1907wirddannnächsteWoche
Dienstagden4 DezembervomGe¬

meinderatebegonnenunddurch
eine ReihevonSitzungenfortge¬
setzt werden .Der Stadtrat tritt
zudreiSitzungenu .zuMittwoch,

DonnerstagundFreitagjedesmal
um10 UhrVormittagszusammen.
AmnächstenDonnerstagderen
ber werdendann aucheine
ReihevonBeeidigungen ,Ange¬
lobungen ,ÜberreichungvonAus¬
zeichnungenetc .stattfinden
Samstagam8 .Dezemberabends
6 Uhrwerdendie Mitgliederdes
allgemeinenösterreichischenMetall
gewerbetages ,der in Wiengegen
die Metallkartelle tagt ,imRat¬
hauseempfangenwerden .
zweiterinternationalerKongress

für Schuldigen .In der Zeitvom
5 .bis 10 .AugustnächstenJahres
findet in London ,derzweite
internationaleKongreßfürSchul¬
Hygien verbunden miteiner
Fachausstellungstatt ,dieerste
derartige Kongreßwürdemit
außerordentlichgroßemErfolge
1904in Nürnbergabgehaltenbei
demgroßenInteresse ,dassichfür
dasdamaligeUnternehmeninÖster¬
reichgezeigthat ,istmitSicherheit
vorauszusehen,daßÖsterreich,auch
in Londonstark vertretensein
wird .Eshatsicheineigenesu .
Landeskomitergebildet ,andessen
SpitzeProfessorBurgerstein
sahdie AnmeldungenzurTeil¬
nahmehabendirekt inLondon
bei dem Kongreßbureauzu
erfolgendessenAdresselautet :
Officesof thesecondInternational
Congressan School ,Hygiene.
RoyalSanitariiInstitute ,Marga¬
ret Street ,LondonW .Mitgliede.
beiträgeeinPfandfürdieTeil¬
nehmer,10Schillingfürdiebeglei¬
lenden Damensindeinzusenden
an der Rich RiddelphMartin
Bart ,London8 .b .35 .Lombard
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Sect .beglichdervoraussicht¬
lichenKostenfürdieTeilnehmer
gesagtein Zirkular desge¬
nanntenu .v .LandesKomiter ,daß
niederösterreichischeMitglieder,
welchebloßHandgehackmitnehmen,
aufderReiseselbstAufenthaltmög¬
lichst ,vermeidenundeinanständiges
bartinghausewählen ,dieKosten
für ReiseundKongreßaufenthalt
1Wochein Londonmit500R .gewiß

zu deckenvermögen .
StädtischesMuseum.Sonntag
den2 .Dezemberbleibt dasstädti¬

scheMuseumfür denallgemei¬
nenBesuchgespart .
NeuwahlderBezirksvertretung

für denII .BezirkGefolgeder
Mandatszurücklegungsämtlicher
MitgliederderBezirksvertretung
fürden19 .Bezirkist dieNeuwahl
dieserBezirksvertretungvorzuneh¬
menbehufsdurchführungdieser
Wahlwirdbekanntgemacht ;die
fürdieseWahlnachderBestimmungen
der Gemeinderchlordnungver¬
faßtenWählerlistenliegengemäß
516derGemeindewahlordnung
wonachdie AuflegungderWähler¬
listenmindestenssechsWochenvor
derWahlstatt zufindenhat ,vom
2 .Dezember1906anin derGe¬
meindebezirkskanzleides19 .Be¬
zirkes ,Gatterburggasse14 ,zujeder¬
mansEinsicht aufEinwendungen
gegendie Wählerlistenkönnen
daselbstin derZeitvom2 .bis
einschließlich15 .Dezember1906münd¬
ligoderschriftlicheingebracht,wer¬
denAufspätereingebrachteEin¬
wendungenkannkeineRücksicht
genommenwerden .Mündliche
Einwendungenwerdenan dembe¬
zeichnetenOrteinnerhalbobiger



Grosttäglichu .zw .am28 .und
Dezember1906von 9 Uhrvor¬
mittagsbis 12Uhrmittagsund
an denübrigenTagenvon8Uhr
Vormittagsbis 2 Uhrnachmittags
zuProtokollgenommen,schriftliche
Einwendungenkönneninnerhalb
derselbenGeistundwährenddergleich¬
ihr Stundenebendaselbstüber¬
reichtwerden.Denin dieWähler¬
listen eingetragenenPersonen
wirdein gedrücktesWählerver¬
zeichniszugesendet .Eswerde
daherinsbesonderejeneWa¬
rechtigten,welchendiesesVerzeich¬
nisnichtzukommensollte ,einge¬
laden ,ihr Wahlrechtinnerhalbder
obigenFallfristandembezeichneten
Urtemündlichoderschriftlichzu

reklamieren .
Hersie österreichischeSparkasse .
BeiderErstenösterr .Sparkassewur¬

denimNovembervon29097Parteien
9 ,631032Xeingelegtundam22. 575
Parteien9,886. 647rückgezahlt .Der
StanddesInteressentenEinlagsKa¬

pitalsbetrug ,am30 .November. J.
513 ,400033R .bei derHotheken
Liquidatur wurden imBe¬
richtonate 1510395 .zugezählt
undein Betragvon1507. 812x
rückgezahlt .AmSchlüssedieses
Monatesbetrügendiesämmtlich
aushaltendenDarlehen257 ,615618.
Bei der Pfandbrief - Anstaltwurden

NovemberHypothekarim
DarlehenimBetragevon60000R
zugezähltund20650 .eingezählt.
AmSchlußedesMonatesbetrügen

die sämmtlichenaushaftendendar¬
behan20,495. 293,derTilgungs¬
undEinlösungsfond498 .1812 ,die
PfandbriefeimUmlauf60jährige
20993400R .bei der Effektenund

Vorschuß- Abteilungwurdenim
NovemberanWechselneskomptiert,
23033 .453 ,einkassiret20850. 334.
Wärmentuben ,die sehrWärme¬

stuben das WienerWärmestuben¬
u .Wohltätigkeitsvereineswurden
in der Wochevom23 .bis 29 .Novem¬
bar von 1616Männern ,14079Frau
en und 44324 Kindern ,zusammen
74519Personenaufgesucht .Während
der NachtzeitwurdendieWärme
stuben von 2943Männern ,154Fran¬
an und 10 Kindern benutzt .Alle

diese Personen würdenmit
SucheundBrotbeteilt .

Aviso

Über die morgenSonntag
stattfindenden Veranstaltungen ,

. h .Generalversammlungder
WienerBürgervereinigung ,
festsitzung des großenKomites
für die vom Wiener Gewerbe¬
verein projektiertenJubiläums¬
Ausstellung1908 ,Enthüllungdes
Obeliskenin derGartenanlage
nächst der Mariahilfertine
und Rentenverteilung an42 .
Knabenund 42 Mädchenwird
die Kathaus - Korrespondenzvor¬
genSonntagabendseinenBericht

ausgeben .
InderKunstausstellungdes

AlbrechtDurer-Vereines,6 .Bezirk
Mariahilferstr .890 wurdenaußer¬
denbereits gemeldetenneuerlich
folgendeWerkeangekauft ,Partie
aus demMolltal ,quarellvon
AdelWerner ,AmWeg ,Algemälde
vonOttoPfeiffer ,Bauernkuchein
Taisten( Tirol ,Algemäldevon
Carl Hackstock ,ohnblummen
AlgemäldevonMarieWerrader
BesuchderAusstellungimAllge¬
meinen zeigt gegen dasVor¬
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aber

A .orter .Metallgeerbet .
Abends6UhrenoderdieMitglieder

WallösterMitallgewerbetages
amRathausdurchHn .Dr .Bringer
feierlichempfangenu .warenhier
einhohlederStadt.UnterderFührungder KundenHügelmannund
Bock,besichtigtenvoratdieHerren
mitihrenNamendustädt .Sammlun¬
genu versammeltensich dannein
Stadtssitzungssaal,er sichunterdessen
nochandereFestgastangefundenhatten.

unterihrenhofedieFriebnis
StatthalterRatR .v .Hertl ,Sektion
RatvonGasteigerMinisterialsche
ter Glücku PotthalterKonzigist
Fuchs ,dieOb .May,DirektorDr.
Weiskircher ,Ernstschneider
procheneRiß ,D .v .Baecte

ostendt Silberer u .Geilinger
Zahlunge Gemeinderatmehrere
Bezirkserstehenkomandorsvor¬
SchreinerKais .Rathstung,Lan¬
aussehelinspektorDr.Rieger,derVorsitzun¬
dasWienerBezirksschultesRegie¬
rungsratGugler
dieGenossenschaftInstruktoren
uns abst ,Residevorstand
Appel ,amObermagistratsrater¬

Verlanget,PosseltuPost ,Stadtbau¬
direktorBerger,Buchhaltendiret

Holm
Hie VerwaltungsRektorRosen
vondenstädt .Gaswerken,Direktor

SonneseinStellverteterKarlvon
denstädt .Flottigkeitswerken,oderStadt
physikusDr.Bongott,dieMagistratsräte
ViktorSchwarz ,2Spöth ,

bett ,bei mehrkommenden
Mütter ,Köngl .DotterFranz
JosefMayerisch .

nachihr erthengen .Super
nochdendreiVicaturgermeister
im Saal ,

derPräsidentdesTages,Genossen
schaftvorsteherfamaraBauer
hielt hier einenAnsprach ,in
welcherer demBürgermeisterfür
denVerlassungderVolkstolleu .für
derEmpfingdankte,oderHoffen
Austruckget ,daßdieBestrebungen
b )TagesvonErfolgbegleitetsein
muthen ,

benlängerversicherte,dieGe¬
endeeinGastfreundschaft,sooft
ihrGelegenheitgehobenwird ,zumal
wennes sichumeinenTaghandelt
welchersichmiteineraußerordentlich
schwierigenFragebefaßt,beideres
sichumdenSchuldereigentlichen
handgreiflichenTätigkeithandelt,der

EheverweistdannaufeineStellung
nahmeuKlobderIndustriellengege¬
denheutigenTag,dasseimerkundig,
den denn jemand keine an¬
verbundenseinmüßte,sollteesan

Industriellensein ,diedarunterin
ganzunerhörterReisebeiden .Der
genhofft ,dassdieMitgliederdoch
TagessichdurchsolcheUnterströmung
gennicht machenlassen ,den
begonnenenKampffortschen
wordenbissieihrZeiterreichthaben.
Dasvernünftigstewäre ,wennsolche
MetalleeinEhenderPrivatpeculation
entzogenwerdekönnte.Aberbiswir
lichinOesterreicherreichen,wirdnoch
vielWasserin dieDonenfließen .Es
seizweckmäßigdannangestrebt
wird,dasschädlicheWirkenderParte
zuhindern.BeimKartellegeschlossen
werdenzumGegenseitigenSchutze,
ordinandetwasgegenhaben
aber der Persollezuverschämten
frühenAusbeutunggeschlossenwerden

1

messensiemitallennittgebactis
worden .BremischerBeifall .Im
Namender GemeindeinEr¬
grüßtderBendanndieGästeu .
sie imErstaateinenbescheidenen
Imbißvonzunehmen.ImReschartwarderRathaus¬
ville et donatoreinvolles
Büffetaufgefällt.AnkleinenTischen
ligensichdieGästezumEinlistnieder¬
WährendderspieltedieKapelle
dasDeutschmeisterschützenCorpsunter
ihrenKapellmeisterFranzSabowsky

denersten TrostbrachteBem .D.
Bürgerauf denKaiseraus .Die
Versammlungstimmtebegeistertindas
hochein u .sangdieVollsein .

am .Dr .Bürgerbegrüßtedann
nochmalsdieGästeaufsherzlichste
als MännerderArbeit ,alsKern,
desgesammtenösterreichischenVolkes
Erschloßmiteinemhochaufdie

Metallgeerbetreibenden .
PräsidentBauer ,erinnertean

die Ringtheater-Katastropheu .die
derselbenfolgendeGründungder
Rettungsgesellschaftu .wünschte
daßnachdenMitellgewerbetrei¬
bendeneineRettungsgesellschaft
erstande ,welchedieselbenvonihren
Nöten ,befreieErbrachteunter
lebhaftenBeifallderVersammlung
seinGlasdemBam.Dr .Bürger.

VigeburgemeisterD .Neumayer
gedachtedesvor25Jahrenstattge¬
fundenenGenossenschaftslages
der zumersten Maleseine
WünschedemParlamentevorbei ,

genkonnteu .trank aufden
österreichischenGewerbestand

derVorsitzendeStellvertreter
desTagesv .derschaftgabzu¬
nächstseinerFreudedarüber
Ausdruck,daßderBürgermeister



heuteinderMittederErgäste
erschienensein .Wiralle ,obwir
ChristlichSozial ,Deutschnatione
odersonstwassind ,wirschätzenalledenBurgermeister,obseiner

reichenVerdiensteumdenGewer¬
bestand ,mögeer unsnochrecht
langeerhaltenbleibenu .möge
er nochdieFrüchtegenießen,die
er gesant .Es erinnert dannan
dieVerdienstedesMagistratsdirek¬
tors Dr .Weisbrücheru .desG.
Schwer ,welchesichdemAktions¬

komitenmit vollemEiferan¬
geschlossenu .dessenBestrebun¬
genbekräftigstunterstützt
haben .Er bringt denbeiden
sein Glas ( Leb .Beifall .

dennächstenTrassprachmagdieser
riskircher .ImstetenFasten
das Bürgergabeder Stadtsind
die Männerin Stahl ihnver¬
samelt ,die Mauer ,dieser
sohen ,aberin die Metallin
jene Formzu grüßen ,zusäumen
zuschwirden,geschedenMetalle
zumGebrauchedienlichmachen,jene
Manier ,die zu den PolstenBern
dasGewerbestactszahlenwelcheins
gehendenauf eineVerzeigenheit
zurechtlichen können .Ausden
deutschenStädtendesMittelalterssind
die Kunstgegenstandüberliefert ,
welchedieHandwerkerderMetall,
brauchin jenerZeitgeschaffen

haben .
Dr .Weiskircherdankt ,sodann

demVerordnerfür die ihmgewid¬
nelenfreundlichenWorteu .führt

fort .AlsBevaterderBürgerschaft
betrachteichesalsmeineersteAuf¬
gebe ,derBürgerschaftselbstzu
denenund ich habe es als meine
Pflichtangeschen,derAufforderung
folge zu leisten ,demKomissaezur
Vorbereitdesallg .ist .Metallge¬
werbetagesbeizutreten .Michfreut
es ,daßderTagja einensoäußer¬

ordentl .schönenverlauf ,nimmt.nur

Esfragtesich ,daßdochendlich
einmal in den Kreisendes

GewerbestandesdieÜberzeugung
Platzgreift ,es müßeerganisiert
werden ,damit die Stimmedes
Gesammtheitimmeru .meiner
Wiederfallfindet ,damitsie
hinaufdringtzu jenenStellen
welche endlich auch dieStimme
des Gewerbestandesverstehen
u .hören müssen .Stürmischer

Beifall .
D .WeiskircheschloßseineRede
mit einemremischaufgenomme¬
vonhochaufdieBürgerschaft
u demGewerbestand.

um8 Uhrverabschiedete
sichgenderliegermiteinerRügen
Ansprachevonseinengesterundhie¬
weitaufseineerst kurzverstandene
krankheit.EshatderGase,ungeachten
wennzuzusprechen,ersichdurchseine
Weggehennichtstörengesessen.Ichwünsche

IhremTagebestenHofenachobenund
nachunten .Unterleutenfürmischen
HohrnerschöneSängerausdemPoli¬

desRechtderoffizialenwahr¬
verdamerledigte
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RededesHn .Dr .Luegerinder
vom u .Gewerbevereine ein¬
berufenen Versammlung zur
Veranstaltung der zubiläum aus¬
stellung im Jahr 1908imSitzungs¬
hatte des neuenRathauses .

HochverehrteVersammlung.Gestatten
Sie ,daßichzuerstmeinerFreude
darüberAusdruckgebe ,daßes
mirvergönntwar ,dieserCal¬
für die heutigeVersammlungzu
überlassen .Ich dankedemHerrn
Präsidenten ,daßer diesenSaal
gewünschthat ,weilichglaube,daß
darin der beste Beweisdafür
zu erblickenist ,daßwiruns
Alle vereinigen wollen ,umdas
geplanteWerkzu einemglänzen¬
denzugestalten .Ichglaube ,der
Gewerbevereinkanstolzdarauf
sein ,daß seiner Einladungso
vielePersönlichkeitenfolgege¬
leistet haben .DieheutigeVer¬
sammlungbietet eingeradezu
glänzendesBildderWienerGe¬
sellschaft zur meinemEr¬
staunen bemerkeich ,daßsogar
ältern Herren wieBarneck
gezwungensind ,stehendderVer¬

sammenbeizuwohnen .Meine
sehrgeehrtenHerren !Deru .
Gewerbevereinist eigentlich
schonfertig .WasdasderPräsident
mitgeteilthat ,beweist ,daßdie
Ausstellungjetzt schonwenigstens
in den Gedankenals einevoll¬
endetezubetrachtenist .Ichkann
mirsagen ,daßichjederAusstellung
mit voller Wärmegegenüber¬

stehe,ichbetrachte,injederAus¬
stellungeineFörderungdes
gemeinsamenWohles ,erken¬
in jederAusstellungeinWerk
welcheszugunstenderAussteller
undzugunstender großenMasse
gereichtunderachte ,esdaherimmer
als meinePflicht ,inGemeinschaft
mit der ganzenGemeindeverwal¬
tungdieAusstellungenzufördern,
LebhafterBeifall undsowerde
ichauchdieJubiläumsausstellung

aller Kraft fördern ,und
dahintrachten ,daßdieselbegläu¬
zengelingen.( Deb.Beifall.
AlsBürgermeisterderReichshauptstadt
begrüßeichSieaufdasherzlichste.Ich
kannheutenochnichtsolangereden,
alsderHerrPräsidentDenk(Zeiter¬
keit. )LassenSiemichmitdemWunsche
schließen :dieJubiläumsausstellung
1908mögesichdenvorhergegangenen
Ausstellungenwürdiganreichen,sie
mögezurEhreunseresgeliebtenVater¬
landesOesterreich,zurEhrederStadt
Wiegereichen;dieseAusstellung
mögebeweisen,wiesehrwiralle
festhaltenanunseremVaterlande,
Oesterreichin unverbrüchlicherTreue
sie mögeeinflammendesZeichenda¬
fürsein ,wiesehrwirunserenKaiser¬
liebenundverehrenundwiesehrwir
allesfürihnzuopfernbereitsind .Herr
PräsidentGlückauf zu demneuen
UnternehmenzuderStadtund
zurEhredesVaterlandes.Tosender
langanhaltenderBeifall.

derBürgermeisternimt ,sodann
AbschiedvomPräsidentenundverläßt
unterlebhaftenAkklamationender
VersammlungdenSaal¬
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RededesV .R .D .Forreranläß¬

lichderEnthüllungdesDenkmales
KaiserKarld .GroßenaufderPo¬
terskirche ,dasDenkmal,welches
heuteenthülltwurdeistnichthistorisblosdazubestimmt ,einedenk¬
würdigeStellelastischauszuge¬
stalten ,es soll unsWienern
auchstetsinsGedächtniszurück¬
rufen ,daßmitderEinführung
undBefestigungdesChristentums¬
in diesen LandenauchdieEnt¬
wicklungder Wissenschaftund
der Kultur desmateriellen
undgeistigenFortschrittsHandin
Handgieng ,NamensdesHerrn
BürgermeistersundderGemeinde¬
vertretungvonWiendankeich
denMännern,welchedieSchaffung
diesesDenkmalsanregten ,wie
auchdemgenirtenKünstler,der
demGedankenso herrlichenAus¬
druckgabfürdieseneueZierde
der Stadt Wien .

DerObelisbeiderMarialiterZin¬
zurErinnerungandieFertigstel¬

lungderausgedehntenGartenanla¬
genlängsderGürtelstraßevon

der Mollgasse bis zurMesser
strafewurde,wiebereitsgemeldet,
nächstderehemaligenMarianilline
ein Denksteinerrichtet ,derheute
infeierlicherWeiseenthülltwurde
MitdergeschmackvollenArchitekt
ScheingersunddenzierlichenEi¬
genSchopes ,wirktderSein ,ein
schlankeObelisaufbeiten
Sockel auses gefällig und
gewißdazubeitragen,dasBild
unsererStadtzuverschonen.Zahl¬
reichesPublikumundvieleEhren¬
gewohnten dem bei dar¬
terRatthalterialRitterv .Wagner



namensder u .halter ,Jo¬
Bäumen ,in VertretungderWiener
Polizeidirektion,fernerVigebur¬
germeisterD .Neumayer,dieV .H .Bauch¬
GemeinderateAhornerBühler,
Gebhart,Glößt ,unschah,Obrist,
PlatterundVoger,Schulz ,Schlechter
SchreinerSchwarz,Siegmeth,Stroh,
WimbergerWippelundZatzka
dieBezirksvorsteherSchadek(Maria
hilf ,2kais .RatWeidinger(Neu¬
bau ,Haupa(Hanoviten) ,dieVor¬
steherStellvertreterOhrhand(Neu¬
bau und Baumgartner( Fünfhaus
dieObermagistratsräte ,Dr .Sedlanzek
undPosselte ,derMagistratsreferent
MagistratsratGrollmitdem
GartenreferentenKommissar,Dr .v.
Gierkes ,dieBezirksamtsleiter,
Abg .Dr .Heiliger( Mariahilf )und
Becker(Fünfhaus) ,Magistratsrat
Schäusler,BauratWürzl ,Architekt
Scheidinger,BildhauerSchere,Hof¬
steinmetzmeisterHäuser ,inVer¬
tretungdesPräsidialburnusMagi¬
stratssekretär,Dr .Biblu .Oberkom¬
missar ,Bötter ,DirektorSpang¬
ler vondenstädtischenStraßen¬
bahnen ,Direktor-Stellvertreter
KarlvondenstädtischenElektrizi¬

latsmerken ,Stadtgartendirektor
Eyblerkais .Rathosting ,Stadt,
anwalt u .Soboda ,BanalNagl
etc .etc .
DieFeierwurdeeröffnetdurcheinen
BetthofenschenChor,dieEhreGottes¬

denderMännergefangsvereinFroh¬
nununterderLeitungseinesder¬
gentenHollrieglsehrwirkungsvoll
vortrag .DannergriffderGarten¬
referentdesWienerStadtratesS .R.
SchreinerdasWortzueinerAnsprache,
in welcherer aufdenAusspruchdes
Bürgermeistehinwies ,derne

einerdererstenStadtratssitzungen
des Jahres1897dendenkwürdigen
Ausspruchbrachte :Woin Wienein
Platzfür einenBaumist ,dawill
ich ,daßeinergepflanztwerde.Bei
Fall . )StadtratundGemeinderat
beeiltensich ,dieseIdeezuverwerk¬
lichen ,undeinedergrößtenAnla¬
gendieentstanden ,ist jene ,welche
unter demSammelndenGertel¬
anlage bekannt ist ,und aufeine
Streckevon6 kr undeine Flächevon
65550msicherstreckt .DieseAnlage
enthält2000Bäumeundzirka
30 . 000Gesträucheund446Garten¬
bänke .In derselbenbefindensichauch
15Kinderspielplätze .DieGesamtko¬
stenbeliefensichaufmehrals400000
K .Amschwierigstengestaltetesich
dasZustandekommengeradedieses
TenesunderstnachlangenVerhand¬

lungensBürgermeistersmitdem
BesitzerkameineEinigungzustande.
WennnachdesTagesMühedieEr¬
wachsenensichin diesenAnlagener¬
holenunddemmunterenTreiben
derKleinenzusehen ,sogedenken
viele dankbarderGemeindeverwal¬
tun ,welchesolchesgeschaffenund
selbstpolitischeGegnererkennen,das
rückhaltslosanundäußerenZeichen
daßin verhältnismäßigkurzerZeit
einesoschwierigzumachendeAnlage
zustandekam,wurdediesesObelis
errichtet.RednerbittetzumSchlusse
denVizeburgermeisterdasZeichen
zugeben,daßdiehüttefalle .
WährendnunderDenksteinin

vollerSchönheitvordenAugender
TausendevonZuschauerndastand ,er¬
griff g .DrNormayerdasWort.
Erführteaus ,daßdie nunmehrzum
AbschlussegelangtenGartenanlagen

an GürtelimWesentlichenderIn¬
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tentionunseresBürgermeistersihr
Entstehenverdankenunddaßdieser
Gartengütelschönerist ,alsihneine
andereStadtdesKontinentesinih¬
remWeichbildeaufzuweisenhat .Er

vonsollaucheinzeichenseineinesanderen
großenGürtels ,derhoffentlichdas
großeWeichbildunsererStadtumschlie¬
sen wird :des Wald -undWiesen¬

urtell ( Beifall .Er gedenktdann
auchderVerdienste,diesichSt .R.Schrei¬
ner unddasZustandekommender
Anlageundinsbesondereumdas
ZustandekommendesDenksternes
erworbenhat .Ende1895dadieheutige
Gemeinderatsmajoritätuntergro¬
senSchwierigkeitenihrenEinzugin
dasRathaushielt ,bedecktendiege¬
samtenstädtischenGartenanlagen
Wienskaumeine Flächevon800,000

u .heutebeträgtdasArealeder
städtischenGartenanlagenmehrals
1488000m .eshatsichalsodasselbe
inden10JahrenbeinaheaufdasDop¬
peltevergrößert.Ichhoffe,daßdieser
Obelick,deranseinerSpitzeeineLicht¬
quelletragt ,aucheineBeichtesein
wirdfür unserekünftigeArbeit
zumWohleundzuEhreunsererVa¬
terstadtWien.Wirgelobenauchhier

wieder ,unseremBürgermeisterun¬
mertreue Mitarbeiter zu seinund
seinerFührungunshinzugebenfür
undfür ( Lebh .Beifall .
ZumSchlußegedenktv .B .D .Neu¬
mayerdesKaisersundbringt
ein stürmischaufgenommenes
dreifacheshochaufdenMonarchen,aus¬
Danndankteu .D .Neumayerden
erschienenenVertreternderBe¬
hördenundalten Postgästenfür

und

ihr Erscheinengedachtedankend
der LeistungenderKünstler¬
Bezirksvorsteherkaisl .RatWeiden¬



gerBez .VorsteherSchalkund
Bez .VorsteherStellv .Baumgartner
danktensodannnamensderBe¬
völkerungder vonihnenver¬
tretenen BezirkedemBürger¬
meisterStadt -undGemeinderat
fürdieErrichtungderAnlagen.
MiteinemRundgangeundVor¬
stellungderbeimDenkmalebe¬
teiligtenKünstlerundPersönlich¬
keiten endete dieFeier¬

GeneralversammlungderBürgervereinigung
zumsiebentenMalehieltheutedie

imJahre1898anläßlichdes50jährigen
RegierungsjubiläumsdesKaisersins

LebengerufeneWiener,Bürgerverei¬
nigung ,unter demVorsitzihres
PräsidentenihreGeneralversammlung
ab .Die diesjährigeGeneralversam¬
lunggewannfür dieTeilnehmer
sofernanBedeutung,alsBürger¬
meisterDr .Lungernachseinerzwei¬
monatlichenschwerenErkrankung
zumersten Malwieder ,wennman
vonseinemErscheinenimParlament
absichtals Bürgermeisterinder
Öffentlichkeiterschien,u .seinenReprä¬
sentationspflichtennachkam.Erwurde
vonderVersammlungmitstürmischen
Hochrufenbegrüßtu .dieganzeVer¬
sammlungzeigtelebhafteFreudedarüber
daßderBürgermeisterinverhältnis,
mäßigruhigemAussehenderVersamm¬
lunganwohnenkonnte .UnterVoran¬
tritt derBezirksobmänner ,derbeiden
VizeburgermeisterD .Neumayerund
D .Porzerundin Begleitungseines
behandelndenArztesStadtphysikus

D .Spongottu .desKanzleidirektors
Weger ,erschienderBürgermeister
leichtaufeinemStockgesetztin
denmitdenLehnenderGenossen¬
schaftenfestlichgeschmücktenSaal¬
NurbeiderTreppe ,diezurExtrade

führtleistetenihmG.A.Klotzberg
u .PräsidialsekretärH .Bibl .Hilfe.

UnterdenAnwesendenbehanden
sich die G .Ahnen ,Braun ,
Busch,Gottbauer,Hermann,Laub,

Marsch und Be¬
steher ,Schadeu .kais .RatWeiden,
ger ,Bezirksvorsteher-Stellvertreter
Ohhandl .Stadtet .Soba¬
ObermagistratsratAppel ,Magistrats,
rat Victorii etc .

DerPräsidentderVereinigung
BezirksvorsteherSchwarzeröffnetedie
Generalversammlungu .brachtezunächst
denDankdes Kaisersfür diean¬
läßlichdervorjährigenGeneralver¬
sammlungzumAusdruckgebrachte
Localitäts-RundgebungderBürger¬
vereinigungzurKenntnisderVer¬
sammlung.Ergedachtesodannder¬
imletztenVereinsjahreverstorbenen
130MitgliederderVereinigung,
wobeisich die Versammlungzur
EhrungderVerstorbenenvonden
Sitzenerhoben.DerPräsidenthielt
sodannfolgendeAnsprüche.

Wirsindheutedassiebentemal
zur statutenmäßigenGeneralver¬
sammlungvereinigt .UnserHochver¬
ehrterHerrEhrenpräsidentan .
KarlLuegerhatallefrüherenGeneral¬
versammlungen mit seiner
Anwesenheitausgezeichnet .Wenn
er aberauchdiesmalunsdieEhre
seinerAnwesenheitschenkt ,soist
diesein ganzbesondererBeweis
seinesWohlwollenundseiner
FürsorgefürunserenBern ,Herr
anD .Ruegerhateinelangeund
schwereKrankheitdurchgemacht,
vonder er mit GottesHilfezu
unserergrößtenFreudegewesen
ist .AlsReconvaleszeitist ihmaber
gewißnochdie größteSchonung
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auferlegt.Nichtsdestowenigerhater
es sichnichtnehmenlassen ,heutein
unsererMittezu erscheinenLeb¬
hafterBeifall.Ichschwacheihmhiefür
im Namender Versammlungder
tiefstgefühltenwärmstenDankaus¬
neüerlicherBeifall .I .MeineHerren
dieTeilnahmefürunserehochver¬
ehrtenihreBürgermeisterwarin
jenenTagenderKrankheiteine
allgemeine.AuchinsBürgern
höchtedasHerzbangebeijeder
ungünstigenNachrichtundschläg¬dasHerzhöherbeijedererfreu¬
lichenKunde.Vielunglaublich
viel ist vonunseremihreBürger¬
meisterin derZeitseinerWirk¬
samkeitgeleistet wordenVor¬
unserer Augenist ein neues
Wienentstanden ,einemitallen
ErrungenschaftenderModerne
ausgestatteteGroßstadt.Abernoch
ist manchesBegonnenezuvollenden
sindmancheweitausgreifendePläne
zu verwirklichen .Undwiedie
Ideeneines großenKünstlers
ambestenundschönstenvondiesem
selbstausgeführtwerden,sowird
auchdieDurchführungdessen,was
unserBürgermeisterseinerglü¬
sindgeliebtenVaterstadtnach
zugebenbeabsichtigt,ambesten¬
vonseinemsicherenBlick ,seiner
festenHandgeleitetwerden.Beifall. )
MögedaherdieWiederherstellung
unsereshochverehrtenHrn .Bürger¬
meisters eine dauerndesein
mögenihmKraftundGesundheit.
treu bleiben .In diesemSinne
gedenkeichunsereshochverehrten
HerrnEhrenpräsidentenundRade
Sie ,meineHerren ein ,mitmir
in denAufeinzustimmen ,unser
HerrEhrenpräsidentD .KarlZueger
lebehof ,hoch,hoch!DieVersammlung



stimmtbegeistertindieHochrufe
rin

B .H .Burgerhielt ,sodannmit
kräftiger ,weichenvernehmlicher
StimmefolgendeAnsprache:

MeinesehrgeehrtenHerren!Das
Erste,wasichalsmeinePflichter¬
achte,ist ,daßichmeinenwaresten
herzinnigstenDankausspreche
füralldieTeilnahme,welcheichinallenKreisenderBevölkerung,
ichkannsagenohneUnterschiedderParteigefundenhabewährend
meinerKrankheitherzinnigsten
DanknachallenRichtungenhinbei¬

fall .Siewissen,daßdieBürgerver¬
einigunggegründetwordenist
zumAndenkenandie50jährige
RegierungSr .MajestätdesKaiser.
keit derZeit versammelnwir
esamTagedesRegierungsan¬
trittes bezw .andemvorange¬
hendenSonntag,heutetrifftauch
das Datumzuumzusehen .
obnochdiealte Treueinuns
Allenwohntundich kannmirha¬
genn,auchderheutigeBesuchder
GeneralversammlungderBür¬
gervereinigungbeweistmir ,
daßderGedankederSchaffung
diesesVereineseinglücklicher
a gewesenist ,daßdieBürgeresanGemeinsinnnichtfehlenlassen
DerGedankeist entstandenim
KopfeunseresgeehrtenPräsiden¬
ten ,derBezirksvorstehersSchwarz,
Brav und dieBürgerverein¬
nigungstehtfestwieausGnadern
gebautundwirdniezusammen¬
brechenkönnen.AberderheutigeTagistauch
deswegenvonaußerordentlicher
Bedeutung ,weil gesternim

AbgeordnetenHausedieWahlratoren
zumBeschlußeerhobenwordenist .
Beifall.Eswärewahrhaftignicht

gut ,wennichdiesesMauertes
hierinIhrerMittenichtgesag¬
kenmöchte.Ichbinüberzeugt,daß
durchDurchführungderWahlen¬
fori keinHindernismehrim
Wegesteht .Eswerdenalle
österreichischenStaatsbürger,die
das24 .Lebensjahrerreichthaben,
berufensein zuwählen.
GeradedieserUmstandlegtIhnendiegroße
Pflichtauf,unermüdlichtätigzusein,da¬
mitdiekaisertreuen,gutösterreichischge¬
sinntenElementedieOberhandbehalten
DamitderMittelstandnichtunterdrückt
wird,damitdiemenschlicheGesellschaft
erhaltenbleibtinihremgutenBestande.
Beifall.SiewerdenesalsIhrePflicht

erachten ,unermüdlichtätig zusein
fürdieIdeenderOrdnungundFreiheit,
denohneOrdnungkannfreiheitnicht
bestehen.SiewerdenesalsIhreAufgabe
betrachtendahinzuwirken,daßder
MittelstanddereigentlicheKernder
Bevölkerung,aufrechterhaltenbleibt
undnichtunterdenAngriffenvon
obenoderaucheventuellvonunten
zusammenbricht.DieBürgerverein¬
gungwirdeinefesteStützefüruns
alleseinundbleibenundjedervon
IhnenwirdmitdemGefühledenSaal
verlassen,daßerverpflichtetist ,sein
GanzeseinzusetzenfürunserVater¬
land ,ÖsterreichundfürunsereVater¬
stadtWien.(LebhafterBeifall.Ichglau¬
be ,daßmirunserHerrgottnocheinige
Zeitschenkenwird,unddasoderwe¬
nigstenseinenTeildessenzuvollenden
wasichgeplanthabe,undmeineVater¬
stadtimmerschönerundgroßartiger
zugestaltenundaufdieseWeisedie
StadtWienzueinersolchenzumachen,

welchealsMusterfürdieStädteder
ganzenWeltdasteht.(Beifall.)Ichals
WienerbegrüßeSiealsWienerundich
hoffe ,wirwerdenwiederzusammen¬
kommenunduns zu freuen ,daß
deralteKernaufrechterhaltenist
unddieBürgerWienstreuzusammen¬
haltenjetzt undfürimmerwährende
Zeiten(StürmischerBeifall.

hieraufwurdedasProtokollder
6 .Generalversammlungvom3 .Dezember
1905genehmigt .

M.Buscherstattetemannamens
derRevisorendenBerichtüberdie
Kassagebahrung,woraufdem
AusschussedesAbsolutoriumerteilt

würde .
zuRevisorenwurden,denn

Abg.G .Silbererwieder,k.
Siegmethu .Hofbettwarensabri¬
kantJosefPaulyneugewählt.
BevorichmitdieserTagesordnung
die8 .Generalversammlungder
Bürgervereinigungderk .k .Reichs¬
haupt-undResidenzstadtWienschließe,
bemerktderPräsident ,gestatten
Sie mir ,wiebei denfrüheren
Generalversammlungen,aufdieBedeutungdesheutigenTages
alseinesjedemOsterreicherund
vorallemunsWienernteuren
Gedanktageshinzuweisen.Zum

achtundfünfzigstenMale
jährtsichheutederTag,anwelchemS .MajestätKaiserFranzJosef7.
denglorreichenThronseinerVäter¬
bestiegenhat .Inungebrochener
geistigerundkörperlicherFrische
verwaltet,dergeliebteMonarch
dasihmvonGottübertragene
AmtallenseinenUntertanenein
haltenesBeispieltrauerPflichter
füllungbietend,PatriotischenSinnes

unddankbarenHerzensblickenwir
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Bürgerzu unsererKäufer,ihmnochrechtvieleJahrebesten¬
WohlseinsundsegensreicheWir¬
tenswünschend.IchladeSieein¬
meineHerren ,diesenGefühlen
Ausdruckzu geben ,indemwir
Alleausrufen :Erkaiserlicheund
königlichApostolischeMajestät,unser
AllergnädigsterKaiserundHerr
lebehoch ,hoch ,hoch!

DieVersammlungstimmtebe¬
geistertindieHochrufeein ,und
intonierte ,danndieVolkswie¬

dieVersammlungbeschloßhirauch
dieAbsendungdesfolgendenHöl¬
digungslegrammsandenKaiser¬

DieamachtundfünfzigstenJahres
tagederglorreichenThronbestei¬
gungseinerkaiserlichenundso¬
niglichApostolischenMajestätver¬
sammeltenTeilnehmerander
siebentenGeneralversammlung
der WienerBürgervereinigung
gedenkeninunwandelbarer
TreueundErgebenheitihresge¬
liebtenKaisers ,denreichsten
SegenGottesfürAllerhöchstdem
selbenerflehend .
Bez.RatRockgab ,sodannfolgende

Anregung:dieGeneralversammlung
mögebeschließen,daßfürdie
BürgervereinigungeineJahrean¬
gefertigtwerdeunddaßzurBe¬
schaffungderKostenjedesMitglich

eine Kronebeisteuern .Andieser
sohnewäreanentsprechenderStelle
dasBildnisdesBürgermeistersanzu¬

bringen .
derPräsidentBez .Vors .Schwarz

erwidertedarauf ,daßimSchoße
desAusschußesdieseFragewieder¬

holt verliert wurdeund derAus¬
schußwurdesichmitderneuerlichen
Anregungbefassen.Erbemerkesodann

daßder10JahrestagderGründung
derBürgervereisunginbesonders
feierlicherWeisebegangenwerden
wirdundbis dahinwerdedie
Vereinigungvoraussichtlichschon
eineneueJahrebesitzen.

hieraufwurdedieGeneralver¬
sammlunggeschlossen.

StürmischeHochausebegleiteten
Bürgermeister ,der beimWeg- ¬
gehensagte:Ichempfehlemichbesten¬
u .hoffe,daßichimnächstenJahre
schonwiederetwaskräftigersein
werde.Esgehtdochnicht ,sagteer
humorvoll,daßeinBürgermeiser
soschnellstirbt .VorderVersammlungfandinder
VolkircheeineFestmessestatt ,welche
ProbstpfarrerMendegelebrirte.
BeidiesemFestgottesdienstbrachten
die SchülerinnenderMädchenburger
schuleg .Bez .Währungerstraße43un¬
ter LeitungdesBürgerschullehrers
KarlZettel ,dasDeutscheHochamt
vonM .HaydemiteinerEinlage
von den Adventlich zumVer¬
trag .ZumSchlussewurdedieVolks¬
hineintimiert .

BürgermeisterD .JungerHeutevor¬
mittagsgelebrirtederAbgeordnete
D .Schöpferabermalsin derWohn¬
desBürgermeistersfürdiesenu .
dessenHausangehörigeneine
heiligeMesse.

RentenverteilungimRathause.
Wiealljährlichfandauchhererzur
Erinnerungandas50jährigeRegie¬
rungsjubiläendes Kaisersin
festsaaledesRathausesdieBe¬
teilung von42 KnabenmitAlters¬
renten und42 MädchenmitAus¬

steuergen der StadtKaiser
FranzJosefJubiläumsLebens¬
undRentenversicherungs-Anstalt
statte .DieKnabenbekommen,eine
PolizenmitdemAnschrächeaufeine
Altersrentevonjährlich300Kranen
nacherrichten60 .Lebensjahre,die
MädcheneineAusstattungspolize
inderHöhevon600R .daßdiese
feierlicheÜberreichungverbunden
ist mit der Aufführungeines
sinnigendramatischenGedichte,
wodurchKindereinerWiener
Bürgerschulegewissermaßenden
Dankder beteilten Kinderin
Spiel ,DeklamationundGefang¬
abstatten ,verleihtdemFesteeine
jährlichsteigendeAnziehungskraft¬
ImGegensatzezudenvorhergehen¬
denJahrenwarenheuerwarin
ganzenSaaleSitzplätzeaufge¬
stellt ,wodurchfreilich nureine
verhältnismäßigbeschränkteAn¬
zahlvonPersonendemFestebei¬
wohnenkönnten ,aber dassonst
übliche,fastschonlebensgefährliche
Gedränge vermiedenwäre .Baldnach4 Uhrerschiene.
LügelinBegleitungderV.F .G.
Carzer und Hierkammerunddes
Verwaltungsausschußesderstädt .
Lebensversicherungs-Anstaltim
Saaleundbetrat dieFeststrade

Unterdenfestgästen ,dieaufderExtrade
Platzgenommenhatten,befandensich:Burg¬
pfarrerBischofDr.Mayer,dieDomherrnGraf
zurLippe,WimmerundPfleger,Propstpfarrer
Meier,PropstLandsteiner,PfarrerMechter,
SchottenpriorPfeifer,SchottenpfarrerHerzund
HofmeisterKellner ,Ritkämmerervorbert
SußKlosterneuburg),MinisterialratBaron
Winkler,Landesschulinspektor ,5Rieger,
dieRatthalterirteWagnerRittervon
Krenthalu .Barno ,die Landtagabge¬
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ordnetenPostenoble,vonBächteu .Müller
WaisenhausdirektorKais .RatFusterius
Haar,BezirksschulinspektorKundi,ergleiche
Stadt -undGemeinderateu .Bezirksvorscher,
dieObermagistratirteAppelu .Stohl,Buchhal¬
fundirektorHönig ,MagistratsratWar¬
in Kanzleidirektor Maÿer ,a .R.
on ,u .hier Jakob
SchreinerStadtphysikusSangott,der
DirektorderStadtLebens-u .Rentenversiche¬
rungsanstaltvonFrank ,etcetc
GeneralvikarWeisbischofDr .Marschall

hatteseinFernbleibenentschuldigt.
EingeleitetwurdedieFeierdurcheine

vomstädt .LehrerRudolfRadlergedichtete
undverbotefesteine ,welcheSchülerinnen
derstädt .Bürgerschule,XX.Jägerstraße54,
zumVortragbrachten .

derVorsitzendedesVerwaltungsaus¬
schussesan .D.Porzerhieltsodannfol.
gendeAnsprache.EsderheutigeTagistfür
uns alle die wir in diesemSaaleversam¬
meltsind ,undauchfürdieBevölkerung
außerhalbdiesesSaalesein TagderFreu¬
deunddesJubels.EinTagderFreude,
denwirsindheutein derglücklichen
Lage ,ich ,hochverehrterHerrBürgermei¬
sterwiederin unsererMittebegrüßen,
zukönnen,Beifallsdichwiederunter
unssehenzukönnen,zusehenundda¬
bei zu sein ,wiedunicht nuranden
Arbeiten ,sondernauchandenFester
der GemeindevertretungvonWien
wiederteilnehmenkannst .Wirdan¬
kenalle GottaustiefstenHerzen ,daß
erdichunswiedergegebenhat ,daß
erdichderStadtWienerhaltenhatund
daßeshöffentlichinkurzerZeitdirselbst
wiedergegönntsein wirdinvoller
Rüstigkeitundfrischediesegensreiche
TätigkeitfürunsereVaterstadtfortzu¬
setzen.(ErbhafterBeifall.

derheutigeTagist aberauchein
Erinnerungs-undGedanktag,denn

esist derJahrestagderTronbesteigung
unseresallgeliebtenKaisersundHerrn
Vor58JahrenhaterdenTronbestiegen
undseitdemhat er in Weisheitund
GütedieGeschickeÖsterreichsgelenkt.
Vor8Jahren ,alsder50Jahrestagseiner

Tronbesteigungwar ,dahatdieGemein¬
devertretungvonWiendiestädtische
KaiserFranzJosefJubiläumsLebens
undRentenversicherungs-Anstalt
zurErinnerungandiesenTageinge¬
setztundhatdenKaiserFranzJosef
Jubiläums-Stiftungsfondvoneiner
WilligerKronengegründet ,ausdessen
Erträgnisheutebedürftigetundwür¬
digeWienerKindermitPolizenbe¬
teilt werden.Indiesen8Jahrenist

unsereAnstaltzueinerlebenskräfti¬
genEntwicklung,zueinenlebensfä¬
sigenKindeunsererVaterstadtWie¬
herangewachsen.Eskannalsäußeres
zeichendieserEntwicklungangesehen

werdenn ,daßin wenigenWochender
neueTraktdesAnstaltsgebäudesder
Benützungübergebenwerdenwird .
zukleinsindunsschondieRäumege¬

wordenfür unsereTätigkeit ,immer
mehrundmehrmüssenwir unsaus¬
dehnen ,immermehrsteigt dasVer¬
trauenderWienerBevölkerungum¬
derauswärtigenBevölkerungzu
unsererAnstalt ,undso könnenwir
auchdiesesStadiumderEntwicklung
mit Freudebegrüßen .
dieKinder,welcheheutebeteiltwer¬
densollen ,blickenerwartungsvoll
Die ,hochverehrterHr .Bürgermeister
entgegen,siewollenausDeinerHand
diePolizzeempfangen,undduwirst
dieGütehaben ,sie ihnenzugeben.
Ichbinüberzeugt,daßallenKin¬
dern ,welchedie Gabeausdeiner
handempfangen,derheutigeTag
imGedächtnissebleibenwird ,als

l

wertvollerErinnerungstagin
ihremLeben.
hierauferwiderteRegen.Dr .Zuge¬

Wirfeiern heuteeineneinen
rungstagvonhoherpolitischer
Bedeutung zahl für eswie¬
ner undsterreicher .Wirfeier
derTag ,derdemSr .Majestätunser
KaiservorvielenJahrendenThere¬
seinerVaterbestiegenhat .Wir

feier ihn in der Weise ,daßwir
Wohltäten üben ,weil wirglauben
daßdiesdemSinnedesKaisers
ammeistenentspricht .Wirhabendie
KaiserFranzJosefGubiläumsLe¬
bens -undRentenversicherungs¬
Anstaltins Lebengerufen ,damit
dieBevölkerungWiens,einInstitut
besitze ,demsieunbedingtesVer¬
trauen zuwendenkann .Beidem
Versicherungswesenist nämlich
Vertrauendie Hauptsacheund
dieses Vertrauen wirdunsere
AnstaltnachallenRichtungenhin
rechtfertigen .Essageichauch
heute wie jedesmal ,Weinir¬
gendJemandeineVersicherung
einzugehenwünscht ,werde
er sich an die Anstaltunder¬
wird gewißmit derselbenvoll¬
ständigzufriedensein .Ichdanke
demEntgegenkommendemEnt¬
gegenkommendiekaiserlichen

Behörden ,derenVertreterhier
anwesendsind ,für dasWohlwollen
dassie unseremInstituteent¬
gegenbringenundbitte sie ,die
ses Wohlwollenunsauchferner
zubewahren.Ichdankedurchdem
geehrtenAusschusse,welcherdieLeitung
diesesInstitutesüberhat ,sowiedem
gesamtenBeamtenkörper,ander
Spitzederdirektor.Hoffentlichwirdsich
dieAnstaltvonJahrzuJahrimmermehr



entwickelnundaufdieseWeiseinder
Lagesei ,dasganzeVersicherungsge¬
schäftin dieHandzubekommen,ein
Ergebnis,welchesvonallenmirmit
Freudebegrüßtwerdenwirdder
Bürgermeisterbegrüßt ,sodannspe¬
allSrExzellenzdenBurgpfarrerBischof
Mayer,der ,wiejedesJahr ,soauchheuer
das Fest durchseine Anwesenheitaus¬
zeichnete ;er danktefernerdenande¬

sowieren hochwürdigenHerren ,die denVer¬
treternderkaiserlichenBehörden.Wir
alle ,fährter dannfort ,freuenuns
daßeinWieneinEinklangallerBe¬
hördenaufwirtschaftlichemGebietezie¬
tagetritt welchernurdasBestefordert
undgeeignetist ,alleWünschederBe¬

völkerung ,wennauchnicht aufein¬
mal ,sondernnachundnachzubefrie¬
digen ;dieKinderwerdenheutenoch
nichtgenauwissen ,wiewichtigdie

Urkundeist .Sie mögensie gutauf¬
heben,siewirdihneneinmalinspa¬
terenJahrengroßeFreudebereiten
Sie werdendannaucherkennen ,daß
dieGemeinde.Wenfürsorglichfürsie
gewirkthatundihnenetwasgege¬
benhat ,waswenigKindernzugute
kommt .Ihr werdetdann ,meinelie¬

benKinder ,mit Dankbarkeitdesheu¬
tigen Tagesgedenkenundnever¬
gessen ,daßIhreinenKaiserhabtder
durchsovieleJahredieGeschickeÖsterreichs
gelenkt ,dessenNamenaufAllein
prängt ,waszumWohleundNutzen
derBevölkerunggereicht .Dannwer¬
desIhrEuchverpflichtethalten ,diesem
KaiserimmerwährendeTreuezuwei¬
len ,immer treu an unseremNa¬
terlandeÖsterreichundundunserer
VaterstadtWienzuhangenundDank¬
barjenerzugedenken,welchefür
dasWohldesVolkesinuneigennützig,
ter Weisegewirkthaben.

Ichwünsche,daßichauchnächstesJahr.
wiederGelegenheithabenwurde ,
dieserfeier beizuwohnen.Wenn
maneineso lange ,schwereKrank¬

heit mitgemachthat ,so wirdman
etwasmißtrauisch ,ob mannoch
langeZeit auf der Weltaushält .
Ich hoffe ,daßunserHerratmir

wiederdie Gesundheitgebenwird
undes wirdmichfreuen ,dieSchaar
derSängerinnen,anderenSpitze
FräuleinManuszu hören ,welche
uns gewißauchfeuerwieder
mit ihrer Leistungenentzücken.
undzeigen wird ,wieausgezeich¬
netdieKinderschaarist ,dieihrer
Leitunganvertraut ist .DerBür¬
germeisterwünschtdannallenAn¬
wesendenfröhlicheWeihnachtenund
einglückseligesNeujahrlebhafter

Beifall .
NunmehrüberreichteBem .Dr .

BurgernachstehendenKnaben,Ver¬
Altersrenten Polizen :
JosefWellhornundFranzMatousek
1 .Be .RichardumbauRudolf
Mazek( 3 .Bez . )KarlPfalzu .Alois
Wernisch( 3 .Bey) ,AntonSchreibensu.
AntonTritter( 4 .Bez. ) ,JohannFilippi
u .FranzWolf( 5 .Bez. ) ,GardinandHof¬
mannu .Rudolf ,Werner( 6 .Bez. ) ,Otto
Beckeru .ErnstFittinger( Bez. ) ,Josef
Huberu .FerdinandLoitel( 8 .Bez. ) ,Au¬
gustSchwabu .RudolfSchwanda
9 .Bez. ,JosefZechingeru .Adolf
Seeka( 10 .Bez. ) ,CarlBraunegger
u .JohannLischka( Bez . ) ,Franz
Albichu .RudolfRoutnik( 12 .Bez.
JosefHallerneru .RudolfHudik
13 .Bez. ) ,JosefHelleru .JosefZak
14 .bey ,Benediktunteru .Fran¬
Philipp( 15.Bey) ,HeinrichFenzlu .Franz
Lösch( 16 .Bez. ) ,FranzGötzu .Franz
Paral( 17 .bey ,WilhelmRitzhoferu .
AdellLechner( 18 .bey ,Richard

Harmbecku .FranzRack( 19 )
LeopoldAbleu .JosefSturzenbecker
20 .Dez .JosefDveralu .OttokarMotal
31 .Dez.

folgendeMädchenwerdenmit
Aussteuer-Polizzenbedacht:
MarieRohntu .HermineMüllerBe¬
HedwigBöhmu .BarbaraWinkler ,
AnnaBeckeru .MarieGangl( 3 .Bez.
AmaliaManhartu .MarieSchwarz( Bez.
AnnaGerschbaueru .MarieKindt( 5 .Bez,
EliseHermannu .MarieSamm( 6 .Be. ) ,
ThereseBesellu .EmilieSchmer(Bez.
AloisiaRodriu .AnnaNeumann18 .Be¬
StephanieVateru .Marieleihaus( . ) ,
MariaEhrenbergeru .KarolineSulda( 10.Be.
Gisel,Pfistereru .Franziskaut( 11.Bez.
JulieSkodau .JulianaSwisten( Bez.

KatharinaMölleru .RosaRüdlich( 13 .Bez.
LeopoldineHaueru .MarieLeibe( 14.Be. )
MarieAntonieKrieu .AnnaSchott( 15 .Be. )
LeopoldineMaiseru .StephanieWalentabey
GabrieleGöttenbaueru .PaulineHaller( 17 .Leg. )
AnnaPodest,u .ThereseReiter( 18.Bez. ),
LauraGottwaldaThereseWeilgum( 19.Dez.
MarieDroscheku .AnnaKreuz( 20 .Dez. )
MarieMikau .MarieSchüler( 21 .Dez.

DieSchülerinAuertrat dannvorund
sprachmitschönerBetoningeinGedicht
vonFrau Heimel- Purschke ,der
KinderDank ,woraufnuneindra¬
matischesGedicht ,miteingestreuten
Volksliedern :HeimatvonSchülerinnen
der genanntenBürgerschuleunterder
LeitungderFrauDirektorinFrauIda
vonManusszur Aufführunggelangte
AuchdiesesGedicht,ist eineArbeitder

FrauHeimel- Bursche .Wienerinnen,
MutterundTochter ,verlassenihrehei¬
matstadtundbegebensichaufdie
Reise ,dieTochtervollfreudigkeitund
vollSehnsuchtnachderfremdedieMut¬
ter ,bedrücktvonstillemHeimweh¬
RepräsentantenverschiedenerLänder,



durchwelchedieReisegeht ,tretennun
der undpreisendie Produkteund
SchönheitenihrerHeimatanAllmäch¬
lichwirddieTochtervonihrerSucht
nachfremdenLänderngeheiltund
vonstarkeneinschbefallen .Das
Ganzeklingt in eine Apotheosefür
Österreichundfür Wienaus .Inrei¬
zendenKostenentretenSchwarzwäl¬
derinnen ,SchweizerundSchweizerinnen
Französin ,holländerinnen ,Engländer
rinnen Italiener undItalienerinnen
SpanierinnenundEigenerinnen ,
genSchlusseWanderburschenaufun¬
führencharakteristischeSpieleTänze

undGesängeauf .VondenDarstelle,
reinensindmitLobzunennen.
StefanieSpirk( Mutter ) ,AnnaMüller
(Tochter),BerthaMüller(Schwarzwälde
rin ,JosefineSylonzil(Schweizer)Valen¬
Gelinger(Französin),alsHolländerin.
nendieSchülernenenGedens,Braune
undCetzky ,alsEngländerinnen
dieSchülerneuenWahrundCala ,als
Italienerinnen Hankeunddie4jährig
kleine Ida Kundi ,alsSpanierinnen
Friederike MildnerundHermine
Schneider,als ZigeunerindieSchil¬
rin RöckelundalsWanderburschen
MarkusundBardusch,endlichum
SologesangPlatt ,dieDarstellung,die

reizenddurchgeführtwurde ,warvon
lebhaftestenBeifallebegleitet.

ZumSchlusseergriffvomBunger,noch
einmaldasWortundführteaus :Ichglaube
imSinnealler zu sprechen ,wennichder
FrauvonManussiundderScharderSängerin¬
nendenwärmstenDankallerausspreche
fürdas ,wassieunsheutegebotenhaben.
Wirallesindgeradezuerstaunt ,daßjeder
Jahretwasneuergebotenwird ;eszeigt
dies ,wieeifrigFrauvonManussiarbeitet.
sowirdimmeretwasNeuesu .außerordent¬
lichpatriotischeszumVortraggebracht.Esist
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wahr,wasindiesemGedichtevorkommt.
WenneinerseinÖsterreichliebenlernenwill
mußer noch auswärts wandern .Wenn
er nicht das Auswärtigekennt ,weiß
er nicht ,wiees in unseremVaterlande
eigentlichbestelltist .DerBürgermeister
danktesodannderanwesendenVerfasserin
desfestgedichtesFrauSideneHeimel-Pursche
u .fuhrfort :AmheutigenTagemüssenwir
unseresKaisersgedenken.Wiralleliebenu .
verehrenihn ,wirallewissen,daßsehrviele
inunseremVaterlandeOsterreichundauch
in einemanderenNebenlandegibt ,dieihm
sehrvielSchmerzbereiten.Umsomehrist
esPflichtderjenigen,welchetreuanihrem
Vaterlandehängenu .derAgnativu .dem
Vaterlandetreuergebensind ,derKaisers
in Liebezugedenken.Undsowünschenum
hoffenwir ,daßerdas60 .Regierungsjahr
u .nochmehrerlebenmag,u .mitminder¬
HandüberOsterreichu .unserWienherrsche¬
DerBürgermeisterschloßmiteinemdrei¬

fachenbegeistertaufgenommenenHochauf
denKaiser ,woraufalle Versammeltendie
Volksymmesangen .



Kaiserläums-AusstellungWien1908.
heutesagfandunterdemVorsatze
desidentendasu .Gegenbe¬

vors Kommerzialratdendie
Sitzungder Kommissionder
KaiserJubilarins Ausstellungwier
28statt .DieseSitzungwaraußer¬

derlichzahlreichbesuchtundes
vonzuderselbennicht nuraus

sondern auch aus viele a .g .
ten undausdenackern ,Bran¬
andernzahlreicheDelegierteer¬

dienen .NichtnurdenSaal ,son¬
dernauchdieGalgenwarendicht
füllt .DerVersamlungwährtenbei¬

PräsenzlistesehrbesonderesBlatt .
der VorsitzendeKommerzialrat
zu begrüßtenamensdesa .
werbevereinsdieVersammlung

understattete dannderKommission
ein eingehendesReferatüberden
Plan und die Vorarbeitenfür
desKaiserJubiläumsAusstellung.
WasÖsterreichin denletztenJahre
zehntenzu wirtschaftlicherMacht
und Kraft einvorgetragen ,was
aus Osterreichein modernsRat¬
wesengeschaffenhat ,dasallesist
unter der RegierungdesKaisers
FranzJosefu .aufgebautundge¬
schaffen worden .EinenMark¬
stein wirdOsterreichimJahre
1908mit der 60 .Wiederkehrdes
JahrestagesdesRegierungantrittes

des Kaiserserreichen .Dieser
Tag ,darum mit einemgroßen
undwürdigenHuldigungsakte
begangenwerdenundder e .d .
Gewerbevereinhat es sichzur
Aufgabegemacht ,ausdiesem
AnlasseeinegroßeKaiserzube¬

des Ausstellung zuveran¬
tel ,die künftige Kaiser Ju¬
bilis Ausstellungsoll diebeide

vorhergegangenenin denJahren
168 )in § .1896anGrößeundJu¬
hal weit überbieten .DieAus¬
stellungsoll die großenundun¬

sitzendenFortschritte ,welchein
letzten Wegener ,einer
Periodevorfast zweiMenschen¬
ältern ,vorsich gegangensind ,
zur Darstellungbringe .Alle
KomporationenunVereinigungen
von Namenund Rang ,dieauf
irgendeinemGebieteöffentlicher
BetätigungeineRollezuspielen
berufensind ,habendenGewer¬
vereinihrer lebhaftestenSyn¬
pathienfür sein Vorhabenwer¬
Eifert undihmihrefreudige
Mitabeit angeboten ;oderScha¬
chezur Ausstellungsollabermals
da raditionelle Terrain ,der
Wier Ausstellungen ,derPrae¬
sein .DasObersthofmeisteramt
hat den u .d .Gewerbevereine
bereitsdensogenanntenAusstell¬
lungsparksowiejeneGrundflächen,
welcheimJahre1890vonderJubilä¬
musAusstellungokkupiertwaren
sowieendlichdiezwischenderSüd,
seite der Rotundeu .derHauptelle
gelegenenAnlegenzugesichert .Eben
so hat dasHandelsministeriumden
Ratundenkomplexzu erfügungge¬
stellt .DerMonarchhatzugestimmt,
daßdie geplanteAusstellungden
Titel„KaiserJubiläums-Ausstellung
führendürfeu .inAussichtgestellt,
daßer das Unternehmenuntersei¬
nenbesonderenSchutznehmenwolle.
derVorsitzendeschloßmiteinembegeister
aufgenommenenhochaufdenKaiser,

Sodannsprachgen .Dr .Lueger .( Rede
sieheanderSpitzederAusgabederheu¬
tigenKorrespondenz

Präsidentder u .Handelsund

GewerbekammerRitter vonRück¬
sagt demu .v .Gewerbevereineund
seinemPräsidenten denwärmten
Dankfür die kräftige Titiativein
dieser schönen ,unsalleaußerordent¬
lich freuendenundunsereInteressen
förderndengelegenheit.Errichtet

ansämtlicheIndustrielle ,Gewerbe¬
undHandelstreibendedesReichesden
Appell ,geradein diesemhistorischen
Momenteund bei einemAnlasse ,
derin derGeschichtealler Völkerfast
vereinzeltdasteht ,allesbeizutragen,
unddiesesfest zueinemglänzenden
zu gestalt undumdieLeistungen
der österreichischen trie nach
außenhinmöglichstreichzurGeltung
zu bringen .Namensder a .d .Han¬

dels -undGeigerbekammergaber¬
dieVersicherungab ,daßseitensdieser
Körperschaftallesgeschehenwird ,um
dieseAusstellungnachjederRichtung
hin zu fördern .LebhafterBeifall ,

derVorsitzendestellte sodannden
Antrag ,an derMinisterpräsidenten
denMinisterdesAnstern ,denReichs¬
Kriegsminister,denBürgermeister
denHandelskammerpräsidentenan¬
Herrenhonsmitglied,Dr .WilhelmExner
namensderKommissiondie Bittezu
richten ,die FunktionvonEhrenpra¬
sidentendesv .g .Ausstellungs¬
Comissionzu übernehmen .Weiters
beantragt ,er mich ,dieübrigen
Ministeru .denStatthalterGrafen
Kielmanseggzubitten ,indas
Ehrenpräsidiumeinzutreten .Dieser
Antragwurdeunter lebhaftenzu
rufen ,es acclamationemangenommen.

DerVorsitzendelegte sodannderKommission
dasSystemeinerallgemeinenKlassifikation
imEntwurfevor .DasProgrammumfaßt
8Hauptgruppen,u .zw .1 )dasBauwesen;. )

IndustrieundGewerbe,. )Kunst.. )Wissenschaft,

Erziehungu .Unterricht,. )Land-u .Forst¬
wirtschaft ;6 )Heereswesenu .Marine,

. )Wortwesen.. )temporäreAusstellungen.
DadieeingeladenenKorporationen,Ver¬
eineu .PersönlichkeitenderEinladungdes
no ,Gewerbevereinesin sogroßerZahlge¬
folgtsind ,erklär ,InVorsitzendedie
Kommissionfür kaufte ,u .richtetean
dieErschienenendieBitte ,sichangenArbei¬
ten undan den Arbeiten derSpezialk
ters regezubeteiligen .Einemengeren
spekutiskommenwirddieAufgabe
zufallen ,als MandatorderHeunigs¬
Kommissiondie gesammteAda¬
u .finanzielleVerwaltungunddie
trollederGebahrungzubesorgen.Diese
spektkomitensoll derartzusammen¬
gesetztsein ,daßin ihmnebstVertretern
derRegierungdesLandesausschusses,und
der Stadt Wienan .DievondenInteres¬
tenderHauptgruppederAusstellung
entsendetenundaus derendahlhervor¬
gegangenenDelegiertenu .Mitglieder
der Verwaltungdes u .Gewerbevereines
Sitz undStimmehaben.

ZumSchlussemachtederVorsitzende
auchMitteilungenüberderFinanz¬
planderAusstellungundteiltemit
daßsichderu .v .Gewerbevereindurch
BeschlußseinerGeneralversammlung
mit einemBetragevonK .50. 000
andieSpitzederZeichnerfür denGa¬
rantien gestellt habe .

1



WienerRathaus-Korresponden
Fol .21360 .I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verantw.Red.R .E.
16 .Jahr ,WienMontag,3 .Idem16.

HerstellungvonGrüsten .DerStadt¬
rat hatdiePreisefürGräfteund
GruftplätzeimHeiligenstädterfried¬
hofesowohlaufderTerrasse,alsim
anderenTeile des Friedhofeswie
folgtfestgesetzt :fürzugewiesene
füreinefertigeDoppelgrif2400x
füreinefertigeeinfacheGruf1400r ,
für einenDoppelgrustplatz1600x
füreineneinfachenGrufthlatz
800r ,für nichtzugewiesenist
doppelteGebührzubezahlen.Die
Preisefür ein eigenesGrabmit
20jährigerBenützungsdauerwur¬
den mit 100 für zugewiesene
undmit 400für Nichtgewiesen,
für ein eigenesGrabaufFried¬
hofsdauermit200fürzugewiesen
und mit 800 für Nichtzugewiesene
bestimmt .DieGebührenfürGraft¬
PlätzeundGräfteimGietzingerFried¬
hofewürdenfür nichtzugewiesene
vom1 .Januar1907an ,wiefolgt ,festge¬
füreineneinfachenGruplatzmit3000
füreinenNachgegrifsplatzmit6000R.
füreinefertigeeinfacheGruftmit6000r .
füreinefertigeDoppelarusmit10. 500

zurEnthüllungdesObelichennächst
der Mariahillerlinie .DerObelist ,
dergesternin feierlicherWeisedurch
denV .R .G .Neumayerenthülltwurde
trägt bekanntermaßenaufseiner
SpitzeeinensternförmigenBeleuch¬
tungskörper ,der Sonntagabends
um5 UhrzumerstenmaleOffiziell
funktionierte .Auchhiergabeseine
kleine untermfeier ,dasneujah¬
rigeSöhnchendesStadtratsreferenten
Schreinerschaltetedieelektrische

Belangungmit denWortenver¬
Undsoleichtealsweithinsichtba¬

resZeichendesRuhmesderWiener
Gemeindeverwaltungein ,worauf
dieSpitzedesObeliskeninde¬
trischenLichteerstrahlte .Einviel¬
hundertstimmigesAhertönte ,und
allgemeinwürdedieIdeedesstadt
ArchitektenSchringergelobt .In
seinerAnsprachegelegentlichder
ErtheilungsfeierdesObelisken
obgesternV .R .D .Neumayerdie
großenVerdienstehervor ,welche
sich der Leiterder istrats -Ab¬
teilungI ,Magistrats-RatGroll ,

undderdieserAbteilungzugetrie¬
te undspeziell mit demGarten¬
referate betraute Kommissär

DierkesS .v .Dick ,umdasZustandekommen
dieser Gartenanlagensowiedes
Denkmaleserworbenhaben.

NächstenDamer¬ctusdemRathause
tagder6 .d .M.wirdgeDr .Leger
zumerstenmalewiederbeidem
üblichenerstenDonnerstagfinger
Er wirdan denPloristoferMän¬
gesangverein,Harmonis,diegoldene
Salactor Medailleüberreichen ,
danndemOberlehrev .P .CarlEnde
undVolkschuldirektorJohannKlaus
berger ,denenderGemeinderat
das Bürgerrechtder StadtWien
mitNachsichtderTaxenverliehen
hat ,den Bürgereidabnehmen
demVolksschullehrerAntonSchober
die Ehrenmattefür40jährige
treueDiensteüberreichen ,ferner
neuernannte Bürgerbeeidigen
undendlichdieEhrenmedaillefür
25jährigeverdienstlicheTätigkeit
aufdemGebietedesFeuerwehre
undRettungswesensandenHaupt¬
mannder freie Feuerwehrder

Gummisari¬

b
JosefLauterbeck,andasMitglied
der fr .FeuerwehrHeckin ,Karl
Ehrenn ,andie Mitgliederderfrei¬
FeuerwehrenMittelof ,Rudolf

HerrmannundJosefMaurerundan¬
dasMitgliedderfrei .Feuerwehrder

österr .GuteSchimmereiundWe¬
berei in WienFlorisdorf ,Wenzel
Rutil überreichen .

VerkaufvonObstundSüdfrüchten,
DerStadtrathatnacheinemBerichte
desM.WesselfolgendenBeschluß
gefaßt :der VerkaufvonObstund
Südfrüchten,kannam5 .und6 .d.
fernerderVerkaufvonObst ,Sind
früchten ,Christbäumenu .Blumen¬
vom18 .biseinschließlich22 .und
am24 .d .auf allen Märktenund
Ständenbis8Uhrabendsstattfinden.

AndenSonntagen ,die in dieZeit
vom1 .Dezemberbiseinschließlich2
Jännerfallen ,ist derMarktver¬
kehrin Nikolou .Weihnachtsge¬
likeln auf demNikolou .Weihnachts¬
merkt ,im1 .BezirkamHofsowie
aufdensonstigenNikolo -undWei¬
nachtsständen ,von9UhrVormittags
bis 12Uhrmittagsu .von2Uhr
nachmittagsbis7Uhrabendsgestattet.

KommunalsparkasseDöbling.Bei
der KommunalsparkasseDöblingwür¬
den imNovembervon823Partei
258 .63eingelegtundan511Par¬
seien 184 .394rückgezahlt .Der
StandderEinlagenbeziffertesichEnde
Novembermit 6118943t ,der
StandderHypothekar,Darlehenmit
4 ,184520R .
BezirksvertretungJosefstadt.Am

Donnerstagden6 .d .M.um4Uhr
nachmittagsfindeteineöffentliche
SitzungderBezirksvertretungJosef¬
stadtimSitzungssaaledesGemeinde¬



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .31 .360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R.gl.
16.Jahrg.Wien,Dienstag,4 .Dez.1906.
NeueBürger.DerAusschußfürdie

VerleihungdesHeimatsrechtesund
BürgerrechtesderStadtWiensichindervorigenWocheeineSitzung
ab ,inwelcheruntersondernauch
demVize-BürgermeisterHierkammer
dasBürgerrechtderStadtWierverliehen,
würde.InderselbenSitzungwürde
einergrößerenAnzahlvonPersonen
dieZuständigkeitnachWien,bege¬
dieZusicherungindenHeimatsver¬
bandverliehen ,dasBürgerrecht
erhieltenin denBeziehen:
Leopoldstädt :GottliebHern ,Na¬
Verblummenhändler,JohannSchönhofer,
Gastwirt,EmilBlail ,Gemischtwaren¬
verschleißerFerdinandMisowsky,
Schneidermeister,KarlMatauschen,
Schuhmacher,erstatterG .gebogen;

Landstraße.EmanuelKamenick,
Stadtbaumeister,FranzBastarz,Schuh¬
macher,JosefHeimel,Milchmeier,
JakobBroda ,Kürschner,Hermann
Grull,Fabrikant,stianGroll,Schuh¬
macher,JosefStraak,Schneidermeister ;
LeopoldHaller ,Gastwirt ,Wenzel
Stipeck,Schuhmacherc .G.v .Hinder¬

wieder:CarlKratochil,Schneider¬
meister,GeorgPohl,GastwirtBerichters
e .Brauer¬

Margarethen:MathiasStrak,
Vergolder,AntonKrenck ,Kleider¬
macher,StefanDrosdak,Feuersetzen¬
erzeiger ,HeinrichJacobi ,Fabrik
sitzer ,JosefVolzansky,Tischler,
JosefNov,Spengler,JosefBaar,
EinmacherBerichtest .G .Breuer

NeubauKarl Mül ,Gastwirt ;
AntonBraunesBäckereiverschleißer,
KarlKnittel ,Kleinhändler,Franz
Rotzmann ,InhabereinerKammer¬

zielenVerkehrsanstalt,FranzPurky,
Schlosser,JohannMarkSchneider,
FerdinandSchiller ,Schneider,Johann
Bodensteiner,Bachausbesitzer,Georg
Böhn,Gastwirt ,ErnstEhrt ,Taschner,
JosefSchach,Schuhmacher.Richter,

Johenstadt,HeinrichHierkammer,
Firmagesellschafteru .Vigebürger¬
meisterderStadtWien,FranzRauscher
Kaffelieder,WilhelmLänge,Tapazierer,
TheodorHorn ,disponent ,Karl
Dischendorfer,Bronzwarenerzeügen,
FranzMeinerGabriksbeamter,Karl
Ziehl,Blumenhändler,HerdinandWinter,
Architekt,MorizSpindelbauer,
Kürschner,FranzStudik,Schneider¬
BerichterstatterG.Dechant,

Allergrund:FranzRosenkrank,
Viktualienhändler,BernhardRode,
Restauratur,JosefPauter ,Selcher,derbeck ,JosefinTanzschuleInhaber19.

favoriten :FranzBurghardt,
Gesellschafter,AntonWiesbück,Gemischt
warenverschleißer,JohannProda,
Schuhmacher ,SigismundSchrei,
Adalbertsei ,Gemischtwarenverschleißen,
BerichterstatterG.R.Mestrich,
Hietzig :KarlTama,Wäschützen;

KarlSchindler,Tischler,KarlSopha,
ErzeugervonMausu .Rattenfallen;
JosefWalter,Schuhmacher,Karl,Dotter,
Gemischtwarenverschleißen,Bericht¬
erstatterG .R .Royer,

Rudolfsheim:FranzSoglitschke,
genDrechsler,KarlRöhl,Kasserschau¬
ter ,ThomasTurek,Tischler,loisSobata,
JosefBeck,Gemischtwarenverschleißen ;
BerichterstatterG.R .Kähler,

FünfhausGeorgKinder,Agente;
GustavPolar,Geschiehändler ,Josef
Flögl ,Fleischauer,KarlZiegler,
Spengler,AugustinBiber ,Agent,
BerichterstatterG.R .Wimberger
tarin :WenzelFidran,Schuh¬

magen ,
BerichterstatterG .R .Selinck,
JohannPropsch,Baumeister,Heinrich
Platz ,Hausbesitzer,KarlFeuer,

Bauer Drechsler ,Berichter
statterG.R.Graf,hernals,JosefPolank,Schanzler,
FranzKubik,Schneider,KarlVolk,
Kaffensieder,KarlMandl,Gerhändler,
AdolfMach ,BäckerRudolf
Storch ,welcher,FranzHandsch,
Wäschätze,JohannHügel,Bäcker,

LudwigElermann ,Milchmeier,
florianHeide,Schuhmacher,Franz
Putz ,Gastwirt,WenzelSchwab,
Kohlenhändler ,WenzelNowarzen,
Tischler,BerichterhalterG.R.Röhl,

Währung.WenzelGenesen,Schuh¬
machenBerichterstattere .Brauter,

Löbling .AlsGeschläger ,in
stalleten ,Karl ,KonradBraun¬
weinbrennerBerichterstatterG .Holzl

Brigitteran :AlexanderVöller,
Gastwirt,Ferdinandböck,Fleischer¬

LeopoldKöll ,GärtnerAntonBern,
SchneiderBerichterstatterG.Straßen,
Rehrreichheinsammlungder

Stadtratbeschloß,nacheinemBerichte
desS .R .Wessel,daßamNeujahrs¬
tag ,Ostermontag,Pfingstmontag,
Frohnleichnamstag ,allerheiligenund
ChristageineHausverrichteinsame
lungüberhauptnichtstattfinden
darf ,an denanderenfeiertagen
mirimFalleunbedingterNot¬
wendigkeitbis12Uhrmittags.

WienerBürgervereinigung.Die
direktiondesWienerBürgertheaters
veranstaltet,Donnerstagden6 .d .18.
eineVorstellung,derenReinerträg¬
nisdemWienerBürgerspitalfonds
zufälltzurAufführunggelangtdas
dreitigeLustspiel ,freieEhe

vonB .nachundober¬
welchesmorgenMittwochzum
erstenmaleinSzenegeht .DerPrä¬
sidentderWienerBürgervereini¬
gung,Bez.Vorst.Schwarzladet
dieMitgliederderBürgervereini¬
gungein ,diesenWohltätigkeits¬
aktkräftigstzuunterstützen.

KongreßfürHeizungundLüstung
Wien1907 .DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesM.Schneider,die
EinberufungdesimJahre1907statt ,
findendenKongressesfürHeizung
undLüstungnachWienzubegrüßen.
unddemKongresseeinenEmpfang
imRathhausein Aussichtzustellen.
Stadtbaudirektor,OberbauratBerger
wirddenVorsitzbeidenzurVor¬
bereitungdesKongresseseingesetz¬

ten WienerAusschüssenübernehmen.

NeueArmenräte.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtdesM.Rain
dieWahlderHerrenJosefFürstu.
JosefMayerzuArmenratendes
BezirtesHolstadtbestätigt.
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DieRathiasKorrespons.Fol .1360.der Rathaus
herausu .verantw.undR.zeigt.
16Jahre,Wien,Mittwoch,5 .Dezember16.

diener Stadtrat
Sitzungam5 .Dezember1906
VorsitzendeV.R .D.Neumayeru.

herkammer .S .R.Knollbeantragt,imBezirks¬
teileLercholdauim2 .Bezirkebehufs
VerbesserungderöffentlichenBelauf¬
tunghalbund5ganzmächtige
Gabflammenneuaufzustellenund
diebestehendenFlammenentsprechend
zuversetzen.DiejährlichenMehr¬kostendesGasverbrauchesher498
werdengenehmigt .

S .R .Grafbeantragt,zurBeleuch¬
lungdesRechanik,Bürgerplatzes
im16 .BezirkeimSinnedesAntrages
derBezirksvertretungdieAufstellung
vonelektrischenBogenlangen.Ange¬

K .R .Gottbauerbeantragt,weder
StrittelhafteimBezirkezweiganz
mächtigeGesammenzuerrichten.Aug.A .R .Hallmannbeantragt,aufdem
Margarethenplatzeim5 .Bezirkean¬
läßlichderInbetriebsetzungder
elektrischenBeleuchtung8Doppel¬
flammenund3halbächtlicheflammen
einzubeziehenundeinehalbächtige
Flammein eineganznichtigePam
umzuwandeln,ferner ist am
Heumarkt,im3 .Bezirk,einehalbe
nächtigeGabflammeaufdemneueninRettungsplatzeeineganzmächtige
flammeumzuwandeln.( Aug. )

R .R .Zatzkabeantragt ,diege¬
nehmigtenBaulinenfürdieHäuser
142 und 140Langenstraße
13 Bezirke abzuändernund
fürdenSchulbauplatzinderNeu¬
rechnengasseundfürdiezwischen
tenSchulbauplatzundderZugeschla¬

Hassebehendessenvngeschaftendie
geschlosseneBauweisebeieinhalten
der mit8 Breitegenehmigten
Vorgärtenzuzulassen.Aug. )

die käuflicheErwartungder
sogenanntenSpitzeergründe
in PergingimGesamtausmaßevon
44087zuRegulierungszwecken .
umdenParschalpreisvon77500
wirdgenehmigt.S .R .Braunbeantragt,diePar¬
zellierungderLiegenschaft8402
imBezirke ,Geiselbergstraßeauf
zweiBaustellen .Aug.

dieErrichtungeinerneuer
ganzmächtigeGeflammeinder
Lebenstraßeim11 .Bezirkwirdgeneig¬

S .R .Kohlbeantragt,inder
Friedhoffasse,inerholtenam21.Logik
ganzmächtigeGasflammenzuer¬
richten.DiejährlichenMehrkosten,von
462 .werdengenehmigt.
S .R.AppenbergerbeantragtdieAus¬

führungeinerBaumpflanzunginderSchiffmühlenstraßeinKaiser¬
mühlenim2 .BezirkemitdenKosten
der 23942 .Aug.

AusAnlaßderHerstellungeiner
GartenanlageinderObereAngarten¬
straßeimBezirkwerden23halbe
und28ganzmächtigeGesammen
indieserStraßeaufgestellt.

fürdieFortsetzungderMeinen
StadtgutgassebiszurRotenstrasse
im2 .BezirkwirdbeieinerStraßen¬
breitevon1327dieneueBau¬
dieuntergleichzeitigenAuflas¬
sungderderzeitgenehmigtenbe¬

nimmt .
M.Gegenbergerbeantragtseiner

diestädtischenStrombederNusdorf,
KahlenbergendorfinPortion

habenin demMechelervon
sahen,dieStammbaderUngarten
SophienundKaiserHoffsbruch
anOrtu .Stellezuüberwintern,

NacheinemBerichtdesM.hof
die Schadloshaltungfürden
zurStrafeabzutretendenGrund
beiderLiegenschaft21 .Bez.Ragano
Hauptstraße3 imAusmaßevon
11063mit 500fl .bestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Losenoble,
wirddieRenorierungderinRück¬
so alten Rathmit
demRosenfordernissevon1560.
genehmigt .

BürgermeisterD.Ruegeristheute
zumerstenmaleinseinemBureau
erschienenundwirdvonheutean¬
seineGeschäfteinvollenUmfange
wiederaufnehmen .

spendenderVereinderHausbe¬
sitzerimBezirkehatdenBeschluß
gefaßt,demLandezurErrichtungeines
D.CarlLieger-BrunnensundBe¬
zirte ,fallsdieErringinAngriff
genommenwird300unddem
DeutschmeisterDenkmalforder50x
zuwidmen.
zudenbevorstehendenReichsratswahlen.
in dervorgesternimSitzungssaale
Gemeindhausesdesk .Bezirkesstattgefun¬
denenzahlreichbesuchtenVertrauens
männerversammlungdesBezirkesJosef
statt wurdederbisherigeAbgeordnete
AloisHeiligereinstimmigalsKandidat
fürdenReistrataufgestellt
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Rathaus.Korrespondens.
Fol .31360.v .ReichesRathaus.

Frauu .verantw .R .R .E .
Wien ,Donnerstag ,dage¬

Bezirks-VertretungNeubar.Die
Bezirksvertretungdesnegirteshalt
amMittwochden13 .d .G.nachmittag
45UhrimSitzungssaaledesGe¬

mie ,Na¬
gassees ,eineöffentlicheSitzung

1
Kirchenmusik,andacht,den6 .F.A.
gelangtinderLichtenthalerPfarr¬
kirchezurAufführung:Messeinder
vonJ .Reinberg,Grade,Benedicta
vonE .Glas ,OffertoriumdeMaria
vonP .C .Marschik
vertretungsing .Wiewir

erfahren ,findendieNeuwahlender
Bezirksvertretungblingam14.
bezw.16 .und18 .Jännerdesnächsten
Jahresstatt.GleichzeitigsolleineErhöhung
derMandatevon24auf30 ,derdenzwei¬
Mandatmehrin jedemWahlkörper

erfolgen .
WienerStadtrat.
Sitzungam6 .Dezember.

vorsitzendeV.S .D.Piperund
hierkammer.Manbeantragtinder¬
längertenAlberlasseimk .Bezirk
derganzmächtigeGesammenund
einehalbächtigezuerrichten.

NacheinemBerichtdesM.hör¬
mann wird das Pro¬
jektfürdaseinenBestandheit
derstädtischenPferdeschlachthaus¬
lage im 10 .Bezirkbilde¬
bengebäudemitdemErfordernisse
von 11343 .genehmigt .

der¬
nächtigenGestamin derWal¬
Tischgasseim3 .Bezirkwirdzuge¬

mit

NacheinemBerichtdesMe¬
HomolawirddemBezirksvorsteher
fürden2t .BezirkeinBetragvon
4000l .als höchstkeitzumZweck
derBeteilungeinerSchulkinder
mitKleidernu .Schuhenfürdas
Jahr1906bewilligt.
Feuermehr- Metallen ,dieerste
großerepräsentativeAufgabe,deren
sichheuteamD.Lürgerunterzog,wie
um10UhrVormittagsdieÜberrei¬
fungvonEhrenverdaillenfür25jähr¬
rigeverdienstlicheTätigkeitauf
demGebietedes Feuerwehrund
Rettungswesensan KarlBrenn
Carling,WenzelPutil( Tantein
ner WienBisdorf ,Rudolf
HerrmannundJosefMaurerGe¬
dorf )undJosefLauterbeckösterr.
andert .GemeinsabetA .G .der
feier ,dieimEmpfangssaaledes
Bürgermeistersstattfand ,wohnten
beiV .F .G .Neumayer,Stadtrats¬4 .ReferentGotlager ,SchriftführerS .R .RumPlotzer Mag .DieMeiskirch
nemitdenvierOber-Magistrats
raten ,Feuerwirreferen¬
samt SchwarzundKommandant
Müller ,sowieKanzleidirektor
Mayer ,der Bürgermeister ,der
leichtaufeinenStockgestützt ,er¬
schien ,richteteandieAusgezeich¬
neteneinekurzeAnsprache,in
welcherer seinerFreudedarüber
Ausdruckgab ,in dieseKaiser¬
licheAuszeichnungüberreichenzu
können,durchwelcheSr .Majestät
der KaiserseineAnerkennung
befundenwollte fürgenkann ,
welchesichdieserschwierigenund
oft gefährlichenPflichtunterzogen
haben der Art der Per¬
die freüdfeuerwahrenübrigens
ersehen ,daßwirimmergesonnen

sind ,dieseInstitutionenzuuns ,woraufPrasiaangeldie
terstützenundzuhabenundunserenEidesformelverlasderBurger¬
art immerzumAusdruckezu meisterreichtedannjedemeinzelnen

bringen . derneuenBürgerdieGartentor
eines Bürger in Mau¬Bürgerbeeidigung.Infeierlicher
reichtedemBürgermeistereinenWeisehatheutezumerstenMalde Ver¬nachseinerKrank,Bürgermeister
schiedungbrachendieBürgerinDr .Lunger44neueBürgerbeerdigt.

leich aus .Unterdiesenbefandsichauchder
gebürgermeisterHeinrichhieher,

Todeshalbeinenaußerordentlichder auf ganz ge¬
schwerenVerlusthatStadtD.der

diebeworbenhatte .Derfeierten 84jährigenMutter,derBezirks¬außerdengebürgermeisternDr. tersilie FrauJosefinean ,NeumayerundD .PiperdemMa¬
welcheam1 .d .in Führungbeigistratsdirektormitdenvierober¬
Grazverschied.Diegreife,danner,magessentenmehrereGemeinde, heutesichgemeineVerehrungräte ,Genossenschaftsehenund
u .zählteauchinderWienerGesell¬dieGenossenschaftInstruktorenMunst
schaftvieleBekannte.u .Pabstbei .DerBürgermeister

welchervondenversammeltenBürgern
BürgermeisterDr .Bürger.Wieanmitlauten,hochenenbegrüßtwerde,

andererStellemitgeteiltwird ,hateinlängereAnsprache,in
B .1 .Jungerheutedierepräsen¬welchererbetonte,daßdieVerleihung
lativenPflichtenseinesAmtesvollu.eine Auszug
ganzwiederaufgenommenn,indembedeute .Er dannhervor ,daß
alledieBeeidigungen,AngelobungensichunterdenneuenBürgernauch
Vorstellungenu .Überreichungvongebürgermeisterhieherbefinde,
Auszeichnungen,wiediesanjederbegrüßtedenselbenfreundlicht¬
erstenDonnerstageinesjedenMo¬führte ,ausgebürgermeisterhier,
natesderFallzuseinpflegt ,vor¬Cammerist selbstumdieVerei¬
nahm.AuchimStadtraterschienderhungdesBürgerrechteseingeschritten.
BürgermeisterheutezumerstenMal¬erhatdamitbekundet,daßerkeine
wiederundwurdehier vondenAusnahmemachenwill ,daßer
versammeltenRatenaufleb¬gleichberechtigtwiejederan ,der
haftestebegrüßt.BeidenfeierlichumdasBürgerrechtsichbei ,
keiten ,die vormittagsan ,dasBürgerrechterlangenwill .Er
werdesBürgermeisterGegenstandistjetztnichtblosBürgermeister,
zahlreicherrationen.ErführtediesondernauchBürgerwirklicher
ermüdendenFunktionenohnebeson¬Bürgeru .hatdamitseinma¬
derZeichenvonErmattung,fastthiefürdieganzeBevölkerung

dezwei¬bestündet.DerBürgermeisterbesprachalle stehend ,durchun¬
mal machteer imVor¬danndenInhaltdesBürgereides,
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tags von dem ihnangenommen
die Gebrauch,daseineMal ,wäh¬
und der Florischer Männerge¬
hängeremharmonieeinenChor
zumVortragbrachte .

AuszeichnungfüreinenMännergesang¬
verein demCordsdorferMänner¬
gesangverein ,Harmonie,dervoriges
Jahrsein40jährigesBestandsjubiläum
feierte ,hatt derGemeinderatdie
goldeneSalvatorMedailleverliehe¬
mitdemRechte ,sie amBannerzu
führenundM.D .Luegerhatsieheute
demVereine ,der unterFührung
seinesVorstandesGroÿerundseines
ThormeistersHeiderich ,undfastvoll¬

zähligerschienenwar ,infeierlicher
Weiseüberreicht .Dn .D .Lueger
betontein seinerAnsprache,essei

die erste goldeneSalvatormedaille
die hinausin den21 .Bezirkwieder
Erfreuesich ,daßsie einemVereine
zusammt ,der gewissermaßenim
Mittelpunktedesgesellschaftlichen
Lebensdes21 .Bezirkessteht .Die
PflegedesdeutschenLiedestragezur
ErhaltungdesDeutschtumselbstun¬
endlichviel bei ,sie sei auchvon
größterBedeutungfürdieGesittung
derBevölkerung.Erbittet ,nichtblos
denKunstgefangzupflegensondern
auchdasdeutscheVolkslied,dassei
dasschönstein musikalischerund
zumgroßenTeileauchinetlicher
Beziehung.Erwünscht,daßderVori¬

immerdarpflegedeutschesKindund
deutscheSittenunddaßCordsdorf

immerdar eine Vätte der Kul¬
tur undBittesei .

VorstandGroyerdanktehierauf
in bewegtenWortenfür diedem
Vereine zuteilgewordeneAus¬
zeichnungundversicherte ,der
Vereinsei stolzundfreudigdarüber

bewege,esdieserAuszeichnung
geheauchhervor ,daßMutter
Windbonadas jüngsteihrer

Kindermit gleicher Liebeum¬
fängtwiedieanderen .Erverschrift,
daß der Vereingetreu seinemNa¬
menundgetreu demWahlspruche
weiter wirken werde ,wiebisher

ger .P .Luegerbemerkehierauf,
der31 .Bezirkals dasjüngsteKind
sei dasSchloßkindundsogarhinund
dasehrteuer .Heiterkeit.
UnteraußerordentlichemBeifall

trug ,sodannder VereindenChor
GrußanWienvonZügeJüngst
vor .Essprachendannbez .Vorst
Anderer ,welcherdenVereinzuder
Auszeichnungbeglückwünschteund
demBürgermeisterhiefürden
Dankaussprach ,gleichzeitigaber
den Vorwurfzurückwies ,als ob
dieseAuszeichnungauspolitischen
Motivenerfolgtsei .DieAuszeich¬
nunggelte demHumanitärenWirken
unddemkünstlerischenStreben
ErschließtmitdemWahlspruchedes
Vereins zugestenHarmonie
gesellt des BundesMelodie ,den
der VereinsodannabsingteBau¬
D.LügerdanktedannallenErschie¬
neuenundknüpftean dieBemer¬
kungdesBez .Vorst .Andereran ,ein
politischLiedseieingünstigBind,
abereinbischenPolitikseiimmer
dabei .JederGesangvereinistseit
jehereinefesteStützefürdie
Erhaltungdes Volkstumsunddas
ist diePflichteinesGesangvereines
Fristüberzeugt,daßauchdieGar¬
monieihrerPflichtjederzeitgetreu¬
nachkommenwird .Es ist gerade .
zuein GebotderNotwendigkeit
diese Politik ,meingnueger
könnenwir alle geteilichmit¬

machen,diedarinbesteht ,daßin
einemBezirken,derhieunddain
seinemVolkstümegefährdeterscheint,
Männersind ,diejederzeitihre
Gesinnungoffenundehrlichbekennen.

diefeierwohntenbei :dieGemeinden
räte dücke ,Gussenbauer,Hass,
Knoll ,Schneider ,Schwer,Strasser,
bey .Vorst .Anderer,Bez .Vors .Stelle .
KöppensteinerBrigittenn ,zahl¬
reicheBezirksvertreterdes21 .Be¬
zirkes ,Vertretungendesu .u .
Längerbandes und desWiener
Länger verbandes Mag .Rat
Schaufleretc .
Ausreichnungen für verdiente

Schulmänner.ImVerlaufedesheu¬
tigenVormittageshatger .D .Zuege¬
demVolksschullehrerAntonSchober
vonderKnabenvolksschuleim2 .Bezirk,

Leopoldsgasse3 ,dieEhrenmedaille
für40jährigetreueDiensteüberreicht,
unddanndenVolksschuldigvor¬
JohannKlausberger,derseit33Jahren
unentgeltlich an derKindergärt¬
nerinnenanstalt ,Binggasse10 ,wirkt ,
sowiedenpensioniertenOberlehrer
Karl vndvonAusdorf ,denender
Gemeinderatdas Bürgerrechtder
StadtWienmitNachsichtderTaxen
verliehenhat ,beeidigt.DieFeier¬

lichkeitenwohntenbei :dieGemeinden
rate SebastianGrünbeck ,Hallmann,
Strasser,Gottbauer,Klotzberg,Appen¬
berger ,Klebinder,Schner ,Gussenbauer
Rünschak ,Bez .Vorst .Schade ,Wei¬
dinger ,Ruhe ,dsSchulinschektor

Rieger ,beySchulinschektoren
SchwalmundKaisl .RatKellner ,die
Mag .RäteNarungundArtzt ,die

LehrkörperderbetreffendenAnstalten
undviele Volksschulleiterausden
BezirkenLeopoldstadt ,NeubauDöbling.



WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21360.7 .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
4 .Jahrg.Wien,Freitag,7 .Dez.196.

AusdemRathause .DerGemeinde¬
rat wirdfür die kommendeWoche
zu4 Sitzungeneingeladen,welche
Dienstag ,Mittwoch ,Donnerstag

jedesmal
undGreitagum5 Uhrnachmittags
stattfindensollen .DieseSitzungen
sindals NachtsitzungeninAussicht
genommenundsollen inerster
LiniederErledigungdesHaupt¬
voranschlagesfür das Jahr1907
dienen .Der Stadtrat wirdan
denselbenTagenjedesmalum10Uhr
Vormittagszusammentreten.
Donnerstagden13 .d .M.Mittags
12UhrwirdBand.D .LegerimSitzungs¬
saale des Gemeinderatesdie
BeeidigungdesjüngstenEhren¬
bürgersunsererStadt ,desAbg.AloisPrinzenvonundzuLiechtenstein
vornehmen.NächstenSonntag
den16 .d .M .beginnenimFestsaale
desneuenRathausesdieseiteiner
ReihevonJahrenalljährlichwieder¬
kehrendengroßenWeihnachtsbe¬
schwerungenu .zw .am16d .M.
VereinKinderschützstationen ,

am17 .8 .Taubstummenkinder
am18 .d .M .KindervonAngestellten
derstädt .Gaswerke,am19 .d .M.
der städt .Straßenbahnenundam
20 .d .M.derstädt .Elektrizitätswert.

AmselbenTagevormittagswer¬
denin HirschstettenundStadtau¬
die Zubautenzu dendortigen
Schulgebäudeneingeweihtwerden.

Ober-StadtphysikusDr .Songott.
derStadtrathat nacheinemBe¬
richtedesD .R .D .Neumayerin
seinerletztenSitzungderStadt¬

physikusDr .SonstzumOber¬
Stadtphysikusernannt .DieseStelle
warseit demTodedesRegierungs¬
rates D .Kammerer,d .i .seitMärz
1901unbesetzte Congottwurde
nach der Pensionierung desdama¬
ligenStadtphysikusDr .Schmidtanfangs
Oktober1903zumStadtphysikuser¬

nannt und leitete von da anbis
1905gemeinsammit 8Löffler
dasStadtphysikal.Seitdessen
Pensionierung standSzongott
allein anderSpitzedesStadt¬
physikatesder neueOber- Stadt
physikusstehtim58 .Lebensjahreund
befindetsichseit1883instädtischen
Diensten .Obseinesliebenswür¬

digen undentgegenkommenden
Wesenserfreut sich Songottder
größtenBeliebtheit.

Kinderschutzstationen.DieSektion
im18 .BezirkedesVereinesKinder¬
schützstationenhält Montag,den
10 .Dezember. . ,abends18Uhr
in A .Klandets Saalräumen
am18 .Bezirke ,Währingerstraße85
einegroßeöffentlicheVersammlung
behufsStellungnahmezurge¬
planten GründungeinerTages
heimstättefür 200Mädchenim
18 .Bezirkab .Redner1 .Prin¬
EduardvonundzuLiechtenstein ,
2 .R .A.Mag.DirektorDr .Weiskirchner
3 .S .A .undB .P .Ant .Baumann,
4 .S .R .Joh .Tomola

WiedenerWählervereinDonnerstag,
den13 .Dezemberl .J .abends18Uhr
hältderWiedererWählerverein¬
in RiegersdreiEngel=älen
im4 .Bezirke ,GroßeNeugasse36,
eine Vereinsversammlungab ,in
welcherderConsulentdes . k .Ge¬
werbeförderungsdienstesr .Ed.

16
mundStratzkaneyüberdieEr¬
richtungeinerZentralgenossenschafts¬
kassafür die imReichsratever¬
tretenen KönigreicheundLänder
undderen Einfluß auf dieklein¬
gewerblichenKreditorganisation
undHr .ObergeometerFriedrich
Hey ,Vermessungsleiterder . k.
Direktionfür denBauvonWasser¬
straßenüberdie Erschließungneuer
Absatzgebietefürdieösterreichischen
Erzeugnisse ,über denNutzen
undZweckeiner Ehrbankim
allgemeinen und füreinzelne
überseeischeGebieteinsbesondere
sprechenwerden.

Warnungfür dasPublikum!
Seit einigerZeit treibt sichinWien
einIndividuumherum,welchesdurch
TrageneinerKappemitderAufschrift
AuerLicht ,ferner accos ,wie
es die Bedienstetender Aner -Ge¬
sellschafttragen ,undeinesschwarzen
HolzkischensichdenUnscheineines
BedienstetenderAuergesellschaft
gibt .DieserMannkeineschwäch¬
licheNatur ,schwarzbraunenSchnur¬
barts hausiertmitGlühkörpern,
undbenütztdieseGelegenheitum
die KäufersolcherGlühkörperdurch
Vorschiegelung,daßdievorhandenen
Brennerbereits ausgebranntseien
undExplosionsgefahrvorhanden ,war
zur AbnahmeneuerBrenneroder
Brennerbestandtheilezuveranlassen,
welcheer zugeradezubetrügerisch
hohenPreisen berechnet .DieVer¬
waltungsdirektionderstädtischen
GaswerkemachtimInteresseder
GasabnehmeraufdieserBetrüger
aufmerksamundverweistdarauf ,
daßnachAuskunftderDirektion
derOsterGasglüchlicht-u .Flek¬
trizitätsgesellschaftin Wieihren



BedienstetendasChausierenmit
Glüchkörpern,verbotenist ,daßdie
BedienstetenderAner-Gesellschaft
nur über Bestellungbei derAner¬
GesellschaftundderenFilialenGlüch¬
kircher und Brenner zuliefern
habenunddaßfür jedederar¬
tige Lieferungseitens derAner¬
Gesellschaftdembetreffenden
Monteur ein mit demFirma¬
aufdruckversehenesRechnungs¬
Blankell mitgegebenwird .

Zentralsparkas ,AufdieMit¬
teilung ,daßdieZentralsparkassa
der GemeindeWieab 2 .Januar1907
dasHeimsparkassensystemeinführen

wird ,langentäglichin demInterims¬
Burar ,u .die Rathaus ,Stiege ,
1 .Stock ,zahlreicheBestellungenein .
EswirddeshalbdieBevölkerungauf¬
merksamgemacht ,daßdemnächstdie
Einführungsbestimmungenfürheim¬
sparkassedurchAnschlagveröffent¬
licht werdenundZusendungen
solcherKassenPrinzipiellausge¬
schlossensind.

JubiläumderfreiwilligenRettungs
gesellschaftin Vertretungdesam
8 .JungerwerdenV .R .D .Neumayer
undSchriftführerG .R .D .Klotzberg
in BegleitungdesPräsidial¬
SekretärsDr .Biblam9 .d .M.der
fest versammlungderfreiwilligen
Rettungsgesellschaftbeiwohnen,
umdaselbst die demVereine
vomGemeinderateverliehene
großegoldeneSalvatormedaille
zuüberreichen .

BallderStadtWien ,dieerste
SitzungdesgroßenHerrenkomiters
für denFall der StadtWienwird
unterdemVorsitzedesHn .D .Lueger
Mittwochden12Januarl .J .um

11UhrVormittagsstattfinden .In
dieser SitzungwirddieKonsti¬

tuierung vorgenommen ,ferner
wirdder Terminfür dieAbhal¬
tungdesFalles ,dieBallschende
etc .erörtert werden .DieAb¬
haltungdesFallesist fürEnde
Jänner in Aussichtgenommen.

KirchenmusikinderGrosshoferPfarr¬
KircheamSamstagden8 .d .halbzehen
UhrVormittagsInteritus ,Communio,
Choral ,Messein D .vonMich .Hayde,
GradualevonMozart( Nr .273 ) ,Offerte
rumvonMozart( Nr .277 ) ,Tantum
ergovonSchubert ,amSonntagden9 .d .
Asperges,Intractus ,Graduale,offertorium
Communio ,Misa in DominisAdventus
Credo ,Tantumergo Choralausdem
GradialeRoman ,hinlegenAveMaria
von Adamus vonRossi

Wärmestubenzunder ,dereiner
Wärmestüben,undWohltätigkeits¬
Vereinhat zurUnterstützungseiner
Aufgabe ,denJungerndenundfrie¬
rendensowieAbdachlosenMännern,
FrauenundKindern ,währendder
rauhenWinterszeitschützendes
ObdachKuppeundBrotunentgeltlich
zubieten ,schwedischeZundhölzer
mit seinem Vereinsamenmachen
lassen .DerVereinwendetsichnun
an denbekanntenWaltätigkeits¬
sie der WienerEinwohnerschaft
mitderBitte ,für dieVerbreitung
der WärstubenZundhölzer
nachKräfteneintreten zuwollen
undhofft dabeidie Hilfeeinesje¬

den Menschenfreundeszufinden
umdurchdenAbsatzdieserHand¬
hölzereinenBeitragzurUnter¬
stützung der Arresten zubekommen.
Eskostendie Wärmestubenzun¬
hölzer ,1 Paket10Schachtel14,
10Pakete=100SchachtelnR .120und

sindzuhabenin alleneinschlägigen
Geschäften,k .k .Trafiken ,Wiener
hausfrauen - Vereinetc ,wonicht ,
beiGottliebVorth ,Bäckerstr .7 .

Umgütige Aufnahmeim
Interesse der HumanitärenSache
bittenE .HerrnfeldundR .Eigl.

Brotunentgeltlichbeteilt .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesVizebürgermeisters

Dr .NeumayerimNatusderKanzlei,
ernannt :zumOberoffizialJosefTrau¬
ner ,zu OffizialenRobertGeiger

AugustKoppits ,RudolfBoyer ,und
RudolfWalterundHermannLe¬
win ,zu AlessistenGustavRitten¬
witz ,ManPlatter ,Arnold ,
HansAndera ,RudolfBern ,und
JosefUnger .ImStatusdesstädti¬
schenArchivswurdenGustavAnd.
KesselundFranzChristelzuArchi¬
Adjunktenernannt ,u .demer¬
steren ,mitRücksichtaufseinelange
sehrersprießlicheTätigkeitimstädti¬
schenArchivderTitel -Archivar
verliehen .AlsArchivaspirantwurdeDr.
Karl Faaseausgenommen.

NeueGomente.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM .Hallmann
dieWahlderHerrenFriedrichFranzel
JosefHanka,FranzPolonikjen¬
WilhelmSchneiderundJosefZula¬
zu Armenratendes BezirkesMar¬
garethen ,nacheinemBerichtdesM.
Grünbeck ,die Wahlder herrenPeter
Bund ,undvonJosefWechslu .der
Frau MarieSchüler zuArmenraten
desBezirkesHernalsbestätigt.



WienerRathauscorrespondenz
Pet .2 .360.NeuesRathaus .

herausg .u .verant .Reg .R.
16Jahre,Wien,Montag,10.Dez.1806
EinSchiedsgerichtfürdenZentralviehmarkt¬

SchonimJahre1883verlangtedieWienerGe¬
meindeverwaltungdieErrichtungeines
obligatorischenSchiedsgerichtesfürdenGentrat
viehmarktinS .Marz,welchesVerlangen
seitensderRegierungabgelehntwurde.In

der diese Ver¬
genmitdemgleichenNichterfolgwieder
holt .ErstdieneueMarktordnung,dieam
1 .August1902erschienu .mit1 .September
desselbenJahresinWirksamkeittrat ,stellt
im§21einFacultativesSchiedsgericht
inAussicht,u .dieRegierungversprach,da
Entwurfeinessolchenauszuarbeiten.
NachdembiszumheutigenTageinsolcher
EntwurfseitensderRegierungnicht
vorgelegtwurde,hatderWienerMagistrat
selbstdasNotuleinessolchenSchiedsgerich¬
lesausgearbeitetu .demGemeinderat
ausschüssefürApprovisionierungsan¬
gelegenheitenvorgelegt,derdas
Rautgenehmigteu .indessenVer¬
tretungG.A.Klotzbergineiner
dernächstenGemeinderatssitzungendemGemeinderatdiesenEntwurf
unterbreitenwird .Wennihnder
Gemeinderatgenehmigthat ,wirderdemAckerbau-MinisteriumalsAn¬
regungvorgelegtwerden.DiewesentlichstenPunktedesNatu¬
es sindfolgende .dasSchiedsgerichtistzurEntscheidung
gerechtlicherStreitigkeitenaus
MarktgeschäftendiesesMarktes
zuständig,wennsichdieStreitende
diesemSchiedsgerichteentweder
ineinemeinheitlichenschriftlichen
SchiedsverträgeoderdurchAus¬

vonSchlußundGegenschluße
briefenunterworfenhaben .Das
SchiedsrichterKollegiumbesteht,aus

50Achternund25Ersatzrichtern
männlichenGeschlechtesdieSchieds¬
richterlistewirdauffolgendeWeise
gebildet.EsentendenSchiedsrichter¬
a )aus der GruppederVerkäufer¬
derLandeskulturratfürOsterreich¬
u .d .bis 10 ,das Gremiumder
ViehhändlerinWien12 .b .Ausder
GruppederKäuferdieHandels¬
undGewerbekammerfürÖsterreich¬
des 6 ,die Genossenschaftder
Fleischhauerin Wien ,dieGenossen¬
schaftderFleischselcherinWien6 ,die
GenossenschaftderGastwirteinWien

. )ÜberdieswerdenvomGe¬meinderateder Stadt Wir6Perso¬
nenzuSchiedsrichtergewählt,welche
berufsmäßigaufdemZentralvieh¬
marktekeineMarkgeschäfteauch
nichtdurchMittespersonenoderals
Beauftragteabschließen.Dasist
derSchiedsrichterdauertbiszum
EndedesaufdieConstituierung
nächstfolgendenKalenderjahres.An¬
derSpitzedesSchiedsrichterKollegien
unsstehenderPräsidentundzwei¬
Präsidenten-Stellvertreter,dem
PräsidentenundbeiseinerVerhin¬
derungdemersten ,bezw .dessen
VerhinderungdemzweitenPräsiden¬
tenStellvertretenobliegtdiefüh¬
rungderGeschäftedesSchiedsge¬
richtesnachdiesemStatuteundseiner
Vertretungnachaußer ,DasAmtder
Schiedsrichter,desPräsidentenund
derPräsidenten-Stellvertreter
desSchiedsrichterkollegiumsistein
unentgeltlichesEhrenamtvonAn¬
tritt desAmteswerdensievom
MagistratederStadtWienaufdie
gewissenhafteErfüllungihrerPflichten
beeidigt.DieSprachedesSchiedsge¬
richtes ,derensichdieParteienauch
beiallenschriftlichenEingabenzu
bedienenhaben ,ist diedeutsche.

BeiderVerhandlungen,Beratunge
undBeschlußfassungenhateinSchrift¬
führeranwesendzusein .Hiezuwird
bis auf weitersder Magistratder
StadtWienbeeideteMagistratsbeamte
bestimmen .DieAnsprüchekönnen
vordemSchiedsgerichteentweder
schriftlichodermündlich,persönlich
oderdurchBevollmächtigteangebracht
werden .DerKlägerhat bei derEin¬
bringungderKlagebeimPräsidenten
desSchiedsrichterKollegiumseineTage
zuerlegen,welchesichnachderHöhe
desKreitgegenstandesohneNeben¬
leistungenrichtet undbisauf
weiteresbeiBeiträgenbisincl .
500R .mit 5 .bis 1000R .mit10 ,
bis 2000R .mit20bis 10000R
mit 10 ,bis 20000 mit80 ,
über20000R .mit100rbemessen
ist .ÜberdieHöhederzuerlegenden
TaxeentscheidetimStreitfalleder
Präsident .Dieerlegte Tagewird
in keinemFallezurückerstattet .
desSchiedsgericht,welcheszur
EntscheidungübereinenAnspruch¬
zusammentritt,hataus2Schieds¬
richternzubestehen,vonwelchen
jedeParteieinenwählt .Diese
wähleneinenObmann,dieSied¬
richter undder Obmannmüssen
demSchiedsrichterkollegiuman¬
gehören.DieVerhandlungistöffent¬
lichundmündlich.DieÖffentlichkeit
istauszuschließen,wenndurchsiedie
SittlichkeitoderdieöffentlicheOrdnung
gefährdeterscheint ,oderwenndie
begründeteBesorgnisbesteht,daßdie
ÖffentlichkeitderVerhandlungzum
ZweckederStörungderVerhand¬
lungoderderErschwerungder
Sachverhaltsfeststellungmißbraucht
würde .DasSchiedsgerichthatdie
ParteienmitihrenAngaben,dar¬
legungenundBeweisanerbietungen



gehörenunddendemStreite
zugrundeliegendenSachverhaltzu
ermitteln .DerOberrendesSchied¬
gerichtesistjederzeitberechtigt,jedoch
vorSchlußderunendlichenVerpflichtung
verpflichtet,einenVergleichsversuch¬
zu unternehmen .Die vordem
SchiedsgerichtegeschlossenenVergleiche
sindexekutionsfähig.Siemüssen
beimAbschlußevonallenSchieds¬
richterundParteienunterfer¬
tigt werden.DenParteienistauf
ihrVerlangeneineAusfertigdes
Vergleicheszuerteilen .ImFalle
desMißlingendesVergleichsver¬
suchesfälltdasSchiedsgerichtden
SchiedsspruchmitStimmenmehrheit.
DerObmanngibt seineStimme
zuletztab .DieBeratungund
Schlußfassungfindetgeheimstatt;hierüberist einbesonderesProto¬
kollzuführen .DerSchiedssprach
wirdin der RegelnachdemSe¬
derVerhandlungdurchdenObmann
mündlichverkündet.Beiumfangrei¬
chenProzessenkannhiezueinenicht
über14Tagehinausanzusetzende
unddenParteiensofortbekanntzu¬
gebendeTagsatzungbestimmtwerden.
DerSchiedsspruchhatunterdenPar¬tein die Wirkungeinesrechts¬
kräftigengerichtlichenUrteiles,die
AnfechtungdesSchiedsspruchesvor
einerhöherenschiedsgerichtlichen
Instanzistausgeschlossen.JederStreit¬
teil hatdiedurchseineProzeß
handlungenverursachtenKostenzur
nächstselbstzubestreiten.Fürdie
BestellungdesSchriftlicherund
desübrigenPersonales,fürdie
Amtslokalitäten ,dieKanzlei-¬
bedürfnisseunddiesonstigen
ErfordernissederGeschäftsführung
desSchiedsgerichtes,insofernesie
nichtvondenParteienhereinge¬

brachtwerden ,wirdbisauf
WiderrufvonSeitederGemeinde
WiengegenÜberlassungderTaxenSorgegetragen.EinetwaigerÜber¬
schußfließtdemWienerallgemei¬nenVersorgungsfondezu .Die
finanzielleGebarungdesSchieds¬
richterKollegiumswirdvom
WienerMagistrateüberwacht.

BürgermeisterDr.Lueger.InderWoh¬
nungdesBürgermeistersDr.Luegers
fandenSamstagundSonntagjedesmaleineh .Messestatt ,welche
PrälatHeidenreichegelebrirteBei¬
demHochamteamSonntagfangen
MädchenvonderBürgerschülerbey
WährungenstraßeunterLeitung
des Bürgerschullererstein
deutschesMeßlich

WienerSchultatistik sein ,von
derMagistratsabteilungfürStatistik
herausgegebenenals berichtsie
Oktober1906entnehmerfolgenden
VergleichdesheutigenStandesder
städt .VolksschulenundderAnzahlder¬
dieseSchulenbesehenenKindermit
denentsprechenden,VaterdesVorjahren
EineVerminderungist mirinder
Anzahlder5KlässigenVolksschulen
für KnabenundMädcheneingetreten,
indem3diesergemischtenSchulen
aufgelassenwordensind .Gleichgeblie¬
benist die Zahlderallgemeinen
Volks-undBürgerschulen,während
dieder3 lässigenBürgerschalen
für Knaben ,dannfürMädchen,
endlichdieder5MässigenVolks¬
schulenfürMädchen,umje2die
derblässigenVolksschulenfürMäd¬
chenum4 ,dieder6KlässigenVolks¬
schulenfürKnabenum5 ,undend¬
lichdiedergemischten6lässigen
VolksschulenfürKnabenundMäd¬

chenumeinevermehrtwurde.
ImGanzenergibtsichalsodiege¬

wißstattliche Vermehrungum
13Anstaltenmit7systemisierten
Leiterstellen ,so daß wirgegen¬
wärtigin alle21Bezirken478
AllgemeineVolks-u .Bürgerschulen
mit399Schulleiterstellenhaben.
dieGesammtzahldervollsinnigen
Schülerbeträgt225906,alsoum
6098mehrals imVorjahrehiezu
kommennoch208nichtvollsinniger

Kinder ,die in eigenenAbtei¬
lungenderstadtVolksschulenun¬
terrichtetwerden.DerenZahlhat
gegendiedesVorjahresam5abge¬nommen .Eine Abnahmeder
SchülerzahlzeigenmirdieSchulen
des1 .8 .9 .und12 .Bezirkesmit
181bezw.24 ,55und16 .Kindern
Währendim1 .und8 .Bezirkedie
AnzahlsowohldieKnaben,alsder
Mädchenabgenommenhat ,( 27
154 ,bezw.618 )hatdiederKeben
im9 .und14um63 ,bezw .31ab¬
die der dendagegengleichzei¬
tig um20bezw .15 .zugenommen.
Alle übrigenBezirkezeigeneine
ZunahmederSchülerzahl,diestärkt
der 13 .mit903 ,die zweitstärkste
der16 .mit793 ,dieschwächsteder
4 .mit86Schülern ,währenddie
stärksteAbnahmeder1 .Bezirk
mit181Kindernaufzuweisenhat .

Warmenstuben,die sechsWarme¬
stubendesWienerVermessubenund
Wohltätigkeitsvereines,wurdeninder
Wochevom30 .Novemberbis6 .de¬
zembervon16528Männern,13961
Frauenund43763Kindern ,zusammen

742 .
derNachtzeitwurdendieselbenvon
3456Männern ,185Frauenund11

indernbenutzt .Unterdiesenbehan¬



densich103Personen,welchevonder
Polizeiüberstelltwurden.Allediese
Personenwurden ,mitSuppeundBrotbeteilt .
LeerstehendeWienerWohnungen.

demvonderMagistratsabteilung
für StatistikveröffentlichtenMonats¬
berichtefür Oktober1806entnehmen
wir folgende Angabenüberleer¬
stehendeWohnräume.Am31 .Oktober
1905standen50 ganzeHäuser ,6647 .
Wohnungen2359Geschäftslokalemit
Stallungen ,Kellernetc .zusammen¬
genommen10579 Wohnungenund
sonstige Mieträumeleergegen
7648im Oktober1904 ,lassenwir
den21 .BezirkaußerBetracht ,so
ergibtsichfür dasBerichtsjahr
eine SteigerungderVorstehungen
um2737 .Andieser Steigerung
nehmennurder1 .12 .16 .17 .und
18 .Bezirknichtteil ,in denendie
ZahlderleerstehendenMitobjekte
um22 ,bezw .J ,46 ,84und137ge¬
sündenist .InallenanderenBezirken
ist dieseZahlgestiegen ,amwe¬
nigstenim8 .Bezirkemit17 ,am
meistenmit 494am10 .Bezirke
DiekleinsteZahlderleerstehenden
Wohnungenhatte am31 .Oktober
1905der 15 .Bezirk mit 84 ,die

größteder 3 Bezirkmit778 ,ihm
zunächst der B .mit 593aufzu¬
weisen.DiekleinsteZahlheerstehender
Räumeüberhauptzeigte der 21 .Be¬
zirkmit194 ,ihmzunächstder18.
und 19 .mit 198 ,diegrößte
Zahlder3 Bezirkmit1172 ,ihm

zunächst der 2 .mit 1015Räumen .
EindeutlicherFingerzeigfürBau¬
tätigkeitundWohnungspolitik!

DieSteigerungderPferdefleischpreise.
daßdieallgemeineTendenzder

WeigerungderLebensmittelpreise

weisefürPferdesteisch
gegriffenhat ,gehtklarunddeutlich
ausder vonder Magistratblei¬
lungfürStatistikin ihremMo¬
natsberichtfür Oktober1906ver¬
öffentlichtenZusammenstellung
der Detailpreise vonPredi¬
fleischhervor .Vergleichtman
die heutigen Preise mitde¬
nenimOktoberdesVorjahres,
so ergiebtsich ,daßvorderes
Pferdefleischum4 ,hinteres¬

um 3 undLungen - ¬
Rostbraten um4Heller
der Kilogrammdurchschnitt¬
lich gestiegenist ,alsonicht
ne Rindfleischauch
Pferdesteischist teurerge¬

werden .

NeueStraßenbezeichnungen.DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtdesM.

BuschdenStraßenzugim12 .Bezirk ,
welcherlangs derFasangartenmauer
vonderGrafSeilerngassezurSchön¬
brunner ,Aller führt ,mitGas¬
mannstraßebenannt .FlorianLeo¬
goldGastmann ,welcheralsBallet ,
KomponistundHofkapellmeister
am . k .Hoftheaterin Wienwirkte
schufauf demGebietederKammer¬
undKirchenmusik ,der Operund
des Oratoriumseine großeAnzahl
vonKompositionen,undgründetedie
segensreichwirkendeTonkünstler¬
Societät .NacheinemBerichtedes
M.RauerwirddieGasseim13 .Bezirk,
welchevonderLumberlandstraßezur
KreuzungderPenzingerstraßeum
Seegasseführt ,nachMaxv .einziert,
( 18411898 )mitWeinziergassebe¬
nannt .Weinziert ,wirkte ,alsGro¬
meistermehrerergroßerGesangs¬
vereine ,u .alsTheaterkapellmeister
inWienundschufzahlreicheKompo¬
sitionenaufdemGebietederKirchen¬

er

d .



mirRathansKorrespondenz.
Fol .21 .367 .NeuesRathaus

Herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
16.Jahrh. ,Wien,Dienstag,11.Dez.1906.

DienerStadtrat .
Sitzungam11 .Dezember.
Vorsitzendev .B .d .Neumayeru .

hierhammer
das vomK .Risswegvorgelegte

Projektfür die PflasterungderQuellen
gassezwischenderHäuseru .Ruder
gasseim10 .Bezirkmitvorhandenen
allen Seinenwird mit demErfor¬
dernissevon5954genehmigt.

dieNeubereilungvon7Rädern
derstädtischenSanitätswegenkosten
1497u .die Anschaffungvon3
Par kompletenPferdegeschirren
Kosten626 - wirdgenehmigt .

derAufstellungvon6 ganznacht¬
genGasslangenin derViehtriebgasse
in wird zugestimmt .

NacheinemBerichtdesK .Hof¬
wird der Direktion desStaatsgrun¬

siumsim2t .BezirkzurAnschaffung
derfür denRuderschortnötigen
RequisiteneineSubventionvon500

gerührt .
DasProjektfürdieHerstellung

von5einfachenund2Doppelten
in FlorisdorferZentralkriedhofein
Sammersdorfwirdmit demErfor¬
dernisse von 6980genehmigt .

M .BuschbeantragtdieGenehm
gungdesDetailprojektesfürdie
gartnerischeAusgestaltungderOb¬
waldgasseim12 .Bezirkinder

von der Breit¬
biszurGrießergassemitdemErfor¬

Derwisse von 18532 .Aug .
NocheinemBerichtdesM.Tomola

warddie Porzellierungderliegen¬
schaftc .Z .23in GasthofBastien¬
Herbeckstraßeauf 6Baustellen
bewilligt .

dat der Tante bey der neuen
LangenenKüche .In feierlicherWeise
hatheutevormittagweibischofSr .Marschall
die Königefür die beidenTimeder
neuenLeingrubegeweiht.DieKirche,die
bekannter Weiseauf den Gründendes
ehemaligenPolizeigefangenhauseserrichtet
wird ,hatganzformundGrößederalten

derbeiKirche .DieschwerenKönigaberdenStimmewurdenvoreinigerZeitt
freutunddurchgeiseschegesetzt ,ne¬
vergeldet undimmerauf dienun
Türeversetzt .Derfeier wohntenbe¬
VerbürgermeisterDr .Mumayer,
PolizepräsidentRittervonHabre¬
SektionscheHusaren ,Rollholtern
vonGrafLangen,underzuge¬
mer den statthaltern Enderdie
Gemeinderate .Glössl,Wessels,Haska¬
Lübeck,Dr .Klotzberg,Huschauer,Michler,inSchweig 4 .4 Schulz ,dieObermagistrats¬
te AppelundStohl ,Bezirkvorsteher
SchademitzahlreichenMitgliederndes
beitsvertretungMariehilf ,dannMa¬
gistratsrat spath ,BauerPark ,
StadtgartenDirektorHybleretc .
DieReihenahmeBischofDr .Marschall
unter Assistenz seines Ferners
FeindesdepredigersMichelund

dePfarrgeistlichkeit,Sr .Marschallhielt
einekurzeAnsprache,in welcherer
kurzauf die EntstehungdesBambhin¬
wies ,derGemeindefür ihreUnterstützungführt
dankteundausfürchtedieErhöhungderKanze¬
saheinKennzeichendesAbschlusseser¬
Arbeit ,diedurchsie Zusammungim
der verschiedenenberufenenFaktoren
ermöglicht wurdeVerbürgmeister
DieNummer,derdanndasWortergriff
danktedemBischofundderGeistlichkeit
für dieVornahmederWocheundsprach
danndemWerftischofDr .Marschall
nochdenDankdafüraus ,daßdurchsein
verdienstlicheInterventiondasÜberein¬

kommenzwischen Grundekann ,

SantenundStaatserwaltung
in derKirche ,undLindhoffragezu
stande kam ,währenddenndie
Krenzeaufgezogenwurdenbesichtig .
den die Festgabeden schonweit
vorgeschrittenenBaudesKircheund
desPfarrhofe
BezirksvertretungDöbling.DerStadt

rat beschloßnacheinemBerichtdesW.
hölz ,die AnzahlderMitgliederder

BezirksvertretungDöblingvon24
auf30zuerhöhen.

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM .Tomoladem
zentralenzur Beköstigungarmen
Schulkinder ,eineSubventionvon
100000R .pro1907bewilligt .

AdKunstnachrichten .In derAus¬
stellungdesAlbrechtDurer-Vereines
im6 .Bezirke,Mariahilferstraße890
fandam24 .November. J .eineJurg
statt ,welcherausdenHerrenProfessor
vonAngeli ,MalerTheodorBreidweser
MalerTomeundProfessorWeyzbe¬
stand .Dieselbenhabendie viervom
VereingestiftetenMedaillensol¬
gendenKäufernzuerkannt :den
HerrenLehnerundMaderdiegoldene
denHerrenLeopoldAara ,Eduard
BüchlerundFranzZelendie
silberneMedaille.

Zentralaparkasse .Am10 .d .K.fand
eineSitzungdesAusschußesderZentral¬
sparkasseder GemeindeWiestatt ,in
der die BestimmungenüberMit¬
sperre ,Unterschriftenu .Vermehrung
derSchlüsselduplikatefestgesetztund
dieEröffnungeinesPostsparkassa¬
kontobeschlossenwürde.DieGeschäfts¬
eröffnung wird am1 .Jänner1907
mit einemfeierlichen Gottesdienste
inderVotirkircheeingeleitetund

am2 .JanuarmiteinerAnsprachedes
BürgermeistersundAngelobungder
Mitgliederdes Curatoriumsdes
AusschußesimGeschäftslokalederZentral¬

sparkasse ,1 .Bez .Wichlingerstraße,8
altes Rathausvollzogen.

VereinderBeamtenderStadtWien
DerVereinsvorstandhat demGemeinde¬
rats = Magistrats - Präsidiumdiein
der außerordtl .Hauptversammlungvom
29 .v .M.inderVolkshaltebeiAnwesenheit
einerimposantenAnzahlvonMitgliedern
einstimmiggefaßteResolution,betreffend
die HerabsetzungderDienstzeitauf
35Jahre ,dieEinführungdesZeit¬
avancementsunddieGehaltsgleich¬
stellung mit derStaatsbeamten

zurKenntnisnahmeundwohlwollenden
Würdigungunterbreitet .Gleichzei¬
tig hatderVereinsvorstanddurch
seinenPräsidentenSekretärHanisch
an das Gew .Rats - Präsidiumeine
Zuschriftgerichtet ,in welcheraus
Anlaßder vondenVorst .Mitgliede
AbgeschihtMoselin dieserHaupt¬
versammlunggegenderStadtbezo¬
GemeinderatgemachtenAusfalle
dastiefste BedauernzumAusdruck
gebrachtu .dieErklärungabgegeben
wird ,daßder Vereinsvorstandsich
mit den erwähntenAusführungen
desgenanntenMitgliedesdurchaus
nicht einverstandenerkläreich
deshalbauchmitdemPräsidium

an der Spitzesein Mandatzurück¬
gelegthabe .DieGeschäftedesmün¬
mehrschonüber1800Mitglieder
umfassendenVereinesfährtder
bisherigeVorstandPräsidentver¬
Hanischbis zu denehestens
anzuordnendenVerwahlen

fort .



derRathaus-Korrespondent.
Rel .21 .360.es Rathaus

Herausg .verant .R .R .W.
16.Jahrg.,Wien,Mittwoch,12.Dez.1906.

WienerStadtrat .
Sitzungam12 .Dezember.

Vorsitzendev .B .d .Neumayeru .
Porzer .

NacheinemBerichtdesM.Hörmann
wirdder Verkaufeines Teilesder
Parzelle 23 im3 .BezirkMiß¬
belände im Ausmaßevon400
um100per ingenehmigt .

DerPorzellierungderLiegen¬
schaften bestra¬
1888 ,1890u .209auf3Baustellen
wirdzugestimmt.

DieErrichtungeinerneuen
ganzmächtigenGassameam3 .be¬
wirdgenehmigt .

hatderVerkaufderEckbar¬
stellen .Z .3260und326ander
Dagonesseim Bezirkim
Ausmaße von 36639 und
38595u 130 R .per ,ferner
derMittelbaustelles .Z .1761ebendorf

in Ausmaßevon 32920mum
104 ein wirdgenehmigt .

der Aufstellung von zweiwei¬
ten Schneider¬
linggasseim3 .BezirkzurBewäh¬

Ba¬
gung wirdzugestimmt .
die Bau¬

in an der eidlichen Ge¬
Platzes für denNeubauderKirche
in UnterBaumgartenim13 .be¬
dieBauliniefürdieöstlicheSeite
desKirchenplatzesu .dieneue15.
breiteGasse ,u .die Baulinelänge¬
derRealität13 .b .Linzerstrafe
57 zu bestimmen .( Aug. )

NacheinemBerichtdes M .Graf
wirddie Schadloshaltungfürden

zur Strafe abzutretendenGe¬
beiderRealität16 .Bez.übergasse
zurVerbreiterungderFriedmann,
gasse im Ausmaßevon11507
mit 36 per infestgesetzt .

berger beantragt die
AufstellungeinesfroschreienBun¬
nens im erstenVolkspaterron¬

den Aug .
NacheinemBerichtdesM.Schnei¬

derwirdfür dieUmpflasterung
der Fahrbahn am FranzJosef
Quai ,vonderHeinrichsgassebis
zumMorgenplatzam1 .Bezirk
ein Betragvon4100genehmigt.
BallderStadtWien,dasKomiten

fürdenFallderStadtWienhielt
heuteVormittagsseineersteSitzung
ab es begrüßte dieHerren
miteinerkurzenAnsprache,inwel¬
cherersagte :Siewissen,daßim

nächstenJahrewiedereinFallder
StadtWienveranstaltetwird .Aus
diesemGrundehabeichdieHerrenge¬
beten ,heutehierzuerscheinenund
vorAllemhabeichIhnenzudanken,
daßSiedieGütehattenzuerklären
demKaiserbeizutretenunddaß
SiemeinerEinladungheutefolge
geleistethabenn,dernächstjährigeBall
ist dersiebzehrte,undichkannIhnen
nurmitteilen ,daßdaskeiner¬
trägensämtlicherBallezugesten
der ArmenWien460000R .über¬
schrittenhat .Dn.D.Liegernimmt,dann
dieConstituierungdesKomiters
vor ,welchesfolgendesResultathat¬
G .R .D .Klotzbergwurdezumersten
L .Aussch.D.PatazumzweitenVie¬
präsidentenwiein denfrühereneigentliche

Jahrengewählt .DasPräsidium
liegt in denHändendesge
LuegerundderVigebürgermeister
NachderKonstituierungverließ

wahr das die Versammlung ,
woraufVizepräsidentDr .Kolberg
derVorsitzübernahmundderVer¬
sicherungAusdruckgab ,erwerde
bestrebtsein ,allesaufzubieten,
wasgeeignet ,ist dasErträgnisdes
BalleszuhebenunddenFallzueinem
derschönstenundglänzendenFeste
desWienerKarnevelzugestalten.
Erteilt dannnochmit ,daßder
letzterFall ,dasbisherhöchsteRein¬
erträgnisgelieferthat ,nämlich
vonmirals 4000Rt ,trotzdem
dieRegieunddieAusgabenum100
gegendenerstenBallgesichensind .
D .Pro .D .Kolbergstellt ,sodannden
BallieferentenPräsidialsekretär
Bibl vor ,welcherMitteilungen
geschäftlicherNaturmahl

G .A .Herold ,dersichdasWort
erbittet ,erklärt ,er steheaufdem
Standpunkte ,der Fall derStadt
Wiensei nichtnureineinfaches
Ballfest ,nichtbloseineAnziehungs¬
kraft für dashiesigeBürgertum,
auf denFalle der StadtWien¬
missen,alleSprachengesprochen
werden ,er müsseeinAnziehungs¬
punktfür dasinternationale
vornehmePublikum,fein ,dasin
Wienweil aberseinethalben
nachWienkommt.Wirhabenschon
einestattlicheamerikanischeKolonie
hinundVereinigungenvon
FranzosenundItalienern,eswäre
gut ,wenndieseCorporationen
seitensdesKomiterseingeladen
werden.D .Pro .D .Klotzberger¬
klärt ,erwerdesichdieseAnregung
besonderszuHerzennehmen,schon
imvorigenJahreseineEinladungen
deverschiedeneFamilientensionen
ergangen,diegutenErfolghatten.
ErbittetderAntragsteller,der
alsCatalierindenKreisender

mich

Frauen so großeconnexion
habe ,denkönntenseinereichen
Erfahrungenzur Verfügungzu
stellen .

der Raubder BeamtendesWiener
Konskriptionsamteshieltam11Dezem¬
ber seinekonstituierendeHaupt¬
versammlungab ,beiwelcherdieWahl
der Vereinsleitungvorgenommen.
wurdeGewählterscheinenzum
Obmann,Direktions-AdjunktJulius
Berge ,zumObmann-Stellvertreter
KommissärGustavHeuel ,zuAus¬
schüssendie KommissäreAdolf
Haus ,Karl Müller ,dieOffiziale
Carl Fuhrmann ,LudwigVogt ,
KarlSeidelundJosefStergar,
Abgeschiffer .FriedlundPrakti-¬
kant ,HansDolch ,zuRechnungs¬
rufen würdendieOffiziale
RudolfKnauerundMaximilian
seis gewählt .



DienerRathausKorrespondenz
Fol .27 .260.NeuesRathaus

Herausgeverantw.R .R .Teig.
16Jahre,Wien,Donner,13 .Dez.186.in
EhrenbürgerAloisRechtesten

der jüngsteEhrenburgerunter¬
Stadt AbgeordnetePrin¬
vonundzuLüchtensteinistheu¬
te durchBürgermeisterLunger
infeierlicherWeisealsEhrenber¬
der Stadt Wienbeeidigtwor¬
den .DieFeiersind imGemein¬
ratssitzungssaal desneuen
Rathausesstatt .AnStelledesRe¬

freut ,es war inmitten eines
reichenBlumentesguettesdieRei¬
herbeitaufgestelltundaufdem
tugenderischstandzwischenzwei

kennen das Kapi¬
vor den Zauberichenwaren
mehrereLautaufgestellt .Eine
zahlreichefestversammlungwohn¬
te derfeierbei¬

Eshattensicheingefunden.
DieZumalndieanEhrenbürgerPrin¬
in HannvonLiechtenstein ,u .
ger .DieVigeben.NeumayerPor¬samzugesi¬versammer ,dieAbgeordneten

mahl ,Baumann ,et ,heiliger ,Huber,Kern ,Küche.
Müller ,Pastor ,Prohaska,Riems,Schnabel,
Schneider ,Silber ,Spitaler ,Prof ,
R .v .Troll ,WeiskirchenWilleu .Wilhelm,
HofratBäumenvonderPolizeidirektion,
dieG .Ahorner,Bühler ,Baumeist,
bei derbeckEigner ,daßGlös¬
hat er Graf ,FranzGraf ,
et .Grünbeck,Dr .Haus ,halmann,
Folge ,schauer,Dr .Klotzberg,Kol¬
Leiter ,Marsch,Mühler,Obrist¬

bei ,Peter ,
Kgl .Ryk,Schulz,Schwer,Koster,
Homola,Weitmann,Wesselu .unberger
versteher Schwarz ,Antoni ,

Hofinger ,die Oberma¬

ratortegelstark ,Posseltund
Rohl,dieMagistratsrätearthund
Viktorin,KanzleidirektorMaÿerauser¬
lionsantedirektorunwirth,päpstl.

GeheimkämmererSchreiner,BauratMis¬
rowsky,derPräsidentderDeutschösterrei¬
chischenSchriftstellergenossenschaftgefredt¬
LederPatzelt ,Sachwalt.Sobanda,
dieVizepräsidentinnenderchristlichen
WienerFrauenbundesRuziskaund
Berkow,RathauskellerwirrtBambacher,
BaumeisterSchuster,Hofkuntschlossermehr,
derObmanndesGewerbegenossenschaftver¬
LandesSarg,Genossenschaftsvorsteherbezw.
StellvertreterGenossenschaftsinstruktor
MunsMaler,ferd ,Bauer(Schlosser)
WilhelmBauerUhrmacher),Kisel(Fleisch¬

solchen,WandererTischler),Heil(Nach¬
decker,Siegel(Bürstenu .Kiesselmacher)
Bitzer Schuhmacher ,Kaiser ) ,
ZaluskySchneider,ReutSchwerteger),
zahlreicheMitgliederderBürgerverein¬
gungmitdemPräsidentenSchwarz,Christlich.
sozialenArbeiterverein,WeiseWelte;
derKnabenfortFranke,dessenPräsident,
PrinzLiechtensteinist ,mitdemVizeprä¬
sidentenTeufelsbaueru .sämtlichen
Knaben,Deputationenderfreiwilligen
FeuerwehrenNeukirchenfeld,Hernalund
Materinusetc .
EuerDurchlauderGemein¬
rat derReichshauptundRe¬

sidenzstadtWiehatbeschlossen
IhnendasEhrenburgereichtder
Stadt Wienzuverleihe
Auszeichnungist diehöchste,wel¬
che überhauptderGemeinderat
der Stadt wir verleihenkann .
undgewichtigteGründesindes ,
welchedenGemeinderatbestimmt
habeindieserWeiseEuerDurch¬
lauchtzuehren .DerBeschlußgrün¬
detsichaufdiepolitischeTätigkeit
lcheEüerDurchlauchseitJahrzehn

tenverfalletedurchdieganzen
litischeTätigkeit,dieDurchlaucht
andenTaggelegthaben,ziehtsich
wirein roter fadendieLiebe
zu gesammtenVolkBeifall
der Gemeindetwarnun
der Meinung ,wender
stringkeinenUnterschiedge¬

macht den an und
nach hochund soll auch
der GemeinderatkeinenUnter¬
schied machenund denPe¬
zumEhrenbürgerderStadt
Wien genen beifall

EssindjetztzwanzigJahre ,daßichdieEhregehabthabeEuer
lauchtnahezutreten ,esgeschahdies
in eineretwasgeheimnisvollen
denZurNachtzeitsindwir
beidein die Wohnungmit
Mannesgekommen ,welcher
derzeitgestorbenist .
ist desBarenVorgang,deruns
alleneinLehrergewesenu .geworden
ist Beifall ,imManndessen
Namenichnievergessenwerde.
Damalshabenwirunsgesagt,wir

werdenniemandenMitteilungma¬
chen ,daßwirdortin derWohnung
gewesensind .DieZeitenhabensich
aberschnellgeändert .Erdurch¬
lauthabendaserischeManda¬
dergelegt und dasher¬
datist ihrengeworden.Daistder
Gedankeaufgetaucht,obesdenn
nichtunserePflichtu .Schuldigkeit
wäre ,denMann ,der für unsso
vielgetan ,zuehren ,u .ihnals
Kandidatenunserer Partei fürden
Wahlbezirkhernalsaufzustellen.
Esistdiesgeschehenu .wiralleer¬

das ,der
damalsdenWahlbezirkdurchlebthat.
Eswarnichtmöglichimersten
Verlangdurchzudringen ,aberin

generenWahlgangwerdeeinglau¬
gendenSiegerfochten,u .seitderZeit
begrüßenwirS .durchlaucht,als
einentreuenFreund ,dernievon
unsererSeitegewichen,istals
allesdarangesetzthat ,umdie
zweitederchristlichsozialenParte
undihreBestrebungendurchzufüh¬
ren undzumendlichenSiegezu
bringen .Wirwerdeninvergessen,
wieSie unsimmertreuunterstütz ,
ten u .uns immereintreuer
Freundgewordenu .gebliebensind

Undso erachten wiralle¬
tigenTagfür einenEhrentagfür
uns alle nicht bloß fürden
FürstenRechtenstein,sondernfür
alleParteigenossen,ja ichmöchte
sagen ,füralle ,welcheesehrlich
mit demVolkemeinenBeifall
Unsallengereichtes zurEhre ,daß
sein Nameeingetragenwirdin
dasgoldeneBuch ,in welchentüchtige,
braunMänner ,die ihrVertrauen
zuKaiser,undReichjederzeitbewahrt
habeneingetragensind .Ichbeglück¬
wünscheSie ,durchlaucht,daßSiein
demBucheerscheinenu .mirgereicht
es gargroßenFreude ,daßSieein
engererBergenkollegmeinerVer¬
songewordensindesBeifall

DerBürgermeisterundnunden
senenRechtenstein,denBürgern

abzulegen .
ObermagistratsratAppelverlas¬

sodanndieEidesformel,woraufdie
eigentlichGederlegungerfolgte.

PeinRechtensteinhielt ,sodann
andieVersammlungfolgendeAnsprache
HochverehrterHrBürgermeister

MeineHerrenStadtrateundGemeinde¬
räte .IchdankeIhnenallenweg
undaufrichtig.DieVerleihungder
Würdeeines Ehrenburgersder
ReichsartundResidenzstadtWie¬



isteinegroßeundhalteneAuszeich¬
nung;esist diehöchste,welchediese
Weltstadt von zweiMillionen
Einwohnernzuvergebenhat ,daß
dieselbemirzuteil gewordenist ,
erfreutmeinHerzunderfülltmich
mitStolz .In Wienbinichgeboren
hierhabeichmeineKindheitund
Jugendzugebracht,hierimmitten
derWienerBevölkerunghabeichdurch
mehralseinViertelJahrhundert
politischeundparlamentarischeArbeit
geleistetnachMaßgabemeinerbe¬Beil .
scheidenenKräftehierbinich ,als
ausheransäßigundinunmitteln
barerNäheWiens,in derBrühl,
stehtdieWegemeinesGeschlechtes,
der SammitzmeinerVorältern
Ichdarfmichalsowohlmiteinigem
RechtezudensogenanntenUr¬behalt
wieder zählenden ,weil
icheinUrwienerbin ,habeichauch,
sowieSie ,hochverehrterHerrBür¬
germeister ,vor 17oder18Jahren
rechtzeitig jenenheilsamen
Stimmungswechselerkannt ,der
diebrausen,energischesten,näch¬
tigstenSchichtedesHrBürger¬dertumerfaßt .Ich habesofortmit
mitIhnenundmiteinemanfänglich
keinenHäuslinopfermütigerFreun¬
deteilgenommen,anjenergröße¬artigenunvergleichlichenSchilder¬
bungdesChristlichenWienerVolkes,
diearbeitetdurchdieVersuchun¬

in derSchönerauerundCopial¬
demokratenfürGott ,Kaiserund
Vaterlandin denKampfzog ,jener
Schilderhebung ,diesiegreichfür
für dieGlaubenderVater ,für
diewirtschaftlicheundgeistige
Befreiungunsererdeutschen
Nation ,für die Ehreundden
Rahmunsersschwerbedrohten;

geliebtenOsterreichseintrat ,
BeifallderGemeinderathaban¬
läßlichderErhebungmeinerwenig¬
keit zumEhrenburgerinüberaus
freundlicherWeisederTätigkeit
Erwähnunggetan ,welcheseiner
zeit der Gewerberausschußdes
Parlamentesim Sinne derSozial¬
entfaltethat .Esist richtig ,daßunter
derliterarischenInspirationdes
Frh .v .Vogelsangundunterder
genialenführungdesGrafenEber
Belerei ,unddesHrn .v .Zallinger
derGewerbusschußderachtziger
JahrebahnbrechendgegendieÜber¬
griffe desmobilenKapitalszum
SchätzedesHandwerkerstandes
undder Arbeiterschaftvorgegan¬
genist .DieUnvollkommenheit
desdamalsgeschaffenenWerkes,
derGewerbeordnung,derUnfalls¬

undKrankenversicherungundder
Arbeiterschutzgesetzedarfnicht
unsangerechnetwerden,diewir
die wahrenaber neuenundnoch
bestrittenenPrinzipienverteidig¬
ten ,sonderndenManchester,
männern ,welcheals Vertreterdes
internationalenGeldsacheschlau¬
undja diesePrinzipienbekämpfe
ten undhäufiggenugbiszur
Unkenntlichkeitverstümmelten.
Mögees unsbaldvergrundsein ,
dajetzt dieGegnergeistigüber¬
wundensind ,diechristlicher
SozialreformzuEndezuführen
bis zurvollenwirtschaftlichen
Einzipationderarbeitenden
Stände !Beifall .Ichverspreche
Ihnen,hochverehrterHr .Burgermeister
als treuer alterGesinnungs¬
genosse ,auszuharren ,undun¬
ermüdetweiter zuschreiten .
auf demWege ,dendieVorsehung
ausgewisen haben wir

werdenunsererVaterstadt
Wiendie Segnungenundfreun¬
gerschaftenderchristlichenalter
unddendeutschenCharakterbe¬
wahren .WirwerdenmitGottes

dieunsererAllerKraftstählen
undverdoppelnmöge ,auchunser
darniederliegendesVaterland

Osterreichwiederaufrichtenin
altenGlanzeBeifall . )Nochmals
empfangenSiemeinentiefgefühl¬
testen Dank und meintraues
Mannes wort :Was Sie mir
gegeben ,wirdin Ehrengehalten
und nie vergessenwerden .

AnhaltenderstürmischerBeifall .
denneuenEhrenbürgerbeglückwünschten

nun vorsteher an¬
den16 .Bezirkes,Bezirksvorsteherrathschaft
namensdes17 .Bezirkes,k .Leitner
man den Knaben ,die

Gemeindet ,und
BichternamensderchristlichenBevölkerung
der2 .Bezirkes,S .R .GrafnamenderChrist¬
lichenWählerschaftam16 .Bezirk,S .R.Sebastian
SchränkeitNamenderchristlichenWählerver¬
einesHernalu .als ObmanndesVereins
zurGründungeinerStaatsgewerbeschul¬
im17 .Bezirk,BezirksverstehenStary,als

ObmanndesGewerbegenossenschaftsverbau¬
denen der

Deutsch.österreichischenSchriftstellergenossen¬
schaft ,BezirksvorsteherAbg.Baumann
namendes18 .Bezirkes,S .R .Strasser
namensderBrigittenn ,päpstl .Ge¬
heimkämmererJakobSchreinernamens
derSt .MichaelBruderschaft ,S .R .Knoll
namensderWählervereinesim2 .Bezirke

der Vor¬
nisationim2 .WienerWahlkreis,S .R.
Busch,namensder12 .Bezirkes,Bezirksrat
Kattoals andesBeamtenverbandes
imBezirk ,Obmanneinigernamen
deschristlichsozialenArbeitervereines



gederan
imAntragevon2MeinerHasse

ihrengabenindenenStadt
Rosenoble,beantragWieihrigedesJahr a

sichVerheitinderSchurken¬
Gartenanlageaufder¬derwolleGerschofamSonntagden16thaltsehr aplateinerstenbezeitgeschen,UhrVormittagsgegesinWechselgefange¬ den SrerkentlicheChoral,ausdemGradualeRomanum zubesinnen ,gebäudeMassein sollzurgemischenGe¬

OrgelvonScheinberger,Offentorumderart fanddie lichenTätigkeitaufdemGe¬leitungdesBeziehthaltamAremansStellefürSopranallen bietedesFeuerwehrundRattinderum6Uhrabendsnuröffent¬SegelvonSchamberger,tantumagen¬17 . wesendemHauptmannderlicheSetzungab¬Rotten herwilligenunwehr,Unter¬DinerRestrat Severin NikolausSpann .derRathausenächstenMan¬Sitzungam14 .Dezember1806 An
derVorsteherderWienerUr¬den17 .M .wirdge¬vorsehendeV .R .D .Neumayerundtag machengenossenschaftWilhelmLagereineganzeRuhekommen¬hierCammer
Bauer ,welchemdasBürger¬naleAuszeichnungenimRathen¬M.Michelbeantragt,namensde nichtmitNachsichtderFa¬cheüberreichenundzwardiegarGemeindein die Abänderungder 2

verlehre wurde ,wirdgoldeneSalveterMedailleMatthalterKundmachungvom241 dieserTagedenBurge¬den Wiener warmesFebruar1806indemSinnezubehin¬an
Wohltagkeitsvereinunddie geleistenworten ,daßin derZeitvom17t

aberMedailleandie24 .DezemberananlagenderMar¬den
aus denendes Namenbeant¬geschloßeinHandelsgewerbemitAus¬

schlußdesLebensmittelhandelsvon diesen Sie herndaran
ehrauchbis1 Uhrnachmit¬ und Bünsow das
7Uhrabendsgestattetwirdhier denenderkennungdenLebensmittelhandelwärendie GemeinderatusdemGrunde
bisherfestgesetztenVerkaufstundenundSchriftführediesesVermes¬von1 Uhrleich vorihrvon dekten Herren ferner
undvon4 bis Rathabendsunge¬ diegroßegoldenSalater,der aufrechtzuuerhaltenam demHofgehangerNacheinemBerichtdesv .gen mann WinkelmannbergerwirddieAbleitungvonBar¬ denvorsteherderGenossen¬selbeumBegrif ,ausderMa¬ derZimmermalerundGenossenZeugnisseaufBaustellengenehm chten vor JohannMo¬NachseinemBerichtder undan den FabrikantenJe¬denSchadloshaltungfürdenge¬ Bedenke ,diegoldenelendenGrundbei derRatio andenBergebenter Aca¬überlandstraße nur Marmor ,an denfra¬nus von9016mitgerin gibt gewendenundandie

festgesetzt.NacheinemBerichtdesTomolaArmenantJosefVaterundVer¬
wirddieSchadloshaltungfürdengegenderendlichdieEhren¬Straf tretenden Grund bei derdaille
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herausgeberu.vorante.RedakteurR.Eige
16 .Jahrg.Wien,Samstag15 .Dezember1906

HygienischeAusstellungwennStunde1800.
Wieunsmitgeteiltwird,istnunmehrdie
Schlußabrechnungdiesermitsogrosseu.
nachhaltigemmoralischenu.finanziellen
ErfolgdurchgeführtenVeranstaltungzur
Gänzeerfolgtu .istesdemDirektions¬

könnengelungen,ausdennochzube¬
Ausgabeneulich einenBe¬
tragvon287197hzuerübrigen,welcher
wiederbereitsausgewieseneBetrag
von22128fl .wohltätigenZweckenzuge¬
führtwurde.Eserhieltennachstehende
KorporationenSpendenSchutzvereinzur
unverwahrloster 150 .
WohltätigkeitsvereinFrauenfort221497,
sentionsfonddeslubsDienerPresse250
VereinzurVersorgungu .Beschäftigunger¬
wachsenerBlinden150,Stefanie-Stiftung
VereinfürErziehungundPflegeschach,
sinnigerKinder150 ,Vereinversorge
fürSchwachsinnigeu .Epileptische100M,
S .JosefKinderspital100R .Kinderin
Währung150 ,KaiserFranzJosef
100GuggendorferKinderfreunde
100 ,Kaiser FranzJosefPrei¬
100r ,VereinzurVersorgunghilfsbe¬
dürftigeWaisen100M ,Vereinfin¬
lingshört100 ,Kinderalverein
Waisenhart100r ,außerdemwerden
sowohldemStatthalteralsauchdem
Bürgermeisterje500mitderBestim¬
mungübergeben,dieseBeträgeam
Weihnachtsabendanje10armeu .wir¬
digeFamilienpersönlichzurVerteilung
zubringen,welcherBittezuentsprechen
diegenanntenPersönlichkeitenzuge¬

sagt habe .Au¬
gen Schlu¬

BerichtdiesergroßenAusstellungist
bereitsimDruckerschienenundim
ander Ausstellung18 .Bezirk

unddieVerkürzungderDienstzeitSchulgast6gegenEinsendungdes fürstädtischeBeamtenerfolgen.bergvonFrauzubeziehen,derStadtrathaltamDienstagMitt¬mittaginmehrKommissionzurÜberwachungder nochunddanegstagssitzungenab¬unbeweglichenGemeindevermögen.
Wärmestuben.DieWärmestubendesUnterdemVorsitzedesVigeBem.Hier¬

WienerWärmestubenundWohltätigkeit¬CammerhatsichdieKommissionzur
vererwurdenin derWochevonÜberwachungdesunbeweglichenVermö¬constituirt 713Dezembervon18171Männer,1883einegensderGemeindeWien¬
Frauenund41588KinderzusammeneinstimmigdenGeneideratDr.KolbergNo642Personenaufgesucht.Inder¬zumObmanngewählt. selbenZeitfandendortwährendderNachtNeuinddreißigstesKindergartenkrancken399Männer,20Frauenund32Kinder9BezirkUnterdemVorsitzedes Aufnahme.Unterdenletzterenbegan¬ObmannesdesKindergarteneinesin densich276Personen,welchevonder1 .BezirkGemeinderatDr .Kohlerhat Polizeiüberstelltwordenwaren.sichdasKränzchenkomitefürdasnächstAllenwurdeSuppeundBootnanntconstituirt ,undjährige39Kränzchen geldlichverabreicht.umObmannHerrnRobertKramanDieBezirksvertretungInnereStadtHanszu ObmannSalveter

Strauß hältam19 .d .um5nachmittagundKarlRussleiterzuSchrift
imSitzungssaaledesaltenRathau¬ihreKarlKramannundKarlPeter eseineöffentlicheSitzungab ,dereinstimmiggewählt.DasKränzchenfindet
ZugangzuderfürdasPublikumMittwochden16 .JännernächstenJahres
offenstehendenGattenerfolgtüber¬imGaleriesaalzumAugeGottesinder

tigeNußdorferstraßstatt .DasReinertrag
zumUmbauderPerdinandsbrücke .in fließt den3 Kindergärtendes

ImStadtrateberichteteM.genbergerüber¬I .Bezirkeszu .EingroßerKreisvonjen¬
überdieneuenKonkurrenzprojektefürgenDamenundHerrenwirdbestrebten
dieFerdinandbrücke.Eswurdebeschlossen,dasKränzchenschonundangenehmege¬

den beiden Unter¬staltenundaufderbisherigenHöhezuerhalten.
nehmungMarielliu .JaconizuBudgethatteimGemeinderat
die Wahlist jedochnochkeinIndergestrigenSchlußsitzungderKund¬
AnspruchderUnternehmungauftatsächlicheget wurdedurchG .R .D .Klotz
AusführungdesProjektesabzuleiten.EinbergdemBürgermeisterunddendrei
definitiverZuschlagderAusführungdesVizeBürgermeisternderDankdesGe¬
BaueswirdvielmehrerstindemZeitpunktmeinderatesfürdieDurchführungder
erfolgenkönnen,wennderGemeinde¬DebatteundfürihreAusdauerund
waltungdieErgebnissederneuerlichenGurgieausgesprochen.
wasserrechtlichenVerhandlungu.desBahn¬AusdemRathause .DerGemein¬
behördlichenVerfahrensvorliegen.DieGe¬deratwirdin derkommendenWo¬
meindebehältsichjenachdiesenErgebnis¬chezuzweiSitzungenzusammendenstag senihreweiterenEntschließungenindieserundfer¬treten undzwartagnachmittag,jedesmalum5Angelegenheitvor,ebensowieeineselbst

Uhr.AufderTagesordnungstehenschonständigeVergebungderarchitektonischenArbeiten .DasgeselschaftwiedermehrereReferat ,über¬überdieBeratungdesZeitavancementWagner,Diru.KurzundGärtnerwird

Unter der
Betragvon4000fürdieMühewaltung
angewiesen.DieVertreterderGemeinde
WieninderKommissionfürVerkehrsala¬
genwerdenersucht,inderKommission
indernachdrücklichstenWeiseaufdie
ehesteBeschlußfassunghinsichtlichderFrage
derBeitragsleistungdieserKommissionzu
denKostendesBrückenbauessowiehin¬
sichtlichderEinlösungdernochvorhandenen
allenHäuseranderBrückezudringen
u .ihrenEinflußindemSinnegeltend
zumachen,daßdiebekanntendiesfälli¬
genForderungenderGemeindedurchge¬
setztwerden.

verledigteSchulleiterstellen.imWienerSchulbezirkekommen,die
Direktorstellen,andenBürger¬
schulenim1 .Dez.Stubenbachter3,
sowiediederVorstelleim20.Dez.
StändigergasseunddieStelle
einerDirektoriaim20tenJäger
straßesowieeinesOberlehrersanderVolksschuleim19 .Bezirke
VormehrzurBesetzungGesuche
sindbislängstens9 .Jänner1907
zuüberreichen.

KrasenbahnverkehrzuSchwester
u .in denGaschingnächten.Der
Natrathat nacheinemBerichtdes
M.SchreinerdieEinführungeines
außerordentlichenNachtverkehrs
derstädtischenStraßenbahnenin
derSchwesternacht,u .indenFa¬
schingsnachtenam9 .10 .11 .u .12.
Februar1907wieimVorjahrge¬
nehmigt .DerFahrpreiswürdemit
40HellerperPersonundfahrtfest¬
gesetzt.DiegelösteKarteberechtigtzumsooftmaligenUmsteigen,daß
aufkürzestenWegedasFahrziel
erreichtwerdenkann .Kinderar¬
tenwerdennichtausgegeben,An¬

den

5
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herausu .verantw.R .R .Voigt.
16 .Jahrg.Wien,Montag,17 .Dezember,ob

Weihnachtsfeier des VereinesKinder¬

schulpationen .Zirka1500Kinder
hat gestern( Sonntag )nachmittagsin
fessaaldesneuenRathausesder
charitativeVerenKinderschutzstationen
mitWeihnachtsgabenbeteilt .DieKinder
warenmit ihren Aufsichtsorganen ,er¬
schienenundimLandedesSaales
aufgestelltworden.Aufdergroßen
radein derJurischeerstrahlt
inhellemLichterglanzeinmächtiger
ganzweißgefügterWeihnachtsbauen
u .vorihmstandeineplastischeGruppe
in haterste ,dieKriegedarge¬
len .EinegroßeAnzahlvonHessen¬
hattensichzurHeerdeeingefunden
darunterinVertretungderProtok¬
wenndes VereinsErzherzogenMar¬
JosephadieObersthofmeisterGrafen
Attes ,derPräsidentdesVereinesDe¬
PrinzundLiechtenstein,samtge¬
min ,Bürgermeister ge¬
VigebürgermeisterDr .Neumayer,Dr.
sorger samtGemahlnu .hieher
mitGemahlin,derneueLandmar¬
schalleinalsRechtenstein,Ma¬
staatsdirektoru .Weiskirchenmit
GemahlinfernerPrinzeschenPann
Rechtenstein,PrinzessinanRichten¬
stenPäckler ,FürstenRation
Lobkowitz,PrinzesßinLebenska¬
de Grafen AnnaPeter
LarAlfredBückter,Mariehandell

Milde Maasse ,hat thun ,ob¬
mit Sohn Johan ,Ge- ¬

Base ,
sik ,Baron Sche¬
belle ,BaronMarschall ,Bar¬
Lederer,dieObervorsteherndesZivil-¬

mädchenPensionatesMarieBankowska ,

1

FrauSektionschof.Pieper ,inGe¬
Direktor ,ob

Wolter,ObermagistratsratAppel,Oberstadt,
physikusDr .Sonst ,dieMinisterialkon
zigistenDr .Reibengesuchu .Dr .Theodor

Langer ,BezirksschulischerHoch¬
KanzleidirektorMayer ,Primarius
D .G .Pichler ,Mag.Oberkomissär
Krgisch ,FabrikantacherOber¬
lehrerSchienerZöglingdesOffiziers
TochterHausesu .desZivillmacher¬
Pensionates etdashatwurdedurchdenChorder
KinderStille Nacht ,heiligeNacht!
eingeleit ,woraufin Mädchender
Schutzkinder,dieevangelischeErfüllung
vonderGeburtChristisprach .Darnach
ergriffderVereinspräsidentDr .C.
denLiechtensteindesWortschrift
licher Brauchwill es ,daßinder
heiligenWeihnachtszeitzurErinnerung
andieGeburtChristiallemVolke
rendewiderfahre ,Hauseaber
dieFestesfreudederVerminder

Station sehr geht ,den
erstenMalefehlebeidemWeihnachtsfeste
diehoheProtektoriodesVerzensfrau¬
ErzherzogenMariae ,dieserEngel
vorarmenKinderIhrtiefeTrauer
hindertsiezuerscheinen,abersie
habegeruhtIhreObersthofmeister
mitihrerVertretungzubetrauenRe¬
derdanktihrerExcellenzderGrafen
ActenfürihrErscheinenundbittetsie
derFranzenherzogvondafürihn
Verstorbungzugleichaberauchdeneig¬
stenAnteil ,derVersammlunganihrem
und das Beden über ihn
Abwesenheitauszusprecheneinzweiter
Vereitstropfenin die Festefreude
bliebdemVereinerschart ,dennder
großeKinderfreundam8 .Aug
seidocherschienen,woderErmahnung
derArzte ,dieihreRuhrempfehlen.

Federbegrüßteunterfurwischen
ZubeldenKürgermeisteraufdas

lich und bemerkt ,daßdas
schöneBeispielderPflichterfüllung,
dasdieserdurchseinErscheinenin
Parlamentgegebenhat ,auchfür
die VereinsmitgliedereinAn¬
schwerseinwerde,ihrePflichtim
InteressederarmenSchützlingevoll¬
undganzzugefallen ,dieseiner
diederHerrBürgermeisterdurch
seinErscheinenhervorgerufenhat,
müsseauchihmFreudebereiten,
unddasseifürihndiebesteAnzei¬
Rederbegrüßthieraufdennun¬
rientenLandmarschallPrin¬
AlsLichtensteinunderklärt ,der
VereinwerdesichalleMühegeben
dasVertrauenzurechtfertigen,das
dieLandesverwaltungin ihnsetzt
indemes ihm den Betriebder
TageserholungStättenHütteldorf
undPötzleinsdorfübergebenha¬
be bittet den HerrnLandmar¬
schallauchseinerseitsdiealteTrade
tion anfecht zu erhalten unddem
Vereindas WohlwollendesLandes
zubewahren ,dessender Vereinso¬
dringendbedarf .Rednerbegrüßt
dann die anwesendenStadtund
Gemeinderatunddankt denAn¬
wesendenund denAbwesenden
für das großeEntgegenkommen,
dasdie Herrenstets demVereine
erwiesenhaben .DerVereinhat
imabgelaufenenJahrsichwieder
mächtigentwickelt ,es seizwar
nureine Anstalt( XIIunent¬
standenn,abermanhatdieGrund¬
lagen gelegt ,umimnächsten
Jahre zweibis dreiAnstalten
XXII .erntet I .Bezirk
zueröffnen ,dadurchhabeRedner
oftGesucheandieGemeindever¬



waltungrichten müssen ,beiwel¬
cheerstetsdasgrößteEntgegen¬
kommengefunden hat .Erdan
insbesonderederGemeindever¬
waltungfür denuntergünstige
UmständenerfolgtenVerkauf¬

des Bandes an denVer¬
Währung,durchwelchedieErrichtung
einerHerstattefürWährungu .
Hernalsgesicherterscheint .Er
bittet umdas fernereWohl¬
wollenundempfieltbesonder¬
ein Projekt ,das derInitiation
des HerrnStadtrats Ratzkaent¬
stammt,unddasin dennächsten
TagendenGemeinderatbeschäftigen

wird Redner begrüßt danndie
MitgliederdesAntwortKomites
sowiedieWohltäterdesVereines
dankt allen und besonders den
namen,diedieheutigeBeschrän¬
vorbereitethaben.Endtlichbegrüßt
er die anwesendenElternundAn¬
gehörigenundschließt mitdem
Hinweis,daßdieGaben,welcheder
VereinheutedenKinderngebe ,zwar
nichtsehrwertvollseien ,daßderVer¬
ensichaberbemühe,dasganzeJahr
hindurchdenKinderneineviel¬
wertvollerundbleibendeGabezu
geben,nämlicheineguteErziehung,die
denKarakterfehlt ,dieKinderhin¬
fuhrezuGottundsie erhaltein
derLiebezumgreifenKaiser
undzumVaterlande .Dadurch
glaubtderderVereinAnspruchaufdie
DankbarkeitderElternerhebenzukönnen
denKindernaberwünschtRednerein
herzlicheWeihnachtsfreude.
zweiKnaben,ebenfallsSchutzkinder

trugen ,mirfestgedachtevor ,von
denendaseine patriotischenInhaltes
wardas anderedenDankderSchutz,
Kinderaussprachu .mitdenWorten

schloß .NächstesJahrkommenwarwieder
Nunmehrrichtete u .Abelan dieKrie¬
derWortetrefflicherMahnung.Er
knüpfteandie Erinnerungenaus
seiner Jugend an ,wie seinVater
ihr vorallemu .geradezuWeihnachten

achtunggelehrt ,vordenneuenKindern
ihreArmut,hatdasGesekengeteilt
dadurchhat unserHerrgottgezeigt ,wie
hocher die Arthatt .Ermahntdann
die KinderzurDankbarkeitgegen
ihre Wohltäteru .insbesonderezur
Liebeu .Achtungfür ihrearmen
aberbrauenu .ehrlichenEltern .Als
Musterder Kindesliebestellt erden
Bank ,Bürgerhin der heutenoch
in seinemAlteru .in seinerStellung
seiner Mutternicht vergessenkannu .
ihr Andenkenliebevollhochin Ehrenhält .
NamensderErzherzog-Protoktorin
schrichtGrafinAttesallen ,diezur
heutigenfeierbeigetragen,herzungsten
Dankaus ,Bürgerdanktdem
Präsidentener die freundlichenWorte
knüpftandasSchlußwortdesGedich¬
tes an ,das einer der beidenKnaben
vortrag nächstes Jahr kommenwir
wieder ,es soll michsehrfreuen
wennalle die Kinderwiederkommen
Sovielwerdenwir schonnochaufre¬
ten ,daßjeder ein Kipfelundein
Stritzel kriegt ,aberich habeeinen
Wunschnochanzufügen ,daßauch

wir wiederkommen .Ichmöchte
wünschen ,daßauchbesondersSeiner
Durchlaucht wiederkomme ,und
selbst ,wenner nicht mehrinWien
ist ,mögeer sichandemTagefrei
machen,andemdasWeihnachtsfest,
für in demSaale stattfindet ,um
denAusdruckunsererFreudeundder
KinderDankentgegenzunehmenund
sichzuüberzeugenn,daßwirseine
Tätigkeitnicht vergessenhabenund

nievergessenwerden .( Derderzeiti¬
geVereinspräsidentDr .EduardStrang
Lichtustinist nämlichmitderLeo¬
lungderBezirkshauptmannschaftMarien
barbetrautworden. )Ermahnte
dann zur Liebe zumKasseund
zum Vaterlande undschließt
mit einemdreifachenbegeistert ,
aufgenommenenHochaufderKar¬
her ,woraufdie versammeltenAn¬
derscharrdie Volkschensang ,da¬
nach wurdenunter Mithilfe der
jungenDamendeszerstöch¬
ter Institutes und desZwilmad¬
chenversionatesdie Gatenver¬
teilt und zwar bei denMäd¬
chendurchdieGräfinAtem ,bei

den Saaten durch die Namen
derbeidenV .R .D .Piperund
Hierkammer .ZumSchlußewür¬
den die Kinder in denNebenan
menmit einer reichlichen Hans

bewirten .

WeihnachtsfeierimMariaJosephie.
Gesternnachmittagsdrei Uhrfand ,im
MariaJosephiumam16 .BezirkHyrtl ,
Gasse ,20dieWeihnachtsbeteilungvon
200Kindernstatt .DerFeierwohntenBei¬
BezirksvorsteherHofinger,StadtratGraf
PfarrerEdelbauer,KooperatorBrunner,
ReligionslehreProrot ,dieBezirksräte
Raucharler ,Hauptmann,ClausBar¬
et .DieFeier wurdeeingeleitet ,mit
Liedervorträgen u .Deklamationen
der Kinder ,woraufPfarrerEdelbauer
einigeherzlicheWorteanGroßanKlein¬
richtete .BezirksvorsteherHofingerdankt
derErzherzogenProtektorinMariaJosepha
u .derMarkgräfinPallarium,welche
dieChristgeschenkebeisteuern,sodaßdem
VereinkeineAuslagenerwachsen
ErdanktefernerderGemeindevertre¬
lungdanndenSchwesternTochtern



desgöttl .Heilandesfür ihreAuf¬
opferung ,sowieallenVereinsmit¬
glieder für ihr werktätigeUnter¬
stützung .SeideseineRedeklangin
einhochaufdenKaiseru .dieErzherzo-¬
gin MariaJosephaaus .Nachdem
AbgingenderVolksymme,erfolgtedie
Verteilung derGaben.

OsterreichischesSchulmuseum.Die
LichtbilderVorstellungenimösterrei¬
chischenSchulmuseumersonensich
seitensder Schuljugendeinesimmer¬
größerenZuspruches.Umdenverschie¬
denenBildungsstufenderSchüler
gerechtzuwerdensiehtsichdie

Zeitungdes österr .Chelmühes
veranlaßt ,die Vortragein 2Ab¬
teilungen zu geben ,vondenen
die einevon - 4UhrfürSchüler
der Mittelstufe ,die anderevon

- 6UhrnachmittagsfürSchüler
der OberstehejedenMittwochund

Samstagstattfindet .DasProgramm
für Mittwed .19 .d .1 ist . )von

- 4UhrMittelsträfe :Wande¬
rungendurchWie ,2 )von - 6Uhr
Oberstöhrfiel u .seineBerge.

DieFirmenR .Lechneru .Wirthe
&amp;SohnhattendieLiebenswürdigkeit
Depositionbeizustellen.
EinekommenaleAuszeichnungfürHer¬

manWinkelmann.In feierlicherWeise
hatheutemittagsum12Uhrinseinem
Empfangssaal,BürgermeisterDr .Bürger
demKommersangerHermannWinkelmann
dieihmanläßlichseinesScheidensaus¬
derWienerJosopervomGemeinderat
verliehengroßegoldenSalvator¬
Medailleüberreicht.EinegroßeAnzahlvon
KollegendesAusgezeichneten,sowievon
MusikernundMusiker-Freunden,fän¬Ehrl .Hildegardbürger.
tensichzurFeierein ,insbesonderesWege¬

bürgermeisterhierhammer ,dieKapell,
meisterSchalk ,Bayeru .Lehnert ,die
DamenElizza ,Weidtu .DrillFridge
die HerrnKammersängerSchröder
NehmannundSenbachsowiederSenior
derSolistenHerrFeli ,derzahlreiche
durchdieheutige„Barbier-Probevorhin
derteKollegenu .Kollegienenvertrat ,
Hofratnochv .LangenteninVertretung
derGesellschaftderMusikfreunde,kommerzial¬
rat Schneiderhanin Vertretungdes
WienMännergesangvereinesVor¬
standsmitgliedin JanischinVertre¬
lungdesSchuberbundes,Hofzumalier
köchert ,in VertretungdesKonzertanenes
u .gemeinsammit HerrJuriz inVer¬
tretungdesRichardWagner-Vereines
DirektorPergervomConservatorium,
AngeloEisneru .EisenhofinVertretung
der WienerSingakademie ,Operaten
Dr .Köhler,fernerdieGattinWinkel¬
mannsu .dessenSohn ,der ander
Volksperals Sänger ,engagiertistetc .
derBürgermeisterhielt anWinkel,
manneine Ansprache ,in welcherer¬
sagte ,derBeschlußdesGemeinderates
begründesich auf dieTätigkeit
WinckelmannsaufkünstlerischemGebiet,
dieStadtWienwolledadurchihrer
SympathieAusdruckverleihen ,diesie
insbesonderefür WinkelmannalsWagner¬
Sängerempfindet .Wirbedauern ,daß
SievonWienscheiden ,es wäreunser
allerWunschgewesen,wennSiebeiuns
bleiben .DiegoldeneSalvator-Medaille
soll sie begleitenunddenBeweisge¬
ben ,welcheSympatie ,Sie inWien
erfahrenu .genossenhaben .Winkelmann
danktevonganzemHerzenfür dieihm
zuteil gewordeneEhrungu .versicherte
sie werdeseinemLebensabendGlanz
u .freudigeGenugtuungbereiten ,Bon,
Dr .Liegerbemerktehieraufunterall¬
gemeinemBeifallderVersammlung:

Sie wollen vomLebensabendredenu .

sind kaumamMittagangelangt .Es
gratuliertendannnochKochv .Langentreu,

der demBürgermeisteru .demGemeinde,
rat denspeziellstenDankdafüraussprach,
daß diese AuszeichnungeineMeister
wie Winkelmannzu teil wurde .
KapellmeisterSchalk,namensderGeneral¬
Intendanzu .der DirektionderHofge¬
AngeloEiner vonEisenhof ,Herr
Röchertetc .
Eine kommunaleAuszeichnung
für den Wiener Warmentuben und
Wohltätigkeitsverein .Anläßlichdes

Jubiläums35jährigen
der Wirksamkeit desWiener

Wärmestubenu .Weltätigkeits¬
vereines hat derGemeinderat
der Stadt WiendemVereinedie
großegoldeneSalvatormedaille
Der Präsidentin desDamens¬

mitersdesselben ,FrauBaronin
tina Buschmanndie goldene
Salvatoredaille verliehenund
demGründer des Vereines ,be¬
daten FriedrichHerrnfeld
der seit Bestanddesselbenals
Schriftführerfunktioniert,der
Dankunddie Anerkennungaus¬
gesprochen.InfeierlicherWeisehat
heuteVormittag10Uhrgen .P .Lueger
in seinemEmpfangssalondiese
Auszeichnungen,bezw .desDichter
überreicht .AußerdemVereins¬
vorstandemitdemPräsidentenStrasser
anderSpitzehattensichnahezudas
ganzeDamenkomiterundeine
großeAnzahlvonGastgästeneinge¬
funden ,darunter derehemalige
EisenbahnministerD .Ritterv .Wittek
sammtSchwester,Polizeifräsidl
S .R .v .HardsammtGemahlin,
derGattederAusgezeichneterHof¬

rat BaronBuschmann ,V .R .W.
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Herman ,nicht tretternich ,
PrinzessinPro-Sternberg ,Hofrat
Prof .Dr .Lanz ,OperaterKohler,
der VorstanddesWienerMänner¬
gesangvereinesCommerzialrat
SchneiderhanBaronPfungen,der
PräsidentderKontoriaEdgarv .
Spiegel,derPräsidentdesFachschrift¬
steller VerbandeskaiserlicherRat

Lichtender PräsidentderTeil¬
turalitischenGesellschaftD .Roder

schen ,zahlreicheStadt -undGemein¬
derte ,der ArmenreferentMag¬
RatAspergeretc .berD .Lueger
hielt habeeinAnsprache,inder
er die großenVerdienstederBa¬
von Burchmannund derWar¬
mestüberwesen ,wieauchihre
sonstigeTätigkeitaufHumanitären
Gebiete sten anerkannte .
Erverwiesdarauf ,daßdieKal¬
vaterMedaillebishernichtwider
Frauenverliehenwordensei ,aber
eineFrau ,die aufdemGebiete
der Humanitätso vielgeleistet
habe ,habeauchAnspruchaufeine
solche Anerkennung .Inwarmen
Wortegedachtegn .Dr .Dreger,
derTätigkeitdesVereines,
die imInteressederBevölkerung
gelegensei .Ichweißnicht ,objeder,
der in eineWärmenstubekommt,
auchdieWohltätigkeitverdient,
gewißaberist ,daßdieWärme¬
stubeschonmanchenvorVerzweif¬
lunggerettethatundwennun¬
ter Zehn ,diedorthingehen ,auch
nurEinergerettetwurde ,so
verdientdasdieAnerkennung

vonSeitenderGemeindeBar¬
Zuegerverwies ,sodannaufdie
NotwendigkeitdesVerstandes,
daß die GemeineWiendurch
Privatvereineunterstütztwurde,

dankedemVereinefürseine
bisherigeTätigkeitundBitteihr
aufdembeschrittenenWegefort¬zufahren ,sodannwendetesichge¬
H .Leegeran RedatFriedr .Herrn
feld ,demer ebenfallsseineAner¬
kennungaussprachundimNamendesGemeinderalfür seineTätigkeitdankte
Präsident Straße dankte inbeweg¬
ten Wortenfür die demVereinund

der PräsidentindesDamenkomite
zuTeilgewordenenAuszeichnungen
derVereinsehrso überdieseAn¬
erkennungundes werdeaufdem
beschrittenenWegweiterfortfahren
ZumSchlussewünschteer ,daßder
BürgemeisternochJahrzehntebe¬
vollster GesundheitdemVersen¬und der
Huldangedeiheneinlassen
mögeundschloßmiteinemHoch¬
aufdemGemeinderatderStadt
Wienumauf seineOberhaupt
Die RedakteurHerauf

danktein bewegtenWortenfürdie
ihmzuteil gewordeneUnkommen¬
undschloßmitdenWorten:diese
großegrantenStadtmögegemäß
her eben noch ihr nach
sen undgeleitet ,siemöge

wachsenunter derbeitung
undmögeIhnendie Freudeda¬
schiedensein diese Stadtnach¬
sich größer und heutezu
sehendennje .DaswalteGott

AusdemRathause .Außerderan
andererSolleverzeichnetenAuszeich¬
nungenhatBem.Dr .Bürgerheutein
feierlicherWeisedemGenossenschafts¬
Instruktoru .VorsteherderGenossenschaft
derZimmermalerJohannMunsdie
großegoldenSalvator-Medailleüber¬
reicht unddemVorstandderWiener
UhrmacherGenossenschaftWilhelm
Bauer,welcherseit25Jahrendieses

Amtbekleidet ,demBürgerab¬
genommen,nachdemihmderGemeinde¬
rat des BürgerrechtmitNachsicht
der Taxenverliehenhat .Außerden
Familiender beidenausgezeichneten

GewerbetreibendenwohntenderFeier¬
zahlreicheStadt -undGemeinderat
u .BezirksvorsteherbeisowieGewoh¬
senschaftsinstruktorPabst ,Genossen,
schaftsinstruktorDr .Fuchs,Handelskam
moralGesetz ,zahlreicheGenossen¬
schaftsvorsteher,u .Angehörigederbei¬
denGenossenschaften,endlichdieMag¬
RäteDr .Rauscheru .Parger ,Vizen.
D .Neumayerals Obmann ,der
Gewerbeschulkommissionu .derenMit¬
glieder Regierungsrat Plia vom
Unterrichtsministeriumu .Ministerial¬
sekretärH .SchindlervomHandelsmini¬
sterium .DasWeiterenhat derBei¬
denArmenratendes18 .Bezirkes
VincenzDoppleru .JosefHahn ,de¬
goldeneSalvator -Medailleüberreicht
in Anwesenheitder Vertreterdes
18 .Bez .insbesondersdesBezirksvor¬
sches Baumanns ,desObmannes
des Armeninstitutes G .Raubu .
des Pfarrers Panholzer .Gegen¬
wartzahlreicherVereinu .Vertreter
des17 .Bez.(VorsteherBretschaft,Pfarrer
SoberRegierungsratMüchler
tikerSeidl ,u .derOrtsgruppehernals
desChristlichenWienerFrauenbundes
es wurdevomBürgermeisterbe¬
GastwirtenFranziskaGschwander,
einer großenWohltäterdesBez .
die goldenenSalvator- Medailleüber¬
reicht .DieAnwesenheitderVertreter
des Bezirkes ,insbesonderedes
Bezirksvorscherskais .RatesWeiden,
ger samtihren desVorsteherstell¬
vertreters Orhand ,danndesFrl .
Hildegard,Bürgeru .derFamilie



demhochwürdigenHerrnD.GottliebüberreichtederBürgermeisterBibelsbergemitderkurzenAn¬ErbrikantenJosefSimonder spracheeingeleitetwurde.Inder¬großegoldeneSalvatorMedailleselbenhobRednerhervor ,daßdie¬u .endlichinAnwesenheitdesW. sevondenArbeiternausgehendeGottbauerdesMagistratsreferentenVeranstaltungdenBeweisgroßer¬D .CarlSchwarzu .dasFeuerwehr¬AnfänglichkeitderArbeiterschaftkommandantenMüllerdemHaupt¬ derstädtischenGaswerkeanihrenmannderFr .FeuermehrUnter¬ oberstenGeliefenunddaßesSeverin Nikolausgeganndie aufdasFreudigstezubegrüßenEhrendaillefür25jährigeverdienst¬sei ,daßdieArbeiterschaftwolteJährigkeitaufdemGebietedes denMuthabe ,ihrerchristlichenFeuermehru .Rettungswesens . GesinnungoffenAusdruckdemBrigitteneMännerchor zu geben ,für dasGemeinde¬hatderGemeinderatdiegoldenerats -PräsidiumwarzudiesemSalvatormedailleverliehenund Dankgottesdienstu .B .C .PiperBand.Engerüberreichtesieihmerschienen,welchervondemVer¬heutein feierlicherWeise ,die waltungs-DirektorRosinerMitglied des Vereineswaren beimEingangederKircheerwar¬unterFührungdesObrigens tet und zu einemreser¬Koppeneinerunddeshermeisters ten Platzegeleitetwerde.Plüschhastvollzähligerschienen, vonderBeamtenschaftdesGaswerks¬außerdemdie StadtrateKraser unternehmenswärenaußerdemundSchneiderBez .Vorst .L .Abg. genanntenVerwaltungs-DirektorMüller,dieBez .RäteBehnert, zuvonderZentraleerschienenEichele ,LangundRoth ,Pfarrer dieHerrenDirektionsRatKirstGut ,Bez .AmtsleiterMagdasGernst, Ob.Jos .Menzel,ObJoh .Hebracker,Mag.RatArtzt ,Bez.Schul-InspektorAbteilungsvorstandHauptbuchhalterKunde .Aufdie Ansprachedes Leschinsky,BuchhalterKolbeDieDr .LuegerdankteObmannVorstandderParteienkassaLauretKoppensteiner,woraufBez .Docht. BeamterKrieger ,undaußerdemMüllernamensdesBezirkes vorjederAbteilungeinegrößerediewackerLängerscharbeglück¬AnzahljüngereBeamte .VondenwünschtederVereintrugseinen Werksbedienstete ,warenerschienenWahlspruchunddanneinenhör¬ die Herren :WerkleiterWalter,inistergiltigerWeisevor¬ Ing .Bösner ,Ing .Marschka¬
WerksbuchhalterRöder ,Gebäuder¬Dankgottesdienst.HeuteMontagGeh.Röhl,leicheBeamtenSchwarz,fand und früh in derneuen WerkskassinPicalekundaußerdemHerzJesuKircheV .Landstraße, diedienstfreienGasmeisterMückeHauptstraßeausAnlaßderWieder¬genesungdesBam.d .Lungerüberu .WitmannundeinegroßeAnzahlvonArbeitern .AuchderVeranlassungderOffenhausarbeiter
UnternehmerIng .Wagenführerwar¬esstädtischenGaswerkeseinfeierlichebeidemGottesdichteanwesend.dienst statt ,welchervon
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Städtischer .DieStadtVber¬
wurdenimNovemberl .J .von99873
Männernund2738Frauen
benützt.Esbesuchtendasstädtische
Volksbarim2 .Dez.Vereinsasse8354
Männeru .4158Frauen,3 .Bez.Apostel¬
gasse7234Männera )1323Frauen;
5 .Bez .Klagbaumasse5788Männeru .
1689Fragen,5 .Be.Einsiedlerplatz
8512Männeru .2152Frauen;6 .Bey¬
Esterhazygasse7230Männer1970
frauen ,bey ,Mondscheingasse
5536Männeru .1304Frauen ;im
8 .Bez .Floriangasse7802Männeru.
2176Frauen;9 .Be.Wiesengasse4517
Männera 1291Frauen ;10 .Bezirk
Gunstraße8642Männerund
1667Frauen;H.Bez.Geiselbergstraße.
2112Männer. )473Frauen13 .Be.
Hütteldorferstraße2027.Männerund
405Frauen ;14 .Beyeinahe5660
Männerund1514Frauen ,15 .Bezirk
Reithofferplatz5789Männerund
1887Frauen ;16 .Bez .7477Männer
2087Frauen ;17Bez .Gschwander¬
gese4584Männeru .1033Frauen;chterhafte ,18 .Bez .4028Männer1413Frauen ;
20 .Bez .Treustraße4581Männerund
999Frauen .DasTheresienbarim
12 .Bezirkewurdevon4434Männern
und2499Frauenbesucht

NeueArmäle.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Risswegdie¬
WahlderHerrenJohannMaranund
KarlMarratilzu Armenrätendes
BezirkesHavoritenbestätigt.

Zentralsparkasse.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesW.B .d .Por¬
zerfürdieZentralsparkasseFranz.
JosefSchadezumLiquidatoru .
HansPichlerzumPraktikanten

ernannt .



WienerRathaus-Korrespondenz
I .NeuesRathaus Fol .21860.
Herausgeberu .verant .Redakteur .Eige

16 .Jahrg .WieDienstag18 .Dez .1906.
WeihnachtsfestderTaubstummenunver¬

zudenrührendsten ,u .herzbewegendsten
feiern ,welchedieWeihnachtzeitalljähr¬
lig bringt ,gehörtjeneWeihnachtbe¬
scherung ,welcheder VereinzurUn¬
terstützunglaubstummerKinder ,der
unterdemPräsidiumdesLandesschul¬
inspektorsDr .Riegersteht ,alljährlich

für laubstummeKinderderbeiden
städtischenSpezial-Schulabteilungen
in derCausinsgasseu .in derZuck¬
gasseveranstaltet .In diesemJahr
fanddieseFeiergestern( Montag)nach¬
mittags imFestsaal des Rathausesstatt¬
Zirka100KinderwareninBegleitung
ihrerLehrpersagen ,erschienen.Auf
derFeststradeumdenhellerleuch¬
tetenChristbaumhattensicheinge¬
fundenBgm .Dr .Burger ,dieG.
Prof .WolnyundKlotzberg,dieGe-¬
mahlindesVigebürgermeistersDr.
Porzer ,dieBezirksschulespektoren
Schmidtu .D .Eil ,Prof .Oberummer
vondemkais .Taubstummen-Institut
päpstl .KämmererSchreinerObermag
staatsratAppel ,KanzleidirektorMayer
BezirksschuldatRummelhardtu .zahl¬
reicheLehrpersonen.AlsderBürger¬
meister den Saal betrat ,wurdeer
vondenKindernmit denWorten
dielaubstummenKinderhuldigenehr¬

furchtsvollstbegrüßt .DerVereinspra¬
sidentLandesschulmspektorDr .Rieger
eröffnetedie Feiermiteinerkurzen
Ansprache ,in welchererinsbesondere
seiner FreudeAusdruckverlieh ,daß
der Bürgermeisterauchheuerwieder
in derLagesei ,derBescherungan
zuwohnen .Es folgten nunmehrver¬
schiedeneVortragederlaubstummen

Kinder,welchevondenaußerordentlich
hohenFortschrittenu .Erfolgen,dasihnen
zuteil werdendenUnterrichtesZeug¬
nisablegten .Gebetewurdengespro¬
chen ,Gedichtevorgetragenu .dievor¬
genommeneKatechesergab ,auchnichteinen
Versagerin denAntwortenderKinder
eine ÜberraschungwurdedemBür¬
germeisterzuteil ,durchdenVortrag
vonspeziell für ihn gedichtetenBe¬
grüßungs -und Dankversen .Be¬
Dr .Bürgerhielt danneinekurze
Ansprache ,in welcherer vorallem
andernderLehrerschaftseineAn¬
erkennungu .seinenDankaussprach
für die Müheu .Arbeitundfürdie
glänzendenErfolgeihrerTätigkeit
Prof .Wolnyhielt ,sodanneinelän¬
gereAnsprache ,in welchereraus¬
führte ,daßderUnterrichtderlaub¬
stummenKinderein Ausflußder
großenNächstenliebesei ,u .inwel¬
cherer die BedeutungdesReligions¬
unterrichtes für dielaubstummen
KinderbesondersKlarlegte .
LandesschulmspektorDr .Riegersprach
dannallenbeteiligtenFaktorenden
herzlichstenDankaus ,derLehrerschaft
denDamen,dieumdasZustande,
kommenderWeihnachtsfeiersichaußer¬
ordentlichbemühthaben ,demStadt¬
u .Gemeinderat ,u .besondersdem
Bürgermeister.Letztererergriff
hierauf nochmalsdas Wort ,dankte
für die ihmzuteil gewordeneAn¬
erkennung,gedachtedanndeskai¬
sersu .schloßmiteinemdreischen
hoch auf denMonarchen ,
worauf die laubstummenKinder
denenWissenschaftu .Pädagogik,wohl
DieGabederSpracheinaußerordent¬
lichemMaßewiedergebenkönnen,
nicht aberdie GabedesGesanges¬
dieVolksymme,einemgebetegleich
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sprachen .DieeinzelnenVortrageder
KinderundihreSprechübungen ,
derEiferunddassichtbareInteresse,
mit demsie bei der Sachewaren ,
übte auf alle Anwesendenden
liessen Eindruck aus .

Schuleinweihung.Amnächsten
Donnerstagden20 .d .findetdie
erste Schuleinweisungim21 .Bezirk
u .zw.inHirschstettenstatt .Eshandelt
sich vorläufig nur umzweiZubau¬
tenu .zw .inhirschstettenu .inStadtau¬
In beidenSchulenfehltenTurnale
DieGemeindeWienhatdiesemMan¬
gel durchErrichtungneuergerau¬
niger ,mit allem modernenCom¬
fort ausgestatteterThäteabgehol¬
fen .Außerdemwurdeninhirsch¬
stellen zweiin Stadlauvierneue
Lehrzimmerzugebaut,u .hinsichtlich
Beleuchtung,Beheizung,Abortanlagen
et wurdenVerbesserungenange¬
bracht .DieEinweisungdesZubauesin
Stadlen ,mußteinfolgeeinerdort¬
ausgebrochenenMasernepidemie
einfallen .VonweiterenSchulbauten
ist dasVolksschulgebäudeinJedlers ,
dorfmit15Klassenu .vollständiger
modernerEinrichtungbereitsim
Baubegriffenu .gehtseinerVollen¬
dungentgegen .Für den Zubauvon
6 KlassenzimmernbeimSchulgebäude
in derRuenburggasseinFlorisdorf
ist dasDetailprojektbereitsgenehmigt
u .dieOffertverhandlungausgeschrie¬

ben .Für den Baueiner neuen
Doppelbürgerschule ,in derKahlu .
Rudolfsgasseist dieProjektskizze
genehmigt .Dasdelilprojektwird
demnächstdemGemeinderatevor¬
gelegt werden ;dannwird sofortdie
Offertverhandlungveranlaßtwerden,
sodaßmitBeginndergünstig



JahreszeitmitdemBaubereitsbegon¬
nen werden kann .

BezirksvertretungNeubauhielt am12.
unterdemVorsitzedesKaiserl .Rates
WeidingereineöffentlicheSitzungab ,in
welcherderBeschlußderBezirksvertretung
des13 .BezirkeswegenBestellungnächt¬
licherMilitär-PatronenzurUnter¬
stützungderk .k .Sicherheitswachein
einzelnenBezirkenWindzurKennt¬
ingebrachtwurde .DerVorsitzendeVorschlag

bemerkt,daßdieserVersuchtwohlnichtdas
geeigneteMittelsei ,umderineinzel¬
nenBezirkenzurNachtzeitherrschenden
UnsicherheitmitErfolgzubegnaudaseinzigewirksameMittelsei¬
eineausgiebigeVermehrung,sowie
einebessereEntlohnungderk .k .Sicher¬
heils wache .In diesemSinneäußert
sichauchErzirksratu .Schrank
zurZuschriftdesGemminderWie¬
ner Kaufmannschaft ,in derdie
Bezirksviettungersuchtwird ,
zuherrschendenViehundFleisch¬
ungStellungzunehmenunddemGe¬
derte geeigneteAnträgezur
AbhöfezuunterbreitenbeantragtederVorsitzendedieBezirksvertretung
sollezudiesenFragennichtstellen
nehmen,dieentscheidendenSchritte
könnenja dochundseitensderRe¬
gierunggetanwerden.DerWiener
Gemeinderathabeja schonwiederholt
zudiesenfragenStellunggenommen
unddiesemmüsseesüberlassen
werdendieberechtigtenWunschder
WienerBevölkerungbeidenmaß¬
gebendenBehördenzuvertreten .
er ZuschriftderWiener-Krama,
worindieBezirksvertretunger¬
suchtwird ,demseitenderBezirks¬
VertretungdesI .BeygefaßtenBe¬
schlusseaufErrichtungeinerstädti¬
schenKramanichtbeizutreten

verweistder Vorsitzendeaufdie
Interpellationsbeantwortungder
Bürgermeistersin derGemeinderats¬
Sitzungvom11d .Mts .Bezirksrat

Undtritt in warmenWortenfür
die Winer Same ein und bean¬

tragt demAntragederBezirks¬
Vertretungdes12Bezirkes ,falls
derselbezugemitteltwerdensolte ,
nicht beizutreten .UnterdenAntra¬
genundAnfragenbefindetsicheine
BeschwerdedesBezirksratesWild
überdaslästige SeitenderHause
er mit Schuhen ,es sinddies
gemeisthalbrüchsigeIndividien,
welchedasPublikumoft in derun¬
verschämtestenWeisebehelligen,er
ersuchtumAbhilfederVorsitzende
erklärt ,nachdemdieBez .Vertretung
sich den AusführungendesHerrn
Wildanschließt,daßerdiesbezüglich
eine Eingabean denMagistrat
leiten werde .BezirksratKock
klagtüberdieübermäßigeLarmen¬
wicklung,unddiestarkgeschütter¬
der Häuser ,welchedurchdenAn¬
bibungder Militär - Bäckereiver¬
ursachtwerden,HerrEbelingsicht
indemselbenSinne .DerVorsitzende
erklärt ,dieseSacheanihnsichwohl
seiner unmittelbareninflußung
ne ,erwerdeaberdieseberechtig¬
te BeschwerdedemMagistratezur

Kenntniß bringen .Das
herbeschrichtdemMann,dan
öffentlichenBedürfnis-Anstalten
imIII .BezirkderVorsitzendebe¬
merktdazu ,daßdieseKlagenicht
ganzunberechtigsei ,dochinerle
dieGerichtungeinerderartigenAn¬
stalt immereineBelästigungder
Nachbarschaft ,auchfühleesim11.
Bezirkean hiezugeeigneten
Plätzen ,übrigensdiealleKaffer

haus -undGasthausbesitzerver¬
pflichtet ,demPublikumimBe¬
dorffalledieBenützungihrerAberte
undPissonszugestatten ,eswur¬
desichempfehlenindieserSachenicht
weiterzuveranlassen.HerrGrabherr

erklärtsichmitdenAusführungen
desVorsitzendeneinverstanden.
BeidervorgenommenenErgänzung
wohlin denArmenantwirdHerr
AndreasLabes ,Kleidernacherein¬
stimmig zumArmenratege¬

wählt .
AusdemBezirkeLeopoldstadt.Inder

letztenöffentlichenSitzungderBezirks¬
vertretungLeopoldstadtam29 .Novem¬
ber1906brachtederVorsitzende,Be¬
Vorst.GeiblingereineZuschriftdesOberst¬
HofmeistersderErzherzogieMaria¬
Josefazur Kenntnis ,worindieselbe

für die aus Anlaßdes Ablebensdes
ErzherzogsOttoausgedrückteTeil¬
nahmeder BezirksvertretungLeo¬
goldstadtdenDankausspricht .Über¬
AntragdesBezirksvorstehersGeiblinger

wirdauchin diesemWinterdieAb¬
haltungeinesBürgerbales,dessen
ReinerträgniswohltätigenZwecken
zugeführtwerdensoll ,beschlossen.Weiters
wirdüberAntragdesVorsitzenden
demStadtrateOppenberger,demG .R.
Rigl ,sowiedemStadtbaudirektor
Berger und demBaurateKindermann
für die verdienstvolleunderfolg¬
reicheTätigkeitin derAngelegen
heit des UmbauesderFerdinand
brückeder DankderBezirksver¬

tretungausgesprochen.Desgleichen
werdendie AnträgedesBezirks¬
vorstehersbetreffenddenDurchbrech¬
derBastellegasseelektrischeBe¬
leuchtungder OberenAngarten¬



strafe ,VerkehrderelektrischenStra¬
bahnenin derVorgartenstra¬
Anbringungvonhistorischen
daten auf denStraßentafeln ,
bessereBeleuchtungderGar¬
vorstraß ,undderStimmen
in AusstellungvonStraßen
undPlatz bezeichnungenun¬Pater angenommen .Be¬

hat beantragt die
ErrichtungvonKinderspielpla¬
ten im k .AugartenZustim¬
mung ,BezirksratNeustadter¬
giert in Bau desPolizei¬
kommissariatsunddesBe¬

zirksgerichtes ,zu diesemAn¬
trage gericht beits ent¬
inge das Wortbran¬
tragt die Aufmerksamkeitder
Staatsverwaltung aufdas

weitige Gemeindeaus in
der Kl .Sperlingezulenken ,
welcheRealitätfür dieZwecke
des Staats geeignetwar ,
Über Antrag des Betra¬
tes weidlichda wiederderVer¬
mehrungder Apothekenin
bezirk ,sowiederBeleuchtung
der michan derJohanns¬
Kirche in der Intestat zu¬
gestimmtendlichebenso
wirdderAntragaufendliche
AusgestaltungdesLagerhan¬
Er der Stadt Wienzustim¬
menweitergeleitet ,Bezah¬
natHallerstellt Antragebe¬
züglichder Staubmisserauf
der Krampeandelsber¬
de ,sowiebezüglichderSand¬

und Sonnenbader aufdem
hausen Kaisermühlenan¬
genommen,BezirksratJäger
berger beantragtdieEine
sung der HäuserFahrstra¬

450ausvnbehrrücksichten
Zustimmungweiterswieder
nach demAntrage desBe¬
rates Brosch derBenennung
einer GassenachdemPublizi¬
stenJosefGallinAussicht

genommen .

BorckvertretungMariahilf
In derletztenSitzungderBezirks¬
VertretungMariahilf wurdedemAn¬
suchendesAusschussesdesRaumen¬
Theater-VereinesumAufstellungvon
BogenlangeninderVerlängerung
desMariahilfrestraßeimZugedes
WollgassebiszurGegendorferstra¬
se befürwortet ihren wurde
demAntragaufHerstellungeiner
GartenanlagebeiderStadtbahn¬
HaltestelleGangendorferstraße

zugestimmt .
DieBeamtenfrageimStadtrate .Der

Stadtrathatsichin seinerheutigen
Sitzungmitderherabsetzungder
Dienstzeit ,unddemZeitagament
derstädtischenBeamtenbeschäftigt
u .beschlossen,denderDienstpragmatik
unterliegendenAngestellten,soden
KanzlistenundDienstendesRechtan¬
zuräumen,zuverlangen ,daßsie
nachzurückgelegten35 bisher40 .
Dienstjahrin dembleibendenRuhestand
versetzt werden .DenBeamten ,zu
derenEintritt in denDienstdieAb¬
solvierungderStudieneinerHoch¬
schulevorgeschriebenerscheint ,sowienach

denMerkantenwirddas Rechtein¬
geräumt,imFallederDienstunfähig¬
keit bereitsnachzurückgelegten
30 .DienstjahrmitvollerPensionin
denRuhestandzutreten .DenOffizie¬
renu .deneinenJahresgehaltbezie¬

1

hendenGegenderstädtischenFeuer¬
mehrbleibtdasRechtgewährt,wie
bishernochzurückgelegten30 .Dienste

jahr ohneNachweisderDienstun¬
tigkeit zuverlangen ,daßsiemit
denwollen ,für die Pensionan¬
chenbarenAktivitätsbezügenin
denRuhestandversetztwerden.
demgemäßwurdendieBestimmungen
derPensionsvorschriftüberdiePer¬
tionsquotewiefolgtgeändert.
DerRuhegenußwirdnachProzenten
derletztenin diePensioneinre¬
ihnenbarenAktivitätsbezügenbe¬
messen.NachAblaufdeszehntenDunst
jahresbeträgter 40 %,undsteigt
mit jedemweiterenDienstjahre
aber den Beamtenzu derenDe¬
finitiveAnstellungdieAbsolvierung
vonFachstudieneinerHochschuledurch
dieDienstpragmatikoderdurchbe¬
sondernBeschlüssedesGemeinde
entesvorgeschriebenist ,freuebei
denMarkeitsbeamtensowie
beidenOffizierenunddeneinen
JahrsgehaltbeziehendenMorgen
derstädtischenFeuerwehrum30.
b )vondemübrigenBeamten
und dienen um24Jallen
Fällenjedochnursolange ,bis
er denoberwähntenAutoritäts¬
bezügengleichkommt
frei wurdendieMagistratsan¬

trage über dasZeitagamement
genehmigt .



WeihnachtsfeierderGaswerks
Kinder .Die KinderderStadt
Wir so nennt ge¬
aberdieKinderdaindiestädtischen
Unterrechnungenangestaltten ,
feiernalljährlichseiteineRechvon
Jahrenin festhaltedesRathauses
ihrWeihnachtsfest ,wobeisiemitGebrau¬
erschrecktu .mitvollständerwarmer
Winterkleidungversehenwerden.Die
FrauenvollerderStadtStraßenbah¬
vonmachteseinerzeit dieAnfang
in BürgermeistergefeldeBruch
sogut,dasserihnbeiallenStädt.Unter¬
nehmungeneinführten .DenMittel
gibtdieGemeinteBernueinzelne
Gönner .VonSammlungenunter
denAngestelltenselbstwirdseiteinigenlohrenganggenommen.In¬
feier erfortgekanntnachden
Unternehmungenden Kindervon

erbationdes StadtGaswerkes
eröffnete heute denReigen¬
Haskindernannte sieschwester
heuteder Bürgermeistermorgen
kommendie Kinder unserer Pra¬
senterdemich denBeschlußmachen
amDonnerstagdieelektrischen
Kinder der Kinder vonArbeiter
derstädt .Elektrizitätswerke.Die
feier ,nahmeinensuchenVerlauf¬
Hr .Dregerverlebenkommen
u gehenvonbösenHochrufender
JugendwiderversammeltenGas¬
vrtellten begrüßt .Aufder
großenrede ,woderhalberichtende
Christumprängte ,habensichein
gefänden .Hildegardtrüger ,for¬
Poser u .die Gemahlinver¬
waltungsdirektorRose ,dannder
2 .d .Pergeru .Hierhammerde

G .Angel :Kellmann,Kurthel

Wolny ,MasDirektor
Wilkirchen,Posidialverstand
Obermagistratappel ,dudiret
sorenSpänglerStraßenbahren.
anerbottigter Oberstadt
undSorgett ,PfarrerKohl
tofer vonH .HerrViceprae¬
sidentendesChristl .dienerFrauen
bundesFrauThereseRezicke
endlichdie BeamtendesGaswerker¬
unterderFührungdesVerwaltungs¬
Direktor ,Koster ,mitdemProhi¬
ret ist ,denOberInspektoren
MengerHebacker ,demNach¬
nung der Prolon¬bettetenMeyer,WalterBe¬

walterdirektorRosinenhielt22.
des
nurzuansprachenandenBürgerun¬
zu demer denSaal derKinder
Arbeitensprach.SeineRedeklangineindreifachesHochaum.D.Lungen
aus .NachihmsprachderBürgermeister
der des Erst ein art familien¬

Eist der Gemeinddie konnte .Er
schloßmitWortenväterlicherMahnung
andieKindernachhatdieZuge¬
insieRechte.DieLänder,habenu.

Mädchenanherschmeckenneuen
Kleidern ,256anderZahl ,fangen
diebekanntenBesichtsliede,der
Tannenkannundstille Nacht
mitherigeAndachtichgutemZusam¬
entlang darin trug derMännern
sangvereinderBedienstestädt .Ger¬
werkediesestellenzweiprächtige
schonmit Pacisionvor ,woraufdie
Beteilung der Kinderzeit behan¬
geten ,Eswarenu .daerfolgteder¬
nochtrat derkleine7 jährigeklei¬
HiobaderSohneinesstädtischen
Laternenwarter ,vor u .sprachen
auffallen gutenBetrugundreine

AusspracheeinWeihnachtsgedacht ,bei
dessenSchlußin demBürgermeister
einenStraußprächtigerWeise

Nelkenüberreichte .Nachdemdie
VorsitzendedesFrauenkonnten
FrauStricke in einerAnsprache
an denBurgermeisterinausdes
ponendatorausgedrücht ,er¬

nochmals .
deswort ,umallenanderfeierta¬
zeitigten nicht zumdenden
KindernfürihrLiederinVorträgege¬
danken .ZumMatergeschen
sagteer :schondabestehendeVereines
ist fürmicheinZeichen,daßauchethische
Motivein demGegeneinfacheran¬

ein kennenkönnen ,ihnder
Vereinauchfernerhinbestehenund1dasDeutsche,werauchinZukunftpflegen.
ZumSchlußgedachtederBurgermeister
IchlasichbißseineRedeauslingen
ineindreifachesZeichaufdenKäufer
dasbeidenimSaaleversammelten
JungbestürmischenWiderfall
fur die AblegungderVolks¬sachen übel

bietedenAbschlußderSchonensche
bendenFeier .

6



er RathesKorrespondeur
Fol .21360 .NeuesRathaus

herausgeben .Rede .
16 .Jahrg .Wie,Mittwoch19 .Dezember1906.

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.D .Krenan¬
Subventionenbewilligt ,demWiener
Wärmestubenu .Wohltätigkeitsverein¬
für dieJahre1905u .1906zusammen
12000 ,demKlostervomgutenHirten
in 5 .Bez .für diemagistischer
Kinder1200Mk ;fernerfürWissenschaft
undKunst ,demWienerAllersver¬
10000r ,derAnthropologischenGesellschaft
in Wien400M,derk .k .Geographischen
Gesellschaft600 ,der . k .zoologisch
botanischenGesellschaft1000f ,dessen

schaftlichen Verein ,400
der Urau3000r ,derGenossenschaft
der bildenden Künstler 2000fdem

Albrecht der - Verein600 ,dem
unterbund ,Hagen500fürVol¬
bibliotheken,derZentralbibliothek
3000fl ,demVereinVolkslehalte ,in
derBlindengasse10000M ,demVer¬
einVolkslehnhalteFilialeFlorisdorf
500fl ,demWienerVolksbibliotheksan¬
ein im Bezirk 100 ,demSe¬
zeugLeserei ,400M,demKomite
desH :VinzenvereineszurVerbre¬
lungguterBücher100M,derKatholi¬
schenVolksbüchereiderS .Vinzenz
KonferenzzuschmerzhaftenMutter
GottesinNeuleichenfeld400M,demVer¬
einderWienerJugendfreundeim5 .Be.
50 ,derVereinderJugendfreundeim
4 .Bez .(Freibücherei,200M,demWiener
Rechtsbildungsver1600fl demZweig¬
verein RagandesVolksbildungsver¬
eines in Kreis100fl .fürnatio¬
nateu .vaterländischeZweckedem
MeineDombauern ,10000 ,dem
ein für oder Volkskundeinin¬
1200fl ,demVereinfürLandeskunde
vonden600fl ,demVereinCarmen

ten 1000 dem Verein ,mack
inGraz1500fl ,demdeutschenVolks¬
gefangsvereinin Wien400fl ,dem
germanischenNationalmuseum,in
Nürnberg200r ,demVereindeutsches
hausin Cilli500fl ,derNordmark

Teschen)200r ,demDeutschvolglichen
ArbeiterbundEiche in Zann100
demVereinzur Förderungeiner
deutschenSchuleinAbbaria1000rt ,dem
VereindeutschesHausinTriest
1000f ,demVereindieVollberger
200f demBundderdeutsch¬
mahrens in Zaun 200 R .dem
und der deutschen Mordesin
Olmütz200l .demOsterrechischen
Völkerneren300fürFremdenverkehr
undSport ,demLandesverbandfür
Fremdenverkehr3000fl ,demVerein¬
fürStadtInteresseu .Fremdenverkehr
1000f ,demösterr .Gebirgsverein500R.
demösterr .Touristentus1400flder
SektionWienwalddesösterr .Touristen¬
als 500 ,dem Dienst an¬
Fall le 100f demDinerdero¬

1000f ,der Sohn
50f verschiedeneZwecke,dem¬
nunweiblicherBildung200fl ,dem
Rath,ArbeitervereinaufderLandstraße
200fl ,demRath ,ArbeitervereininPar¬
riten 150fl ,demumFrauenwer¬
Selbsthilfe100M,derGesellschaftzur
GründungundErhaltungeinesoster¬
Schulmuseums1000f ,derKaiserFranz
JosefSchutzhausStiftungfürarme
Kinder im Saal 200 ,dem
RathVolksbildungsverein2000
demKlub .WienerPresse1000fl ,
derösterGesellschaftfürMünz¬
Medaillenkunde,300l .demZentral¬
vereinderaushöherenGewerbesche¬
lenhervorgegangenenTechniker50M,
demWienerBautechnikerviren
100 ,demSchillerverein,dieGlocke
400M,demDeutschösterr.Stenographen,

und500M,derGenossenschaftder
GastwirtefürihreNachschule500fl ,
demPfarrerHillebrandfürdieEr¬
haltungeiner Gartenanlageun¬
die GenzingerKirche120fder
deutschösterr .SchriftstellerGenossen,
schaft1000rt ,demösterr.Bühnever¬
ein 1000fl ,demRathJünglings¬
verein Margareten 100 M ,dem
Wienercapella 100 fdem
Sängerbund ,zehlenden300f .
Vortragein österr .Schulmuseum ,

DiepädagogischeSektionderösterr .
derGesellschafthieltSamstagden
15 .Aug.unterdemVorsitzedesHerrn
HofratesD .R .F .KummerihreMo¬
natssammlungu .d zwardies¬
malimVortragssaaledesösterr .
Schuleinseinsab .DieVizepräsident
derSchultesGesellschaftdie¬
Lagerbegrüßtediegutbesuchte
Versammlungundunddieselbe
namensdes Vorstandeszusti¬
gungderAusstellungenein .Hierauf
vielfachlehrerDanielSieber,einen
Exprimentalvortragüber ,esda
Entladungenin verdünntenGasen
welcherzeigte ,wieweitesdem
österr .Schulmuseumbereitsmöglich
ist ,interessanteErscheinungenaus
demGebietedieneuerenElektrigi¬
tät weiterenKreisenvorzuführen.

Ander Handzweckmäßigervondem
amöster SchuleinseinalsLehrer
für Glasbläser tätigenGlas
künstlerVortagehergestellten
ApparatedemonstriertederVor¬
tragendedie Eigenschaftender
in Datumgeborenengeheimb¬
vollenMahlen,welchederWissen¬
schafteinneuesArbeitsgebieter¬
öffnethaben ,undlenkteinsbesondere
die Aufmerksamkeitauf diemerk¬
würdigePhosphorigenErscheinungen



n

v

welchedurchdieRathodenstrahlen
anMineralienhervorgerufenwer¬
den .ZumSchlussegabHerrWoytage
amGebläsetischnocheinigeProben
seinerKunst ,welchelebhaftesJa¬
teresseerweckten

WienerStadtrat .
Sitzungam19 .Dezember.
VorsitzenderVigebürgermeister

D .Porzer
NacheinemBerichtdesM.Dr .Kreu¬

wirdderstädtischeForstadjunktFran¬
GandorferzumstädtischenForstver¬
walter in Kaiserbrunn ernannt .

der Ankaufder HuberschenRea¬
lität in Naswaldum220000Mwird

genehmigt .
Sitzungvom19 .Dezember.

Vorsitzenderv .B .hierhammer.
NacheinemBerichtedesM.Gottbauer

wirddie provisorischeEntwässerungs¬
anlagederLatschkagasseimG .Bezirk
mitdemErfordernissevon500sowie
die BeleuchtungdeseröffnetenTeiles
der Betschkagassemittelst einergänz¬
nächtigenGassammegenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Straße
wirddie unentgeltlicheÜberlassung
eines Platzes auf undnebendem
städtischenHolzmarktim20 .Bezirk
Treustrasse 55 im Ausmaßvon 756m
zur LagerungundVerkleinerung

des vomHandguteSpitzsammenden
Brennholzes( Armenholz )genehmigt.

M.habebeantragtdieVerwendung
vonPostparkasseErlagscheinenmit
einemUnterdruckbeidenstädtischen
NeueramtsabteilungennachMaßgabe
derBestimmungenderMinisterial-Ver¬
ordnung vom25 .Oktober 1906unter
der gang für zulässig zuer¬
klären ,daß diese Bestimmungenan¬
alle Neuergattungenausgedehntu .
dieerforderlichenErlagscheine,der
GemeindeunentgeltlichzurVerfü¬

gunggestelltwerden.(Aug. )
M .hof beantragtanläßlich

derNordmesbahn -Durchfahrtherstellung
in der Groß-Hedlersdorferstraßein
21 .BezirkeTeilederPorzelle1368.
per24845mum6 t u .Teileder
Porzellen134 ,1350u .1355per927t
um750 per in einzulösen .Aug .

M .Rauerbeantragt ,diebereits
imVorjahrgenehmigtezeitweilige
AuflassungdesMänner -u .Reserve,
bades ,u .die vorübergehendeÄnderung
der Bestimmungder übrigenBrause
räumeimstädtischen Volksbad ,im
13 .Bezirkauchfür diegegenwärtig
Wintersaison ,bis EndeMärz ,k .J .

zu genehmigen .Aug .
demvomK .Hörmannvorge¬

legtenProjektfür dieimAnschluß
andieHerstellungderNeulinggasse
besorgteRegulierungderEngelsberg¬
Ries -u .Dapolegasseim13 .Bezirk
Kosten25304wirdzugestimmt.

dasvomM.GrafvorgelegtePro¬
jekt für die Errichtungeinesaner¬
kanischenFiskellersin dender
GemeindegehörigenGasthaus,16 .Bez.
Reinhofstrafe96wirdmitdemKosten,
erfordernissevon10420fgenehmigt.

M .Oppenbergerbeantragtdie
VerlängerungdesHochzuellenwasser¬
vorstranges ,in derSchiffmühlenstraße
u .Lobangasseim2 .Bezirksowiedie
Ausstellungeineskontinuierlichfli¬
sendenAuslaufbrunnenamKaiser¬
mühlendamm,sie der Lobangassemit
demKostenerfordernissevon3200R .(Aug,

M.BuschbeantragtdieAufstellung
vonzweidurcheine Tafel mitder
Aufschrift„Theresienbadverbundenen
Bogenlängenesen.BeimEingangzum
stadt .Theresienbad.Kosten2000R.(Aug.

WeihnachtsbeteilungimDeutsch¬
meisterVeteranenverein .Am3 .

her in den jenen
Veteranenvereines ,hoch -und
DeutschmeisterLiebensterngasse48
die VerteilungderWeihnachtsun¬
terstützungenanWitwenundWaisen¬
sowieanin NotbefindlicheVerein¬
mitgliederstatt .Nacheinerherzlichen

AnsprachedesVorstandesKarlKnecht,
welcheineinhochaufdenKaiser

ausklang ,wurdedie Summavon
1100in Teilbeträgenbis zu 100R.
zur Verteilunggebracht .

Gewerbegerichts-Wahlen.AnfangsJänner
findendie Ergänzungswahlenfür
dask .k .GewerbegerichtWien,und
dasBerufungsgerichtingewerblichen
Streitsachenfür3Grüchenstatt .für
dieGruppII .( TermischeGeiste
undBaugewarte)sindja 15Beisitzer
und8 Ersatzmanner ,für dieGruppe
I .Leder ,Teptil ,Bekleidungs¬
undchemischeIndustrie ,je 20Beisitzer
und 10 Ersatzmanner ,fürdieHandel
Gruppeje 15Beisitzerund8Er¬
satzmanner ,für dasBerufungsge¬
richtin allen3Gruschen,diesjedem
der beidenWahlkörperje 3Bei¬
sitzerzuwählen.DieWahlenfinden
inderGruppe.II .fürdenWahlkörper¬
der Unternehmeram2 .Jänner ,
für den der Arbeiter am30 .Dezem¬
ber ,in derGruppeII am7 bezw .am
9 .Jänner ,in derGruppeI am11.
und13 .Jännerstatt .AmtlicheStimm¬
zettel werdennichtausgegeben.
MeldungdesLandwehrÜbertrittes
Diemit31 .Dez .1906ausderReserve¬
ErsatzunseredesHeeresindieLand¬
mehrübersetzteMannschaft,hatsich

derZeitvom18 .Jänner1907zu
meldenunddenMilitäraßabzugeben.
DieseMeldungensindbeidenmagistr.
Bezirksamternan Wochegenwäh¬
vndder in stundenvon - 2Uhr

.
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RissedarstelltundanUmfangseinein neues Werküber Wien .Mit
Vorgängerweitüberragt ,einedemzweitenBände ,dersoeben

derÖffentlichkeitübergebenwird ,unerwünschteVerzögerung.Nach¬
findetnacheinemZeitraumevondemTodedesBauratesKortz

betrautederfür dieHerausgabefast2JahreneinWerkseinenAb¬
desWerkeseingesetzteAusschuß¬schluß,dassichalseingeradeun¬
an dessen SpitzeSektionshofentbehrlichesNachschlagebuchüberWien
WilhelmExnersteht ,mitderschwie¬darstelltundsichgewißallenthalben
rigenAufgabederRedaktionseinbaldeinbürgernwird .Esistdies
Mitglied ,denbekanntenArchitektenvomösterreichischenIngenieur -undherausgegeben AntonWeber ,dessenNamenerstArchitektenVereineWerk ,Wienin in jüngsterZeitdurchseineMit¬amAnfangdes20 .Jahrhundert.Der
arbeiterschaftbeimDeutschmeister¬ersteBand ,derimFeber1908er¬
denkmaleviel genanntwurdeschien,behandeltedieCharakteristik
unddemfürdierascheundmüsteder Stadt unddieIngenieurbau¬
giltigeDurchführungderSchluß¬len ,der nunmehrvorliegende redaktion zwei fünftedeszweiteBandwirdsichvoraussicht
Bandesfielenihmnochzuvollstelich nocheinerweitgrößerenPo¬ Anerkennunggezolltwerdencularitäterfreuen ,dennerbehan¬
muß.Indemunsgegebeneneigen¬dellhochauten,Architektur,PlastikRäumeeineerschöpfendeAngabedesundSammlungen.Durchdielange
Inhalteszubietenist nichtmöglich.KrankheitunddenvorzeitigenTod
EinestattlicheAnzahlvonMitarbei¬deshochbegabten,umdasZustande¬
ternverzeichnetauchdieserBandkommendesWerkesaußerordente
der500SeitenText ,863indenlich verdientenRedakteurs ,das
TextgedrückteAbbildungenundstädtischenBauratesIngenieurspril

Kartesowohlwieauchdurchden Grundrisse,sowie14Tafelnent¬
TodverschiedenerMitglieder hält .JedeseinzelneKapitelisthervorge¬erlitt dieFertigstellungdes von einen Pachmann
zweitenTeiles,dersichalseinstallegearbeitet.DereinleitendeArtikel,
licherBandmitzahlreichenglänzendieEntwicklungderArchitekturWind,

in denletzten50Jahren ,sammtvonwiedergegebenenIllustrationenund
unseremhervorragendenundfristen¬
KnerWienerKunst ,Professor
D .JosefBaÿer.Wien,amAnfangdesJahrhunderts
vonweiterenMitarbeitenseienge¬EinführerintechnischerundKünstleri¬
am Prof .Dr .W .A .Neu¬scherRichtungherausgegebenvom
holen ,it .R .D .österreichischenIngenieur -und derjan ,Prof .ArchitektFreiherrv.ArchitektenVereinRedigiertvon

Herstel ,ArchitektLudwigSchöne,GegenerPaulKortz ,Stadtbaurat¬
BauratMaxfleischergest .Regie¬1 .BandCharakteristikderStadtIn¬ rungsratdisse(gest),HofratArchitektgenieuerbauten.2 .BandHochbautenRitterv .Förster ,BauratPauloArchitekturundPlassik .Wien1906,
ges . )OberingenieurHolzeland,VerlagvonGerlachundWilling.
IngenieurJ .Meier ,OberingemeinPreisbeidenBände2 .

1
Im giengebäudeMotta ,bringenlieger ,
einentsprechenderNachdrucknichtOberringenderFrisch ,Oberingenieur
bloßaufdieDarstellungderaltenv .decasel ,ist Erhart ,In¬
historischwertvollenPalastegelegt,nieurRud .Koppensteiner ,Ingenen

sondernauchdasmoderneWohnhausA .Hillebrand,Ingenieurv .Zülich, undderVillenbauerfahrendieihnenBauralLeonhard,Ingenieur ,v .Ca¬ gebührendeBehandlungundwerdendek ,BauratKoechlin,BauratAlois durchzahlreicheGrundrisseundAuf¬Koch,OberbauratS .Tomza,Ingenieu¬risseveranschaulicht.WertvollesMa¬D .Lorenz,KonstrukturK .A .Lieber, terialvonarchitektonischenundRech¬Oberbauratv .Borg(gest. ),städt .Bau¬nischensowievonspirischenundratstürzt ,HofratFreiherrv .Meck¬sanitärenGesichtspunkteausistzu¬Becker ,so ha¬
sammengetragenin derBesprechungv .Wiener ,Oberingenieur,dona¬
derSchulen,Krankenhäuser,Irrenan¬SektionscheS .W.Einer ,städt .Bau¬stalten ,Waisenhäuser,Versorgungs¬ratHaubfleisch,Landesoberbaurathäuser,Asylenetc .KankerteundF .Berger,JohanRitterv .Gruber,
dringendnotwendigeZusammenstel¬MagistratsratDr .Paul ,Baurigadiret,
lungin aller DenkmälerundBrun¬tor Helmich ,BaumschektorBank, diemancheswenigoderfastnichtbe¬feuerwehr-OberinspektorGitil , kanntesenthält ,bietetArchitektF .M.L .v .Lepel,OberstGall ,OberstWeberderdiesesKapitelalleinumAschenschek,BauratJuliusKoch, fassendunderschöpfendbehandelt.OberbauralHelmer,ArchitektfreiherrMehrnochalsderersteBandfordertv .Kraus ,BauratHoltz ,Bauratdes zweite dasallgemeineBach,Architektc .Weber,Architekt InteresseauchdergebildetenLaien.L .Simon,BauenspektorDr .Pauletc. kreise,nichtbloßderspeziellenPach¬DerüberreicheStoffselbstistgeglie¬männerheraus .VielfachwirdaufdertinfolgendeGruppen.GebäudeSchönheitvonhohenWertaufmerk¬für KultuszweckeKirchenSynago¬samgemacht ,an denenwiringenetc. ),GebäudefürdenKaiserlichenderHastdesAlltaglebensoftachtlosHof,Verwaltungsgebäude,GebäudefürKul¬worübereilen .Dieseinerzeitgemach¬tusundUnterricht,Humanitätsanstal¬te Voraussagung,daßdiesesWerk,tenMilitärgebäude,Vereinhäuser,dasin seinerArteinziginWienGebäudefürVergnügungenundSport, bestehtauseinemdringendenBe¬BörsergebäudeundGeschäftshäuser, dürfnisherausentstanden ,baldWohngebäudeAusstellungsgebäude, allenthalbensich einbürgernmußundinDenkmälerundBrunnen ,Sammlun¬kürzerZeit sower ,Lehmannu .genundBibliotheken.InstruktivundAmtskalenderin keinembessereninhaltsreichist dasKapitelüberKir¬
KatenundRestauntfehlendarf¬hebenmitzahlreichenAbbildungenwirdbaldzurWahrheitwerden.undGrundrissen,letzteresdoppeltdie bekannteVerlagsfirmaGer¬wertvolldadurch ,daßsie allein Auchim&amp;WiedlinghatdasWerkingleichenMaßstabegehaltensindundgediegenerWeiseausgestattetdadurchVergleicheaußerordentlicher¬ undmiteinemgeschmackwollenleichternvieledavonsindübri¬gensnochdazuErstlingsaufnahmenLeinwandenbandversehe.Dieüber¬



dener UrthausKorrespondenz
Am19 .Dezember1906

obenausgabe .
Beitreten derStraßenbahner
dergestrigenCristbescherungderKinde
städt.HofwerksarbeiterfolgtehießdiewehrtseinederKinderunserer
Straßen Schnee250KinderKnaben
Mädchenwerdenmit warmenWie¬
verkleidern,u .mitGeschenkenbeschert
DieFrauenvollestehatdieseFeierseiner
zeit mengariert ,diegemeint
Wiehat heutedie quatriellenLei¬

sungen übernommenundüberläßt
einemkonnteandessenSpizzeFran¬
Wessel,dieVorsitzendederFrauenvoller
BernarvorstandRauscherstehen ,
dielieswohlderwürdigstenKinderder
großeFiscalwarheutegestattetwoll
die StraßenbahrerbemuhtenGel¬

den Büchermeister
genheit,ihremoberstentheil ,dernachsei¬
er schwerenKrankheitheutezumersten
Seelewiederin ihrerbitteerschien
war ,herzlicheinstürmisserationenwe¬
zu berigen ,außerdenLängere
zurFeiererschienen :Frl .Hilde
gradLanger,dieSchwereBürgers
danndieGawindiedePorzer ,ferner
V .HierCammerdie GeAngel,

dann ,Hermann ,zuschauer
Kolberg u .Kunst ,Mag .
als DirektorDr .BarkircherOber¬
magistratsrat Appel ,Magistrat
der Man ,waßdanndieDirektoren
RoßerGewesu .Sonne( flikt ,
ZeitswerlichendlichdieBratenin
factionen der stadt Traubenen
mitdirekterSchängterdemDirek¬
tionisstratorDr .Hauß,dembetrieb¬
leiter BrodtzkeunddemRefe¬
spekterBitteanderSpitze.

beneLungerwürdeErseinem
ErscheinenmitdemBürgermarsche
tragiß ,wie die Kapelledie

Straßenbahnenvortrag.actaHochruf
folgten .DirektorSpengler,hielt

nunmehreinAnspracheandererdie
ge . . )dieFestgastebegrüßteichderfreut
allerAusdruckverlichandasErscheinen
dieWiedergenesungdesBürgermeister
ehrgedachtederstetenfürsagedesBürger¬

meisters und der Gegentrete¬
sten aus fur in selten der

stadt Posenbahnen,die sichanhörigen
FrühjahredurchdieVerbesserungent¬
weisenNeuschaffungderAltersperso¬
gungäußerte .Er schloßmitei¬
nemden sachen nochaufan .
bürger ,dasstürmischenWiderholt

an
ge ,Bürger aus fruck
aus ,derfeierbewohnenzukönen,
gedachtedererstenkleinenAnfang
dieserChristkaumfeierversicherte,
sie Gesuch ,wassie gebenkann
stell vonHerzengelangetenwerde.
Er dankedann demDirektoren
latfürdieherzlichenBegrüßungsworte

u .bemerke.Ichweißdaßmanchmal
nerseinescharfenWortegefallen
sind ,aberichsolleIhrenhieöffentlich
desZeugnisaus ,daßzueinMann
sin ,dieväterlichsie seineUntersu¬
benensagt ,daßIhnendenSanddafür
geführt.(Beifall.ZumSchlusseversicherte
derBurgvermissen,daßdieGemein¬
felsallesmachenwird ,waskeinen
fortschrittu .eineBesserunginderLage
ihrer bedienste nebst
mehrerfohlenebeteilungder
Kinder,derZwischenzeittrugdie
Mussell nehmerMusikzion
vor ,drunter einenvondemVorstand
desMusikeinesBahnhofvorstand
A .S .BauercomponiertenWol¬
der Eingabe )einMädchen
tigenunmehrein vonKennt¬
mannRauschenverfaßtenDank¬

80
nichtvor ,woraufKindervorträgede¬
Kinderdes Männergesangder¬
einesderstädt .Straßenbahren
unterdieLeitungdesThermeisters
verzig .Er Kessel sprachdem
demBüchermeisternamensder
freuen wollette den Dankaus¬
voraufStüngererwiderte .Er
gedachtezumSchlußunseresLandes
herrenichschloßmiteinemZube¬
aufgenommenenderJochim
sich auf denKaiser ,mitder66
sigungder Volksmen ,indie
die Kinder mit vor fregungdes
fest hochtenwangen ,glänzen .
denAugenverlorumstimmten
fand die sei ihrEnde .
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WienerStadtrat .
Sitzungam20 .Dezember
Vorsitzender.v .B .Hiersammer.

NacheinemBerichtdesBau¬
es werdenfür die Aufsetzungdes
GeländersaufdieAbschlußmauerdes
WienslussesinderStreckevonderPiller
gassebiszurLoboritzbrückeim14.
Bezirk 15411bewilligt .

NacheinemAntragdesM.Loste¬
noble ,wirdimStatusderstädtischen
Sammlungeneine Adjunktenstelle2 .
Klassein deranlassegeschaffen
u .hiefürdieAssistentenstelleinder

Rangklasseaufgelassen
der Ankaufeines Gemäldevon

Karl Müller denSchreib¬
tischvonBrahms,fürdiestädtischen
Samlungenwirdgenehmigt .

M.BrannberichtetüberdenAntra¬
des G .Alsobedau .Genossenbe¬
treffeErrichtungeinerMittelschuleam11.
zu beantragt ,diesenAntragmit
RücksichtaufdenStadtratsbeschlußvom
9 .Dezember1906,mitwelchemdiePetition
derBezirksvorstehungbezw.desHausheran¬
vereinesfür den11 .BezirkumEr¬
lungeinerRealschuleim11 .Bezirkim
WegedesLandesschulratesdemUnterrichts
ministeriumzureingehendenWürdigung
undtümlichstenBerücksichtigungvorzu¬
legenist ,ebenfallsandenLa¬
rat behufsVorlageandasUnter¬
richts-Ministeriumzuleiten .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Rissame
wirdgenehmigt,daßzurSchaffung

in Sa¬
tätsstationundeinesRequisitendepot
um10 .Bezirk ,derBürgerspitalandder
GemeindeineinenGrundander
nalstraßeam10 .BezirkinAus¬

nachvon2000mum20ten
überläßt .

NacheinemBerichtdesM.Tomola
wirdder AnkaufderGedichtssammlung
vonFranzEier ,Vetterleuchtenin
430ExemplarenfürdieSchülerbiblio¬
thetengenehmigt.

AnSubventionenfürWeihnachtsbe¬
teilung hat der Stadtrat nacheinem
BerichtdesM .Homolabewilligt ,dem
ChristlichenVerbandderKleidermacher¬
Gehilfenu .GehilfenenH.Dr .50 ,dem
entralKrippenverein300fl ,demum¬
VereinErzengel.Gabriel50fl ,demHin¬
Verein,LeopoldstädterKinderschutz100
demhimVereinFreudenauer
Kinderfreunde40 ,denLeopoldstädter
zumGeselligkeitsverein,BruderJüstig
50demhumGeselligkeitsverein¬
sorge 50 oder
humanitätsverein200M,dem1 .Kaiser
mühlerHumanitätsverein,200 . ,dem
zumVerein ,zumArmenvater50fl .
den Geselligkeit Rudol¬
bund50 ,demVerein derKinder¬
FreundeumBezirk250fl ,demWohl¬
tätigkeitsverein,Kinderliebe50M,der

sich geht ,die euch
40 ,demhimVereindieDau¬
städter50M,demzumGeselligkeitsver¬
einSchutzengel.50 ,demVereinzur
Bekleidungu .Unterstützungarmer
SchülerderSchule3Bez.Eslang23
100f demVereinKindesliebe,im3 .
Bezirk200,demVereinzurBekleidung
armerSchulkinderin der200l .
demchristl.Geselligkeits-u .Wohltätig¬
keitsvereinPatria ,50 ,demWohltä¬
tigkeitsvereinunterdenWeisgärbern
1004 ,demhin .Geselligkeitsverein
Apollon50demchristl .Wohltätigkeit

verein ,Karl ,Borrmans ,50 M ,dem
zumVerein,dieblechenenSchmiede

50 derer defen¬

6
50 M ,demVereinUrbanitas
dem zum Verein einweger
50 ,demVereinWiedererHerzen
50fl ,demVerein ,Kinderhergen50 ,dem
VereineGrüneEiche50fl ,demVerein¬
OberWieder50M ,demVerein¬
Kinderfreunde ,Bez .50dem
Ritterbruderverein ,5 .bey200R.
demVerein ,Weihnachtsbaumbege¬
200 . ,demChristbaumfeier-Comiten
der BuchdruckerundSchriftgießer
weiser1000R .denzumVerein¬25Christkindl .60 ,denzurVerein¬

Weihnachtsbaumdiebien ,200r .
demJur .Verein ,Weihnachtsfreude
6 .n .50 ,demumVerein ,Büchen¬
dorferKinderfreunde6 .Reg .200r .
denGeselligkeitsverein,Wienerwald¬
freunde ,bey50 . ,dem1 .Jungen
daherzurVerein ,Christkindt,
6 .Bez .50 ,demVereinKinder¬
Weihnachtsbaum6 .Dez .40 ,dem
KinderUnterstützungsverein,Lassel
die kleinen zu mir kommenbe¬
50 ,demSt .Marien- Kabenahl,
Bez .100derTischgesellschaft,freunde
schaft ,8 bey50 ,demVerein¬
RossauerBlüten9 .b .100 . ,dem
VereinzurBeleidungarmerSchul¬
wieder vomLichtental und
Himmelphotgrund,bey100r ,
demRose lib .Edelweiß ,
50 ,demKlubefreundschaftbe¬
50 r ,demVereinCavoriter
Edelheren18 .Dez .50 ,dem
avoitWoltätigkeitsverein¬
Seefelderbund100 ,denSchwestern
vomHeil .Kreuz,10 .Dez .1000rt ,dem
VereinPfeifenklub.Rudlich,10 .Be.
50 ,demUnterstützungsvereinfür
armeSchulkinderim1 .Bez .500
demVereineAltmannsdorferKinder¬
freunde100r ,demVerein ,Kinder
FreundieHetzendorf150 ,dem
Vereinder Kinderfreundein



Weidling100rt ,demWilhelms¬
dorfer Kinderfreunde ,Bez .100
demGeselligkeits -VereinGüte
Freunde12 .Bez .50 ,demVerein¬
GandendorferSchatzen ,12 .bey
50R .demVereindieEichberger
13 .Bey100 ,demVerein ,Kinder¬
liebe 13Bez .300r ,demVerein¬
der KinderfreundeinSechshaus
200r ,demHumKlob ,Edelsinn
14 .Bez .100r ,demVerein ,die
gemütlichen Rudolfsheimer
50 ,demVerein ,Rudolfsheimer

Weihnachtsfreude ,50dem
PunschauserWeltätigkeitsverein¬
derhöllensteiner200r ,demVerein¬
Brüderlichkeit15 .Bez .50 ,dem

VereinGedenketder armenSchul¬
Kinder 15 .Bez .50 ,demVerein¬
Kinderfreunde16 .Bez .300 ,dem
VerinKinderfreuden16Dez .200
demVereinGlückstere16 .Bez .
50r ,demVerein ,dasChristiedl
der weißeTauben17 .Bez .100 ,
demVereinMerker ,17 .Dez .300x
demVerein ,Wiedobona,17 .Bez .50x
demVereinAustria ,17 .Bez .200x
demVereinEdelien ,17 .Dez .150x
derAbteilungfürschulpflichtige
schwachsinnigeKinder18 .Bez .40
der Privat -Mädchenvolksschuleder
bareSchwesternvomH .Vinzenzv .
Paul .18 .Dez .200f demVerein
Fidelitas ,18 .Bez .60 ,dem
VereinzurUnterstützunghilfsbedürfe
tiger Schulkinder ,18 .Bez .400

KinderhortWährung100 ,
VerinNächstenliebe18 .Bez.

200r ,demBezirksvereindesFrauen¬
tätigkeit Vereinesfür Wienund

Umgebung,18 .Dez .100 ,demVerein¬
FürsorgefürSchwachsinnigeund
Epileptische18Bez .50 ,demVerein
Flugrad19 .Bez .50 ,demBürger¬

verein ,Stadt Grimm ,1950
derLehr -undErziehungsanstalt
der SchwesternvomarmenKinde
Jesus ,19 .Dez .300 ,demVerein¬
KernigeBrigittenauer ,20 .Bez .
300R .demI .BrigittenauerSchar¬
und Vorschußverein 40x
demVereinKinderliebe ,20 .Sep¬
100R .
Detailsteischverkaufin derGroßmarkt¬

halte .NachderkürzlichvomGemeinderat
genehmigtenneuenMarktordnung
fürdenFleischmarktin derGroßmarkt
hallewurdeauchdie Verfügunggetroffen,
daßderDetailverschleißfürFleischaller
KategorienanWochenlagenvorSonn¬
undfeiertagenauchin denAbendstim¬
denvon6 bis 9 Uhrfreigegebenwird
so daßdenhausfrauenGelegenheit
gebotenist ,in dieserZeit in derGroß¬
marktfalleihrenSonn -u .Feiertagsbe-¬
darfanFleischzubilligenPreisenzu
decken .Eswirdalso amnächstenSams¬
lag sowohl wie auch amheiligen
AbendMontag )von6 bis 9 Uhrabends
in derGroßmarkthalteFleischinjeder
QualitätzubilligenPreisenzuhaben.

sein
LandmehrWaffenübungenim

Jahre1907 .für die Landwehr ,Fuß¬
truppenwurdenfolgendeTermine
bestimmt:15 .März,15 .April ,15 .(20. )
Mai,15 .Juni ,15 .Juli ,1516. )August,
denMannschaftendieserTruppenist
es freigestellt ,sichausbesonderen
GründenihrerErwerbsundFa¬
milienverhältnissewegenaneinem
derbezeichnetenTerminezumelden.
solcheMeldungenwerdenbeiden
magistratischenBezirksämterndesAuf¬
enthaltsortesbisEndeDezemberentgegen¬
genommenunddaselbstauchdieerfor¬
derlichenAuskünftehierübererteilt ,die
zurEntscheidungberufenen. k .Land¬

wehr(Landesschützen)Ergänzungsbezirks¬
kommendenwerdenbei derVerteilung
derWaffenübungspflichtigenaufdie
einzelnenZeitabschnitte,diedurchdieAn¬
meldunggeäußertenWünschetunlichst
berücksichtigen.

HumanitäreTischgesellschaft
Weihnachtsbaum.Mittwochden19 .d .

handin Stefanik ' sGasthaus,Josefstätter¬
straße 51 in feierlicher Weisedie
BeteilungundBekleidungvon14armen
Kindernder Schulein S .Bezirke
Kerchengassestatt dieKinderwür¬
denvollständigenWinterkleidern

und Schuhesowie mitwaren
reichlichbeschenkt .DieFeiernahm

einen solenne Verlauf derOb¬
mannderGesellschaftFranzPech¬
mannhielt eine demAnlaßent¬
schragendetief empfundeneAnsprache,
hieraufdankteOberlehrerDenkmann
im Namender Kinder ,worauf
voneinigenSchulkindernGedichte
in formvollendesterWeisezum
Vortragegebrachtwürden.Miteinem
vomObmannauf denKaiserausge¬
brachtenHochundAbsiegungderVolkschenschloßdieschöneFeier¬
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herausgeberu .verantendasR.g.
16 .JahrinSamstag22 .Dez.1906.

Warmenstube.DiesechsWarmenstubendesWienerMarstubenu .Wohltätig,
keitsvereineswurdenin derWochevom
14 .bis20 .Dezembervon15974Mann
13658Frauenund40384Kindern,
zusammen7000Personenbesucht.Wäh¬
rendderNachtzeitwurdendieselben
von4011Männern,188Frauenund8
Kindernbenützt,daruntervon315
MännernundKindern,welche
vonderPolizeiüberstelltwurden.Alten
dieWarmestubenaufsuchendenPersonen
wurdeSuppeu .Brotunver¬
reicht .
LehrerbeeidigungenimGemeratssitzung
saalehatheutemittagsan.
LuegerinBeiseindesAdministration
Referentendes . k.Bezirksschla¬
tesWir ,Mag.RatViktoriadie
Beeidigungvon3Lehrersonen
beiderleiGeschlechtesundallerKa¬
tegorienvorgenommen.g .
LuegerhielthiebeieineAnsprache
inwelcherersagte:DerInhaltdes
EidesdürfteIhnenwohlbekanntsei.
ErenthältdieVersicherungderTreuezuKaiserundReichsowie
dieVersicherung,daßSiedieIhnen
aufliegendenPflichtengetreuer¬füllenwerden.Esistselbstverständ¬
lich,daßSiedenInhaltdesEidessichimmerdarvorAugenhaltenwerden
Wenndiesgeschieht,wirddieszum
VorteilederSchuleundderIhnen
anvertrautenJugendgereichen,
Ichsehehauptsächlichdarauf,daßinder
SchuleFriedeherrscht,daßesnicht
durchgewisseBestrebungenunmög¬
lichgemachtwird,dasZielderSchule
zuerreichen.IchbitteSie ,sievoller

Eintracht,mittihrenKollegenund
Kollegionenvorzugehen,insbeson¬
derjedenunnötigenStreitzu
vermeiden.IchbitteSie ,sichaufden
IhnenobliegendenLehrunterricht
zubeschränkenundnichtdurchEin¬
beziehungandereFragensichvon
demselbenablenkenzufassen ,lei¬
benSieinsbesondersaufmitdem
VertetedesReligionsunterricht
ingutemEinvernehmen,lassen
diedieReligionwenigstenseben¬
soweitausdemSpiele ,daßdie
nichtüberdieselbekritisieren
undnichtindenKinderndieMei¬
nen ,als ein Unter¬
schiedbeständezwischenIhnenund
demReligionslehrerGebenSie ,gut
acht,daßdieKinderindenHaupt¬
gegenständenLesen,Schreibenund
Rechnengutunterrichtetwerden
Dasist zwareineMeinung,die
etwasmittelalterlichliegtund
mirnichtsehrverübetwurde
AberdasWichtigsteistdoch,daßdie
Kindergutlesen ,schreibenund
rechnenkönnen,weilsiedannimstandeseinwerden,auchin
ihremzukünftigenLebenden
Kampf,derihnenbevorsteht
siegreichzubestehen.Dashalten
Siesichgefälligstimmervor¬Augen,enthaltenSiesichjeder
PolitikinderSchule.BleibenSiedas ,wasSieseinwollen,

LehrerinnenundLehrer,undgehenSiedenKindernimmermitge¬
demBeschickvoran ,dannwird
IhrWirteneinsagensreichessein,darinwerdenSieauchdieZustimmung
derganzeBevölkerungundauch
dieZustimmungderSchulbehörden
erlangen.EswirdfürSieselbstvon
außerordentlichenVorteilesein ,wenn
SiedieserLehrenbeherzigen,dieich

Ihnenges .NachdemMag.Kommissar
PauldieEidesformelverlesenhatte
erfolgtedereigentlicheBeeidigungs¬
alt ,woraufanDr .Siegerdie
neuernanntenLehrerundLehrerin
beglückwünschte.VordiesemAkte
hatteamliegerinseinenEmpfangs¬
salon15Schulleiterbeeidigt.

NeuwahlderBezirksvertretungder,
ling .DieNeuwahlderBezirksvertre¬
lungblingwerdefürfolgende
Tageausgeschrieben:fürdendritten
Wahlkörperam14 .Jänner1907a
fürdenzweitenWahlkörper,am16.
u .fürdenerstenWahlkörperam18.
Jänner ,eineallfälligeeigeneWahl
findet andemdemHauptmahlsol¬

es jedem Mo¬persind10Mandatezubesetzen.Für
DieWahlwerdenamtlicheStimmzettel
ausgegeben.

BezirksratMariahilfDieVertretung
desBezirkesMarielihält ,am27.
5UhrnachmittagsimGemeindehaus
AmerlingstraßeeineöffentlicheSitzungab¬

VertraulicheSitzungdesGemeinderar¬
InderletztenvertraulichenSitzungdes
GemeinderateswurdenacheinemBericht
desM.hofdendreiBezirksaufsicht
raten( nichtBauaufsichtsraten )des
21 .Bezirkevom1 .Jänner1806an
eineFunktionszulagebewilligt.Nach
einemBerichtdesM.habewurde
denKonscriptionsamtsdirektions¬
AdjunktenJohannSchönhoferanläßlich
seinerPensionierungu .inAnerkennung
seinerstetssehrlobenswertenu .mit

unermüdlichemfleißverbundenen
DienstleistungdesTitel ,direktor
desKonskriptionsamesverliehen.
WeihnachtsbeteilungdesArmeninstitutes
Josefardt.InderVolksfallederRathausefand
gesternabendinfeierlicherWeisedieWeihnachts¬

x



bescherungvon105Kindern,Knabenu .Mädchen,
seitensderArmeninstitutesJosefstadtstatt .
DieVolksfallewarfestlichgeschmückt,aufder
stradewarmittenvonBlattpflanzendie
Kaiserbüßteaufgestelltundseitlicheinelektrisch
beleuchtetermächtigerChristum.ZurFeierhatten
sicheingefunden:Reichsrats-u .Landtagsabprod¬
neterMagistratsdirektoru .Weiskirchner,
GemeinderatHaurant,BezirksräteWalter
u .Wohlbach,BezirkschulratRummelhardt,der
ObmanndesArmeninstitutesReschmitdemSchrift¬
führenBartu .denArmenratenBilow,Keßler,
Direktorunter ,Lubenow,Löwe,Oelmann,Schnei¬
deru .Wunsch,dieFrauderObmannstellvertreter
s .Tochteru .a .NachEröffnungderFeder,durchden
ObmannReschhieltParistenpaterGlanger
einederFeierentsprechendeAnsprache,worauf
SchülerderKnabenbürgerschuleZellgasseunter
LeitungdesBürgerschullehrerSieber,
zweiChörestimmungsvollzumVortrage
trachten .Magistratsdirektoraber¬
KirchnerpriedieFeieralseinFestder

Nachstenliebeundschloßseineschwungvolle ,
mit stürmischemBeifallaufgenommene
RedemitdemWunschefürfröhlicheWeihnachten
u .einglücklichesneuesJahr .Obmann
ReschdankteallenSpendern,woraufdie
SchülerinMarieRittingereinDankgedicht,
vortrug,dasinHochaufdenKaiserausklang.
NachAbsingungderVolkscheschloßdie
FeiermitderBeteilungderKindermit
vollständigenWinterkleidernu .Schuhen,sowie

Lebensmitteln.

SitzungenimRathause.DerGe-¬
meinderathält in derkommenden
WochekeineGemeinderatssitzungab .
StadtratssitzungenfindenamDonners¬
lagundFreitag10Uhrvormittagsstatt .

Ernennung.BeiderDonauDampf¬
schiffahrtsgesellschaftwurdendieOber¬
inspektorenWilhelmBauer ,Karl
Suppenund Elias Erkenzu

Zentralispektorenernannt.
GeehrteRedaktion!Heutefanddie

Schwurgerichtsverhandlunggegenden
SchneiderssohnFranzWopalenskystatt ,wel¬
cheralsGeschäftspraktikantderFirma
L .ZuebecksichanWarendiebstahlen
zumNachteildieserFirmabeteiligtHerrAlbertVorabensver¬habensoll .Derergebenstgefertigtebittet
höflichst,fallsdieGerichtsverhandlung
in IhremgeschätztenBlatteAufnahme
findet ,nachstehenderNotizgütigstRau¬
gebenzuwollen .

Namensgleichheit .DerLeiterder¬
MilitarjektionimKonskriptions¬
amtedes WienerMagistratus ,
DirektAdj .AlbertWopalenzkyer¬
suchtunsimFeststellungderTat
sache ,daßderin unseremheu¬
tigenGerichtssaalberichteer¬
wähnteSchneiderssohnFranzWo¬
palenskysowohlmit ihm ,wie
auchmitseinemverstorbenen
Inkel demMagistr .Rate
Karl in keiner Weisever¬
wandtist ,unddaßer denGe¬
nannten ,sowiedessenDan¬
lie garnichtkennt.

Zentralsparkasse.DerStadtrathatnach
einemBericht desWigebürgermeisters
Dr .PergerzumRechnungsbeamtender
ZentralsparkasseAlfredStutischernannt.



mener in spore Nachtverkehrderstädtischenatten¬
bahnenstatt ,dermitdemnor¬2 .NeuesRathausRel .21560.

a .R . lenBetriebsschlußbeginntu .bis
zumnormalenBetriebe16 .Jahrg.Wie,Montag24 .Dez.1806
dauert .DerGespreisbeträgt
wiein denVorjahrenerPerson¬WienerKommunalkalender.Diesesim
u .fahrt40HellerNäheresdie5 Jahre alte Jahr¬

buchbesonderswertvolleUnternehmenoffiziellKundmachung.
hatebenseinenneuenLandfür
dasJahr1907deröffentlichkeitüber¬dieKundmachungwirdzurInsertion

denS .F .TagsblätternheutenochgebeneinstattlichesBuchvonfahl
800Seitenin dembekanntengelben zugehen.
EinbandmitrotemReinenrücken. FallderStadtWien.InMonats,
DerKalenderhatsichlängstzueinemfristfindet ,imFesttantdesneuen
unentbehrlichenverläßlichenNach¬RathausesderBallderStadtWien,
schlagebuchfüralledasGebietder diesesvornehmstebürgerlicheFaschings¬
kommunalenVerwallungberührendenfestunsererResidenzstatt .DasKo¬dingeundVerhältnisseherausge¬ mitersowohlwieauchdiemit¬bildetu .auchderneueBandbehaup¬derDurchführungderArbeitenbe¬
desdenallbewährtenRuh.ManseinPrä¬detdarinaußerdemKalenderiumbus sind bereits involler
einVerzeichnisderGassen,Straßen, Tätigkeit.DasjungeDamenu.Plätze Ge¬ HerrenKomiterhatsichkürzlichbäudeu .Realitäten,Verzehrungssteuer¬konstituiert .DerZudrangjungerlari ,Wiener Jahr¬ DamenzumEröffnungstanz,anse ,Er¬ demder Raumverhältnissehalber

graber,autderDienstbotenKran¬nur28Paareteilnehmenkönnen,kenkasse,TagefürdieAufnahmeist Feuereinaußerordentlichgro¬in denWienerGemeindeverband, ster ,so daßvieleAnmeldungenHundsteuer,Wohnungkündigungs¬nichtberücksichtigtwerdenkönnten.
u .Auszichtermineunau.dieZiehungs¬dieProbenfürdenEröffnungslangstädtische Reich¬ habenbereitsbegonnen.lig u .umfangreichist dessog. vomaltenRathaus.InkurzerStädtischeJahrbuch,daseinvollstän¬Zeitwirdeinbeträchtlicheru .nochdigesPersonalverzeichnisnichtnurdazu der Teil un¬inderGemeindeverwallungbeteilig, ehrwürdigenBürgerhausesindertenPersonen,sondernauchderge¬

WipplingerstraßederursprünglichensamlenWienerLehrerschaftenthält
Bestimmung,Ämteru .AnstaltenDieChronikist mitbesondererSorg¬der Gemeindezubeherbergen.hältu .Aufmerksamkeitgearbeitet wiedergegebenwerden.Seitdreiu .unterscheidetsichdurchihreRücken, Monatenist manin vollerTätig¬losigkeitvorteilhaftvonfrüherenJahr¬keit ,dieseimerstenu .zweitenSlaeserverkehr.WieindenletztenStockwerkgelegenenRäumlichkei¬JahrenfindetauchFeuerinder

SylvesternachteinaußerordentlicherdenfürihrenneuenZweckzu
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adoptieren;wobeidesbenant,
dasalledieseArbeitenleitet ,Gele¬
genheithatte ,manchessehenswiedrige
Kunstwerkgründlichzureparieren.
u .vondermitunterfingerdicken
Kaltschichtezubefreien.DerHerrliche

sprang ,ver¬
ständigerHandausgebessert,inalter
Schönheitu .wirdgewißvielen ,die
dieÄmterdortaufsuchenmüssen,zurgereichen

ImerstenherzlichenFreude
HochmuckwurdeeineganzeReihe
vonRäumlichkeitenzurUnterbrin¬
gungderZentralsparkasseadoptiert
dieam2 .JännerihreTätigkeiter¬
öffnenwird .AlsZentratraum,der
voneinemneuerrichtetenGlasgang
ausfürdasPublikumzubetreten.
ist ,wurdederehemaligegroße
Magistrats-Sitzungssaalmitseiner
herrlichen keinVerwendung
genommen.UmdiesenRaumgrup¬
gierensichdieanderenzweckmäßig
angeordnetenundeingerichteten,
außerordentlichgeräumigen

Lokalitäten der
ea de¬

gistratischenBezirksamtfürdenersten
BezirkzurVerfügungsehen ,das
mitNeujahrausdemneuenindas
alle Rathausübersiedeltu .nun
endlicheineseinerBestimmungwür¬
digeUnterkunftfindet .Konzept.u.
Kanzlei-Abteilung,sowieerkant,
Exekutionamt,Hauptkassenabteilung
u .Konscriptionsamtsindimersten
Stockuntergebracht,währenddie
Neueransabteilungeneineganze

FluchtvonRäumenimzweitenStockzurVerfügungerhält .Die
städtischenÄrzteerhalteneinege¬
räumigeUnterkunft ,welchevon
einersepariertenSiegezube¬
tretenist .



was das
übermorgenMittwoch . )für denBesuch
des Publikumgeschlossen.

BezirksvertretungRothschenInfolge
der Mandelszurücklegungsämtlicher
MitgliederderBezirksvertretungfür
Den14 .Bezirkist dieNeurahtdieser
Bezirksvertretungvorzunehmen.Das
Wählerlistenwerdenvom30 .Dezember
angehangenin der Gemeindebezirks¬
Kanzlei ,Dadergasse16zujedermans
Einsichtausliegen.Einwendungenge¬
gendieWahllistenkonnen ,daselbst
vom30 .d .bis 12 .Jännermündlich
oderschriftlich eingebrachtwerden.

Bezirksvertretungwährung.Inder
an J .d .M .unterdemVorsitzedes
BezirksvorstehersBaumannstattge¬
fundenenSitzungderBezirksver¬
tretene Mühringwurdenacheinem
GerichtedesS .R.Nowak,dasAnfuhr¬
desAlsfür arme ,verlassene

und verwaiste Kinderen Be¬
teilungderZöglingemitBern¬
mittelnbefürwortet ,demAntrag
derBez .Vertretunghintzigbe¬
treffendBestellungvonMilitär¬
patruillenzurNachtzeitinein¬
zelnenBeziellenmitRücksicht
aufdie herrschendeUnsicherheit
schloßsichdie Versammlungan¬
P .R .Heillberichteteüberdasan¬
denMagistratgerichteteAnsuchen

der 7 .Hannchen ,Großzuster¬
undSchlächterAktien-Gesellschaft
in WirumBewilligungzurEr¬
richtungeiner Zulagefürdie
sind ,in einer Anlage ,derenBestand
höchstensaufdieDauereinesJahres
gesicherterscheint,nachdemdieRea¬
lität ,in dersie etablirtwerden
soll ,vonderGemeindefürZwecke
eines Schulbauesbereitsangekauft
ist ,undmitdiesemspätestensim

Jahre1808begonnenwerdenwird.
DieBezirksvertretungglaubtje¬
dochinAnbetrachtdesbereitsein¬
gangsdieserÄußerungdargelegten
prinzipiellenStandpunktes,densie
diesemUnternehmengegenüberein¬
nimmt,esnichtunterlassenzudürfen,
demUnternehmenzurErmittlung
einesgerichnetenBetriebsortes,den
Wegzu weisen ,indemsiedessen
Augenmerkaufdie leerstehenden
RäumlichkeitenimSchlachthausean
der Alslenkt ,die mitgeringen
Kostenzweckentsprechendadaptirt
werdenkönnten ,wobeinochalsein
ZuchtungvonKannenaufder
ehemalsder österr .Reibunge
sellschaftgehörigenRealitätschei¬
benbergasse10undbeantragtedie
AbgabenachstehendenÄußerung:
dieBezirksvertretungstehtdem
UnternehmenimHinblickeaufdessen
Zweck,denVersuchderEinführung
eineswahrhaftenundbilligenVolks¬
nahrungsmittelsäußerstsympatisch
gegenüber,hältjedochdenseitens
desselbenin Aussichtgenommenen
StandortausmehrfachenGründenfür
ungeeignet .Abgesehendavon ,daßder
Bezirksteil ,in dendieErrichtungder
Betriebsanlagegeplantist ,füreine
derartigeAnlagenichtgeeigneter¬
scheint ,schreyenökommischeGründe
gegendie Investierungsogroßer
Summen,wiesie zurDurchführung
dervonderLokalaugenscheinskommission

beantragtenHerstellungenerforderlich
weiterer Vorteil der Umstandzu
berücksichtigenist ,daßdaselbstauch
dieSchlachtungdergezüchtetenTiere
vorgenommenwerdenkönnte .Die
Gemeindewerdezweifellosbe¬
reit sein ,dieseRäumlichkeitendem
Unternehmenfür dessenZweckezu
vermietenundkönntdaselbst

der Antragin rationaler Weise
ohnedaßeineBeeinträchtigungvon
Privat -oderöffentlichenInteressen

zu befürchtenwäre ,geführtwer¬
den( Aug. )

NeueAmen .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM .Wesseldie
WahlderHerrenRichard ,Kuthanek,
JohannReinhardtu .der FrauenTherese

in und Ludoviel zu
räten desBezirkesMariahilf ,nach
einemBerichtdes M .Heitmanndie
WahldesHerrnFranzReidingeru.
derHerrnFranziskaLassenzukomen,
raten ,unddesHerrnKonradRockzum
RechnungsführerdesArmeninstitutes
Neubau,aucheinemBerichtedesM.
hölzdie Wahlder HerrenAnton
brofsky ,LudwigEtzmannsdorfer
AugustSiland u .Karlvorte
zuArmenratendesBeziehesSöh¬
ling ,nacheinemBerichtdesM.
Hermanndie WahldesHerrnJosef
WeißzumArmenratdesBezirkes
LandstraßemicheinemRahtdes
Bozendie WahldesHer¬
SupertLehrzumNominatdes
BezirkesWieden,nacheinemBericht
der Braundie WahldesHerrn
JohannKolniakzumComeratdes
BezirkesSimmering,nacheinemBericht
des M .Tomoladie WahldesHerrn
Viktor BurkazumArmenratdes
BezirkesWährungundnacheinem
BerichtdesM .Risweg ,die Wahldes
HerrnEduardFormannzumSchrif¬
führer-StellvertreterdesArmenIn¬
stitutes Favoritenbestätigt .
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Schmidt ,Maurer ,Himmel,Ja¬
reget .durch Sendenviel zukratBrigitten.DieVertretung
demGelingenderAusstellungbei.dasBezirkesBrigittenauhaltam28 .d.
dergesamteReinertragwirdfürumfünfUhrnachmittagseineöffentliche
wohltätigeZweckeverwendet,ins¬Sitzungab . besonderewurdendasMaria¬WieimAnfangedes21Jahr. Josefinemim16t ,dasMarie.hundertes .AmletztenMontagTeresHospitalfür armeKran¬hl .AbendhatSektionscheWil¬ferne in 8 be ,sowieandereher ,als des humaneVereinebedacht.von eher Jegene Reside¬

ten VereineingesetztenAus¬ ChristumfeieramBodenstrof¬schusseszurHerausgabedes Weidlingen.Am28 .d .veranstal¬Prachtwerkes,WienimAnfangedes tete der Verein ,Kinderfreunde2Jahrhundert,dasvonderGemeindein KerkersSaaleseineWeihnachWiemanchaftgefordertwurdeErteilung.DerFeierwohntenbei .denke .DerpersönlichdemgenachV .D .Hermansky,diesoebenerschienenenBanddie GemeinderteLudwigundSchen¬servertiellenPublikationüber¬mann ,DechantTobler ,Pfarrerreicht .DerBürgermeistersprachGrisch ,CorporatorSchuster,seineFreudeüberdieVollendunggenBildundLehreroderdesWerkes ,undseinevollst vonZuckersdochRegirungent¬Anerkennungfür dengedinge BrunnecksamtFamilie ,nenInhaltunddiemustergilli¬einegroßeAnzahlvonBegrenge ,würdigeAusstattungaus . und BeamtensamtConcilien
sitzenundPorträtAusstellunga .Beider Feierlagder

Vorkürzenhat imAugartenPata¬ Männergesangs-VereinWeiden¬
derRechnungs-Abschlußüberdiein gan-HedersdorfeinigeThürevor¬
MärzundAprild .J .unterdemProte¬EsschwachenKooperatorSchüler
tratderErzherzogeneMariaJosefaver¬DechantToblerundschließlichbei.
anstaltetenSpizenundPortra¬Bach,welchletzterererwähnte,daß
stellungstattgefunden.DerSitzungheutenach30JahrenderVerein¬
wehntenunteranderemdieStrafe Kinderfreund3000Kindermit
denen derAusstellun¬ Kleidernbeteilt und1777Kir¬
MarkgrafenreduciaKollegien¬deraufKostendesVereinesaus¬wordensinddiePräsidentinBaronBuch¬geschritt werden .SeineRede
meneSchölleretc .beiSchaf¬klangineinHochaufdenKaisermeisterB .Rat .OskarAppel¬aus .Sodannwurden100Kinder
konntedie erfreulicheMitteilungvollständigmitKleidern ,Spiel¬
machen,daßderkeinerdesganzetc .beteilt .

EinelektrischesBreitenimVer¬
bautedersterilischenLokalbagen
derunterderLeitungdesRegier¬
ratesW.HallamastehendenNeben¬
derösterreichischenLokalbahnenge¬
hörenselbständigeUnternehmen¬
genan ,darunter19Jahrenmit
elektrischenBetrieb,dieInteressen
der letztere Stimmeninmanchen
DingennichtmitjenenderDamp¬
bahnüberein ,wasauchderGrund
seindürfte ,daßsichdieübrigen14
erischenBahnennichtder
getandebishernochnichtange¬
schlossenhaben.Dieselbehataber
in jenerletztenJahresstrafe
denin dieser Beziehungaufge¬
tretenenWünschenRechnung
getragenundein eigenesle¬
trischesKomitergewählt ,wel¬
chen die Wahrnehmungund
ForderungderscheziellenIntresse

derelektrischenBahneninAnlas¬
nungandenVerbundensschußüber¬
trag wird .In diesemKomiten
sinddieKammerelektrischeStra¬
senbahn ,dieBrünnenLokaleisen.
bahn-Gesellschaft,diek .k .pr

als der
Mendelbahnunddie neuerLokal¬
bahnA . . ,sowiedieWienerstä¬
dischenStraßenbahnenvertreten
deren Direktorgegenen .
SpänglerzumObmanngewährtwurde.
DasKomitehatbeschlossendahin

zu wirken ,daßder Verbandbe¬
allenwichtigenAngelegenheiten
von allgemeinemVaterseitens
derBehördenzurMitarbeither¬
angezogenunddessenAnschafung
gehört werden ,udiesem¬
den wurdenentsprechende

Eingabenandie Behredevorberei¬
tet ,undist auchvondendem
Verbandebishernochnichtange¬

C



hörigenelektrischenBahnendie
Unterstützungerbetenworden.
zu laut das Komitedie
AbhaltungvonBetriebsleiter,
Konferenzen in verschiedenen
StädtenOsterreichs ,beiwelchen
wichtigeFragenallgemeiner
undtechnischerNaturverhandelt
unddie in deneinzelnenBe¬
trieben gemachtenErfahrungen
zumGegenständeeinesGedan¬
kenaustauschesgemachtwerden
sollen

StädtischeStrassenbahnen,dieDi¬
rectionderStadtStraßenbahnenwer¬
de vomGemeinderatermächtigtdie
UmschreibungvonMonats-undhalb¬
JahreskartenbeiGeschäftsleuten
welchedieKartenfürihrBediensteten
gelösthabenunddieseaufeinen
anderenihrerBedienstetenumschri¬
benlassen ,vorzunehmenu .zw .von
Sonatskarteninnerhalbdieersten
10Tageihrer GültigkeitgegenEr¬
lag einer Gebührvon5und
vonHalbjahreskarten,innerhalb
derersten2 MonateihrerGültigkeit
gegenErlageinerGebührvon15.

Zentralsparkasse .HeuteMontagder
27 .d .fanddie Eideserinnerung,bezw.
Beeidigungder Beamtenu .Diener
der ZentralsparkassederGemeinde
Wienstatt .Bn .Dr .Burger ,derden
feierlichenAktin Gegenwartdes
MagistratsdirektorsDr .Weiskirchner,u.
des Präsidialvorstande voll ,
gabbeidieserGelegenheitderErwartung
Ausdruck ,daßdas neueInstitut der
Gemeinde,WienwiederganzenBevöl¬
kerungzumVorteilgereichenwerde
Erselbstsetzehieraufseinegrößten
Hoffnungen.ErmahnteBeamteru .
Dienerzu besondersfreundlichem

Verkehrmit denParteien u .wie
ihnenvollenErfolgfür ihreum
hingen .DieZentreisparkassewird
Winachden2 .Jänner8 Uhrfrüh
ihre Tätigkeitin demneuad¬
lierten LokalimaltenRathaus.
in der Wiplingerstraßebeginnen
Vorangehtdie AngelobungderMit¬
glieder des Kuratoriumsunddes
Ausschusses,durchdenBürgermeister.
AnläßlichderEröffnungderZentral¬
sparkassefindet amNeujahrstagum

10Uhrvormittagsin derVorkirche
einfeierlicherGottesdienststaat ,an
welchemdie Kuratoriumsund
Ausschußmitglieder ,sowiedieBeam- ¬
tenderZentralsparkasseteilnehmenwerden.
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vorsitzenderv .B .hierhammer.
NacheinemBerichtdesSt .Gottbauer

wirdderVerkaufdesstädtischenHauses
No124in Mauthausenundderdazu
gehörigenGrundstückeimGesamtaus
müßtevonzirka 238undenkla¬
tern um7000kgenehmigt.

M .ggenbergerbeantragtden
Verkaufderbeidenkastellen
F .224u .5226im2 .Bezirkander
RadingergasseimAusmaßevonzu¬

sammen106960mzumPreisevon
65 pr .Aug . )

M.RauerbeantragtdiePorzellen
1269 ,1297u .1575in OberN .Weit¬
dergasse ,verl .LeopoldMüller¬
gasseimAusmaßevonzusammen
4423in anzukaufenu .imTausch¬
wegeeinenTeil der Porzelle1576
per 1858unterderBedingung
zugeben ,daßandieGemeinde
Wienfür das Mehrausmaßper
2435ein Betragvon850bezahlt

wird .
DasDetailprojektfürdieAusge¬

staltungderGartenanlageinder
FitzingerHauptstraße,scheNeue
Weltgasseim13 .Bezirkwirdmit
demKostenbetragvon5069geneh¬

migt .
NacheinemBerichtdesM.Tr .Kran¬

werdendie Grabstellgebührenfür
NichtzugewiesenimGroßhoferFried¬
hofe ,wiefolgtfestgesetzt :füreine
fertige Doppelgust9600 ,füreine
einfachefertige Grust5600 ,für
einenDoppelgrustplatz6400Rt ,für
einemeinschenGruplatz3200M,

füreineigenesGrabauf20Jahre
400M,füreinGrabaufFriedhofsdauer

300 .

NacheinemBerichtdesM.Hall,
mannwirdder Verkaufeines
TeilesderanderEckederKolberg.
undNöbergasseim3 .Bez .gelegenen
Baustelles .1779imAusmaßevon
zirka 50349 um83 gerin

genehmigt .
M.TomolabeantragtdieBereits

genehmigtenBaulinienderverlän¬
gertenKöhlergassezwischenderWäh¬
ringerstraße undRaudasseim18 .
Bezirkaufzulassenu .dieBaulinie
derWähringerstraßeu .Schulpasse

zu ergänzen .Aug. )
NacheinemBerichtdesM.Braun

werdenfür dieAnschaffungderin¬
nerenEinrichtungin dernichtinsel,
lösenLeichenhalle,imWienerZentral¬
Friedhofe6010rbewilligt.

UnterAuslassungdergenehmigten
BaulinienwerdenfürdiebeiNo78.
Kaiser-Ebersdorferstraßeam11 .Bezirk
geplanteStockederneuenQue¬
gassezwischenderKaiserEbersdorfer
strafe unddersüdlichzudieser
geplanten QuergasseBau¬
linien bestimmt ;ebensowerdenan¬
der Einmündungder Straßein
dieSummeringerHauptstrafedieBur¬
linien neubestimmt.

M.Knollbeantragtin derFor¬
dorferstraße,im2 .Bezirk15halbnäch¬
tige Gauslagenimganzmächtige
umzuwandeln,u .einganzmächtige
Plannuneinzuschalten.Diemehr¬
KostenfürdenGasverbrauchbezie¬
fernsichmit426R .(Aug.

M.Grünbeck,beantragt,esseien
seitensdesStadtbaumesinEinkunft
beiderAusarbeitungderStraßenpro¬
hie Lumpflanzungen,nurdann
zu projektieren ,wennunterBerück¬

sichtigungderjeweiligenLageder
Straßeunddesvoraussichtlichen
Verkehrsin derselbendieBäume
vonderBaulinein einerEntfer¬
nungvonmindestens5 Meteru .
auf einemeigenenBankettvon
mindestens2 mBreiteangepflanzt
werdenkönnen .Aug. )

M.GrafbeantragtdieVorschreibung
eines liesen Vorgartensinder
Neuhofstrafein 16 .Bezirk ,längsder
Porzelle414 .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Busch
wirddieSchadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeider

Realität ,MeidlingGrünbergasse5
im Ausmaßevon 10669mit
20 per inbestimmt .

NacheinemBerichtdesM.Holz
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität19 .Bez .Billrothstraßeda

im Ausmaßevon 300 Mmit
10perinfestgesetzt.

M.RainbeantragtdieKassierungdesAuslaustrums,S .Bez .Albert,
Gasse ,EckeFlorianigasse.Aug. )

der VerkaufderBaustelle
imBezirkKirchenfelderstraße108,
EckeSchottenholdgasseimAusmaßevon
49152umdenPauschalbetrag
von104000R .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Schnei¬
derwirddervomMagistratevor¬
gelegteBaukosenfürdieLokal,
bahnKreis - GrenzurKenntnis

genommen.
MatzkabeantragtdieBestim¬

mungder Baulinienin demTeile
des13 .Bez.anderVerlängerungder
Ghelengasse(Riedstocku .Weg. )den
Antragwirdzugestimmt .

M.Jatzkabeantragtferner ,an
denSionseitenderbeidenWarte¬

halle ,inderinselosenLeichen¬
halbeimWienerZentralfriedhofe
zweiInschriftafelnmitfolgendem
Teptanzubringen:„Errichtetunter

demBürgermeisterDr .KarlBürger
imJahre1906undErbautnach
denEntwurfendesArchitekten
Mayegeln unter derLeitung
des StadtbaumesAug. )

DetailfleischverkaufinderGroß¬
merkthalle .Morgen( Samstag )u .
amMontagVorlagvorNeujahr,
findetnachdemBestimmungender
neuenMarktordnungderDetail¬
verschleißfürFleischallerArtauch
in denAbendstundenvon6 bis9
UhrfrühaufdemtäglichenFleisch¬
merktin derGroßmarkthellstatt .
SejahrimRathause,Entgegen¬

derbisherigenGepflogenheitwird
dieNeujahrsgratulationderstädti¬
schenBeamtenschaftbeimBürgermei¬
ster diesmalstatt amNeuange
schonamSylvestertagemittagsstatt
finden .AmNeujahrstager¬
beret ,um10 Vormittagselbst
Per Mendain der Votiskir¬

die Zeug
geanläßlichderZentral-Sparkasse
einenfeierlichenGottesdienstund
imAnschlussedaransinddieMitglie¬

der des Anatoriumsund desAus¬
schüsseimHotelMetropolGästedes
AusschußmitgliedesG .R .Also
Hier ,derausdiesemAnlasse
in seinemStabitementeinge¬
mütlichesFrühstückgibt.
EineRumenenDeputationinWien
Schonbeide Oktoberd .J .wollte
B .Einaus LukarestinGe¬
sellschaftmehrererdortigerGemein¬
derateeineReisenachWienun¬
ternehmen,umdenBesuchD .Lu¬
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RückblickaufdasJahr1906
DerGemeinderathielt imebenabgelan¬
fenenJahre29öffentlicheGeschäftssitzun¬
genab ,in welchenseitensdesBürger
meisters587Mitteilungengemacht,201
Interpellationen,76Anträgeeingebrach¬
undund760Referateerledigtwurden.
VertraulicheSitzungenfanden20statt ,in
welchen247GeschäftsstückezurBeratung
gelangten.Am3 .Nov.fandeineaußer¬
ordentlicheSitzungdesGemeinderates
statt ,in welcherdieserseinemBeilen
anläßlichdesHinscheidensdesErzherzogOtto
Ausdruckgab .FernergabderGemeinde¬
rat anläßlichdesAttentatisaufden
KönigvonSchamenseinerEntrüstung
Ausdruckunddie ElementarKatastro¬
chen in Concere ,St .Craisund
durchdenAusbruchdesWesesveran¬
laßten den Gemeinderat ,denbe¬
troffenenGemeindenseinBeileid
auszusprechenundzurLinderungdes
großenUnglückesseinScherfleinbeizu¬

fragen
WiederholtnahmderGemeinde¬

rat sowohlzudengroßenpolitischenEr¬
eignissenStellung,sonamentlichzur
Wahlenform29 .Mai ,in derFragedes
antonomenungarischenZolltarifes
1 .Juni ,undderZollbrennungvonUngarn

10 .Juli ,alsauchinwirtschaftlichenFragen
welcheeinebedeutendeMehrbelastung
derBevölkerungnachsichzuziehenge¬
eignetwaren,sobeiderbeabsichtigten
ErhöhungderTelephongebühren6 .Juliu.
30 .November,beiderfortschreitenden
ErhöhungderRindfleischpreise.( 28Sept.
und6Oktober)undhinsichtlichderReform
derGewerbeordnung( 6 .Jan. )

Wiealljährlichfandauchjenerun¬
die ang desHauptrechnungsab¬
schlussesunddesHauptvoranschlages

der Gemeinde Wienkatt unddie¬
se Beratungist durchzweiMomente
denkwürdig,indemerstensam11 .Dez.
einebis in denfrühenMorgenwähren.
deGemeinderatssitzungstattfand ,
dielängsteSitzung,welchederGemeinte.
rat bis jetzt abhielt ,unddaßzweiten
die Budgeldebattemit einereinmündi¬
genKundgebungdesgesamtenGemein¬
deratesgegendievomHerrenhausge¬
planteEinführungdesPluralitätsver¬
te in die Wahlreformabschloß.

ImMaifanddieErgänzungs¬
wahl ,welcheausdemzweitenundver¬
tenWahlkorper,sowiedieErsatzwohlausübrigen
senübrigenWahlkorgendesGemeinde¬
rates unddie Wahlin mehrerenBe¬
zitsvertretungenstatt .Hiebeiist
besondershervorzuheben,daßdieSo¬
zialdemokenten vier neueMandate
erlangtenunddieBezirksvertretung
Leopoldat,dieeinzige ,welchenoch
einefortschrittlichMojaritätaufes
eineantisemitischeMehrheiterlangte
IneinerdererstenSitzungendes
nenkonstituiertenGemeinderates
wurdederNeumayerneuerlichzum
BergNizeBürgermeistergewähltund
dieWahleinerAnzahlvonStadträten
vorgenommen.Schonvor denWahlen
haltendieGemeinderateD .Wessels.
undZiffereraufihreMandatever¬
zichtet .G .R .Klägerausdem21 .Dez.
warunmittelbarnachseinerWahl
gestorben ,sodaßdieVornahmeeiner
gesatzwahlnotwendigwurde .Ineiner

derletztenSitzungendesGemeinde
rates wurdeeine Commissionaus¬
derMittedesGemeinderatesgewählt,
umVorschlägezuerstatten ,daßsowie
in denJahren1888und1898 ,auchim
Jahre1908anläßlichdes60jährigenRe¬

gierungsumsdesKaisersdie¬
se selteneGedanktagwürdigbe¬
gangenwerde .

AnAuszeichnungen ,welche
die Gemeindevertretungheuerzu¬
erkannte ,ist in erster Liniedie
VerleitungdesEhrenburgerrechtesan¬
denAbgeordnetenundjetzigenLand
Marschall,AloisPanzLiechtenstein
zuerwähnen,welchemdieseAus¬
zeichnunginfolge seinerVerdien¬
ste aufsozialpolitischenGebiete
zuTeilwurde .Fernerwurdedas
tapfere Bürgerrechtverliehen ,
anWaisenhaus-Direktor,Kaiserl.
RatEuch ,Haak ,Bezirksvorsteher
Gusleichner ,Schottengealat ,Rost
dempensioniertenPostDirektorHof¬
Rat von Kamlerund demPodina¬
einesderBarmherzigenLeuch¬
DasBürgerrechtmitNachsichtder
Tageerhielten17Personen .Die
großegoldeneSelvatorMedaille
wurdein11Fällenverliehen,daran
ter in 2 FällenanVereine(bewillige
RettungsgesellschaftundWienerWärme.
stubenundWohltätigkeitverein ,die
goldeneSalvatorMedaillein24
Fällen ,darunterin 6FällenanVer¬
eineundin FällenanDamenam
9 .AprilüberreichtederBürgermeister
zumersten Maledie vomKaiserge¬
stifteteIhrenMedaillefür25jährige
TätigkeitaufdemGebietedesFeuer¬
Lösch -undRettungswesen.EinerAn¬
zahlvonverdienstlicherPersönlichkeiten
wurdenEhrengrüberaufdemgen¬
rathenhofegewidmet.

vonPestlichkeiten ,welcheim
Rathausestattfanden,ist in ersterLi¬

neder Ballder StadtWienzuneuen,
welcheram14 .Februarabgehaltenwer¬
deundanGlanzsowieanfinanziel¬
leinErträgnisalle seineVorgänger



übertraf .DieMitgliederderKon¬
grosse,welcheinWienstattfanden,
wurdenvomBürgermeisterim
Rathausefestlichempfangenundbe¬
wirtt ,soinsbesondersdieTeilnah¬
mer an dem7 .internationalen
ArbeitenverführungsKongreß ,an¬
demHistorikerKongreß,amBau¬
meistertag ,amMetallgewerbetag.
amFeuerwahrtagetc .Wiealljährlich
fandamTagederThronbesteigung
desKaisersimFestsaaledieGene¬
ralversammlungderBürgerverein¬
gungunddieBeteilungvon84Kin¬
dernmitAltersrentenbezw .Aus¬
stattungen derstädtischen
KaiserFranzJosefLebensu .Renten.
Versicherungsanstaltstatt .Die
Wiederkehrdes100 .TodestagMozarts
feiertedieGemeindedurcheineGest.
vorstellungvonPigartsHochzeit
in derVolksper,sowiedurchVer¬
anstellungvonFestlichkeitenin
allenSchule .VonneuenDenk-¬
mälern ,die Feuerenthülltwur¬
densindzuerwähnen,dasprächtige
DeutschmeisterDenkmalamSchotten¬
ring ,dasKarlLudwigDenkmal,
das Denkmalfür KarldenGroßen
anderPeterskirche,dasDr .Lunger.
Denkmalin Lang ,dasKafel .
DannerDenkmalund derArthaber
kommeninfavorisen ,

UmdiesetefortentwicklungderStadt
WienaufallenGebietenzuzeigen ,sowie
umderStadteinenerhöhtenFremdenzu¬
flußzuzuführen,beteiligtesichdieGemein¬
an den drei großenAusstellungen
welche Heuer in London ,es
Mailandstattfanden .AuchanderHygi¬
nischenAusstellung,welcheimSommer
inderRotundestattfand,beteiligesich
die Gemeindeu .BautedenAkade¬

der Rathausessamtdenenfür

die Straßenerzeugu .Feuer¬
stellungsowiefür dievomLande
NiederösterreichveranstalteteWerkost
ein .ZurAusstellungnachBuerst
reistederBürgermeisteru .wurdedort
sowohlvonderköniglichenFamilieal¬
auchvonderBevölkerungmitausser¬
ordentlicherHerzlichkeitaufgenommen.
BeiderRückkehrnachWienbeor¬
tete dasVolkihmeinensogroßer
tigenEmpfang,wieeinsolcherwohl
nochnieeinemBürgerderStadtzu¬
heitwurde.WelcherBeliebtheitsich
unserBürgermeistererfreut ,konnte
manauchwährendseinerschweren
zweimonatlichenKrankheiterkennen
u .derBürgerkonnteauchals erdas
erste Malwiederam6 .Dezember
inderGemeinderatssitzungerschien,
mitinnigemDankekonstatieren,
daßausallenKreisenderBevölkerun¬
ihmwährendseinerKrankheitdie
teilnahmebewiesenwürde.

zurBautätigkeitimJahr1906
übergehend ,mußvorAllemder
FertigstellungdesEntwurfeseiner
neuenBauordnunggedachtwerden,
welchergeeigneterscheintinsam¬
lärerundschönheitlicherRichtung
eineWendungzumBesserenherbei¬
zuführen.TrotzdesBauarbeiter.
streits ,bezw .derAussperrungsei¬

wasder Baumeisterwurdedie
städtisch
BauführungenderGemeindenicht
besondersbeeinträchtigt.Am17 .Mai
wurdedieMarienbrückefeierlicher¬
öffnet ,welcheeineneueVerbin¬
dungzwischendem1 .und2 .Bezirk
herstellt .DieVorarbeitenfürden
Umbauder Ferdinandbrückesind
bereitsso weitgediehen ,daßschon
im Frühjahr mit denArbeiten
wird begonnen werdenkönnen .
Auchfür dieHerstellungeinerdritten

Brückteüber den Dingensind
bereits die Vorarbeitwegen
fürdieHerstellungeineBrückeüber

den Anisbach bewillig
GemeindereeinenBetragvon
300000Kronen .Am27 .Maiwurde
desAmtshausfürden20 .Bezirk
seinerBenützungübergeben,das
DetailprojektfüreineinesAmts¬
hausimBezirkBolstadtwer¬
genehmigt,mitdemBauwurde
bereits begonnen .Gemüteinem
imVorjahrabgeschlossenenÜberein¬
kommenwird dieLangrubensche,
welcheeinbedeutendesVerkehrs.
hindernisinderMariatikerstrafe
bildetdemoliertwerden .DieGrund¬
seinlegungfürdieneueKirchehand
am5 .Maistatt ,voreinigenTagen
wurdeschondieankreuzeich¬
vorgenommen.FernerwürdederGun¬
goldscherLagerkellerfertigge¬
stellt ,der Bareines neuenVer¬

Verwaltungsgebäudesderstädtischen
strizitätswerkimBezirkMari¬
annengassebegonnen,derBau¬
einer neuenSanitätsstation in
10Bezirkbeschlossenu .fürein

Bestät¬
scherGrundunentgeltlichüberlassen
IndieRäumlichkeitendesVersorgungs¬
heimsin eintrotzihrergroßen
Ausdehnungsichbaldals zuklein
erwiesen ,wurdeHeuermitdem
BauzweierneuerHeimbegonnen.
u .für diePflegerinnendaselbstder
BaueinesSchwesternheimsgenehmigt.
Auchfür die Unterbringungder
Waisenist durchdie Erbauungeines
neuenWaisenhausesauf derhohen
Warteim19 .Bezirkmiteinemkosten,
betragevon660000Vorsorgegetroffen
worden .Ihre Fürsorgefürdie
krankenKinderbewiesdieGemein¬



erstanddemje einenLeucht.BevertretungdurchdieÜbernahme
benenumgestelletenHochstrahl.der Gestalt des Sie ,
brunnen ,auf demSchwarzenberg,ausgedehnt ,Gründein S .Per¬
platz ,deram23 .Junizumerstenwurden kauft u .Betrag
MalezumEntzückenvielerTau¬von wurde den Au¬
sendeseinfarbenreichesSpielzeigte.bis der Roggenansehenbenötigt ,
ZurVerschönerungderStadtwurdebad befall wie ein naher
dieAnbringungvonBlumenkorbeninderzeitt gebut¬
auf denBogenlangenmassenver¬kungübergeben .
fügtu .dieBevölkerungdurchAm23 .MärzwurdeeinÜber¬
ZusicherungvonPrämienzurAus¬einkommenmitderInternationalenElek¬
SchmückungderBaltonu .Fenstertrizitäts-GesellschaftwegenErwerbung
angreifert.IneinerReihevonStra¬diederWerkedieserGesellschaftgetrof¬
stenu .aufmehrerenPlätzenwurdefen ,u .balddaraufvondemKündi¬
dieelektrischeBeleuchtunginfalliert .gungsrechtGebrauchgebracht,sodaß

EinennamhafterenBetragalsindieGemeindemit1 .Mai1908diese denVorjahrenmußtedieGemeinde,Werkeübernehmenwird .DerBau¬
vertelungfür denNeubauvomderzweitenHochzuellenleitungwurde
Schulen ,widmen ,danamentlicheifriggefördert:am18 .Jännererfolg¬
in demangegliederten21 .Bezirk,le dieVollendungdesHauptstollens
in welchemam21Jänner ,dieVer¬durchdieGöstlingerAlpen,fernerwur¬waltungneueingerichtetwurdedederSollendurchdenUmbachkogel
so manchesnachzuholenwar ,unddenGrubergdurchgeschlagenu . umdenselbendenübrigenBezir¬mitdemBauderTeilstrecke,vonScheibs¬
ten gleichzustellen .DieVerabrei¬bachbiszumSieninghofbegonnen. chungder KommittelanarmeMitderViertelmasserleitungsunter¬Schulkinder ,wurdeauchaufdienehmungwurdeein neuesÜber¬ Privatschulenausgedehnt,dieOrga¬einkommenabgeschlossen.
miserungeiner ZentralanstaltfürWiein denVorjahrenwurdenauch
weiblicheHandarbeitenwurdeherzahlreicheGartenanlagender
durchÜberlassungvonLokalitätenÖffentlichkeitübergeben;insbesonderegefördert ,die ErweiterungderistdieFertigstellungdesMariaJosefa
Staatsgewerbeschuleam10 .Bezirksortes ,einederschönstenu .größten
beschlossen.InHetzendorfwurdeeinGartenanlagenWiens ,zuerwähnen. großesGebäudefür einenstädti¬zudauerndenErinnerungandie schenKindergartenfertiggestellt.ausgedehntenGartenanlagen,und

demBadebedürfnisse,wurdedurchBaumpflanzungenlängsdesGürtels
ErrichtungeinesVolksbodesim2 .wurdenächstderehemaligenMaria¬Bezirk ,einesDampfu .Wannen,hilferlinieeinmomentalerOblik boderim21 .Bezirku .einesaufgestellt.DieWienflußregulierungFreibadesimDonaustromnächsthaneinenwürdigenAbschlußdurch
edlesentsprochen.DasProjektei¬diearchitektonischu .gartnerischaus,
nerZentralsparkasse,welchesseitgestelletePortellagebeimStadtpart.

EineneueSehenswürdigkeitfürWeinJahrzehntendenGemeinderatbe¬

schäftigte,wurdeendlichverwirk¬
licht ,dieselbewirdam2 .Jänner
eroffnetwerden.

zurErstattungvonVorschlagen
behufsVerbesserungderApponi¬
sionierungsverhältnissederStadt
wurdeein eigenerAusschußeinge¬
setzt ,dessenersteTatdieAbän¬
derungder Merkforderungfürden
täglichenFleischmarktzuGunsten
der Consumentenwar .Fürden
ZentraleichmärktwurdeeinSchieds¬
gerichteingesetzt.ImFrühjahrschonam19 .Mai ,wardie neueVik¬
tualienhelleeröffnetworden.

DieEinlösungderDampftra¬
wegwürdezwarimBerichtjahr
nichtperfektioniert,dochsinddie
Vorarbeitenbereitssoweitgedie¬
hen ,daßanfangsdernächsten
JahresauchdiesesVerkehrsmittel
sichimBesitzederStadtbefinden
wird .VonwichtigerenEreignissen
sindnochzuerwähnen,dieStellung
nahmder GemeindeWeingegen
die Kartelle ,dieAbänderung
derBezirksgrenzendesProjekt
eines Automobilverkehrsnach
Kaiser-Ebersdorf,dieAuflassung
desGrapendorferSchlachthausesu.
einBeschlußdesStadtratesbezüg¬
lief desVerbotesdesWanderhau¬
delsin Wienu .bezüglichderFrist¬
erstreckungfür denBauder

Arama .
fürdieAngestelltenderGemeinde

Wienwurdeinausgedehnten
WasteVorsorgegetroffen .Noch
knappvorSchlußdesJahrswurde
dieDienstzeitherabgesetztu .die
Zeitvorrückungeingeführt,die
Invaliditäts-undAltersversorgung
derprovisorischenBeamtenund
DienerbeidenstädtischenGasu .
Elektrizitätswerken,durchgeführt,

1x



dieBezügeeinerReihevonAnge¬
stellten wurdenerhöht ,dasVeter¬
naramreguliert u .diePensions¬
Dienst -u .Lohnverhältnissebeiden
städtischenStraßenbahnengeregelt .

vonlokalenEreignissen ,dieauch
ein GemeinderateWiederhallfanden ,
sind zu erwehnen ,die Panikin
derAltleichenfelderKirche ,am2 .
Februar ,der EinsturzderWagen.
habediestadtischenStraßenbahnen
am10 .Bezirk ,u .derBrandder
EisingerschenFabrik .

BallderStadtWien.DerFallder
StadtWienfindet ,wiebekanntdamit.
tagden24 .Jännerstatt .DieEinladung
genandieLadiesPetermassensindbe¬
reits ergangenundeinegroßeAnzah¬
vonNamenderhöchstenAristokratie,so
wiedenbestenBürgerreisenangehören.
de ,habenzugesagtdemPatronessen
keitenbeizutreten .DieProbenfür
denEröffnungstanznehmenihrenfort¬
ganzundlasseneinglänzendesGe¬
lingendesselbenerwarten.

DasmagistratischeBezirksamt
für den 1 .wirk wird mitEnde
d Jahres vomNeuenRathausein
dasAlteRathaus .Wigglingerstra¬

str N .8 verlegt ,undzwarwird
die Hauptkassabteilungmit31 .D.
d .J .dieMarksamsundKonstrip¬
tionsamtsabteilungmit2 .Jänner
1807 .dasBezirksamtselbstundder
städtischeBezirksarztmit3 .Jänner
1907undendlichdieSteueramts¬
undExekutionsamtsabteilungmit
4 .Jänner1907dieTätigkeitimAlten
Rathauseaufnehmen.Dieeinzelnen
Ämterwerdendaselbstunterge¬
brachtsein .DasmagistratischeBe¬
gesamt ,die Reskriptionsent¬
abteilung ,dieMarksamtsabtei¬
langunddieSpekutionsamtsab¬

teilung1Stiege,1 .Stock,dieHaupt¬
kassabteilungI .Sage ,1 .Stock¬
die SteuerantsabteilungI .und
III .Stiege ,2 .Stockendderstädtische
Bezirksarzt .II .Niege,1 .Stock.
vom3 .Jänner werdendie
Todesfalls anmeldungeninder
Zeitvon8Uhrfrühbis6Uhrabends
nicht mehr imTodenbeschenbam¬
te ,das im NeuenRathausbleibt
sondern im magistr .Bemes¬
amtefürdenI .Bezirk( 1 .Wegglei¬
gerstraße18 )zu erstattensein
Nach6 Uhrabendshabenindem
gendenFällen(Infektionsleichen,
dieAnmeldungbeimPortierdes
AltenRathauseszugeschehen..
AnweisungderGrabstellen ,
In BerichtigungderBedig¬
gebührenerfolgt aber wiebei
in Totenbeschreibente( Sen¬
Rathaus ,Sieg .Man
genErlangungeinesAmtsarztin
ZeugnisseszumZweckederGe¬
stattung des Wiederbesucheseiner
Schule ,sowiezumZweckederBe¬
freiungauseinzelnenUnterrichts¬
Gegenständenu .dgl .habensich
die Parteienandenstädtischen
BezirksarztimAltenRathause,
derdortum9 Uhrvormittags
undum3 Uhrnachmittagsunter¬
zu wenden .Insbesonderswirdauf¬
werksamgemacht ,daß vonden
Parteiendes I .BezirkesdieAn¬
meldungenundEinzahlungen
fürdieDienstbotenkrankenkasse
sowiedie EinzahlungderHunde¬
steuer unmehrbei derHaupt¬
kassabteilungfür denBezirk
AltesRathaus,I .Wahlingerstraße
8 .I .Wege,1 .Nachzuerfolgen
haben werden .

Central-Sparkasse.DerAus¬
schußfür die Zentral -Sparkassader
GemeindeWienI .in seinerSi¬
tzungam27 .d .M .sich mitder
Verzinsungder angelegtenKapi¬
talien befaßtundnachstehende
Bestimmungengetroffen .DieZeu¬
talsparkasse verzinst bis auf
wertesEinlagenohneRücksicht
auf ihre Höhemit 3 ,wennim
erstenJahreaufeinBuchnichtmehr
als 10000eingelegtundjährlich
nichtmehrals5000nachgelegt
werden .DenBetrag ,umwelchen

die AnlagenimerstenJahr10000
übersteigen ,ebensodenBetrag,
umwelchendie Nachlagenin
den späteren Jahren mehrals

5000 betragen ,einst die
Anstalt mit 3Einlagen
mittels Heimsparkassenwerden
bis zu einem Betrage von
2000für eine Heimsparkassemit
4 %verzins ,wenndie ersteEinla¬
ge nicht mehrals 200betragt ,
undjährlichnichtmehrals 200nach¬
gelegtwerden.DieZinsenzuschreiten¬
genwerdennicht als Nachlagenge¬
rechnet .DievoneinemEinlegerauf
zweiodermehrerenEinlagsbücher
gemachtenEinlagenwerdenbezüg¬
lichderVerzinsungalseineEinlage
angesehen .Rückzahlungenbiszum
ertrage von 200 an einemTage
werdenvonderAnstaltohneKün¬
digungsofortgeleistet .Rückzahlung
gen über 200 bis 2000kommen
gegeneinefünftägige ,über12000
bis 10000gegeneine 30tägige
über1000bis 20000gegeneine
10 tägige ,über20000gegeneine
90 tägige Kündigungbehobenwer¬
den .DerAnstaltstehtessei ,nach
ihremErmessenüberVerlangen



Partei eine in unter er¬
geist auf die Kündigunggegen
Einhebungeinerkomptegebe ,so
zurückzuzahlen.DieseEskommtge¬
bier beträgtfürRückzahlungen
über 200 bis 2000nichtmehr
als 12 für je 100 ,über2000
bis 1000025 für je 100 ,über
10000bis 2000015 für je100
über 20000 20 für je 100 .
BeigleichzeitigerKündigungein¬
zelnerBeträgeausmehrerenEin¬
lagsbüchernvoneinerPartei ,ver¬
dendiegekündigtenBeträgeals
einBetragbehandelt.DasGleiche
gilt beiderEinhebungderBekannt
gebühr.DieVerzeihungfürEinlagen

mitbesondererRückzahlungsbedingung
wirdfalls ereinbart ,dieRenten
steuer ,wirdvonder Anstaltge¬

tragen .
Kalenderschan .Zu denaner¬

dendenUnternehmungenderverschieden¬
stenArtgesellensichdiesesJahrauch
zweistädtischeUnternehmungen,u .zw.
diestädtischeLebensversicherungsan¬
stalt und das BrauhausderStadt
Wien ,Posterbringt einengroßen
Sandkalender ,inbonamentalen
FarbendruckUnrahmungdesKalen¬
dariumsunddiewohlgelungenen
Porträts der 4 Bürgermeisterdes
Direktionsausschussesu .desDirektors
derWandkalenderdesBrauhausesder
StadtWienstehtwohlanGröße ,aber
an geschmackerAusführung
demerstgenanntennach .Erbringt
überdemgeschlossenerscheinenden
Kalendariumebenfalls inFarben ,
druckeine unbewegteSzeneaus¬
demRestaurant des Brauhausesder
StadtWienderhygienischenAusstel¬

lungdesabgelaufenenJahresinder
u .eben abge¬

sehenvonihrerpraktischenBedeutung
einenhübschenWandschmuckfür

KalenderliegenbeijedesLokal.

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat hält in derkommendenWoche
keinePlenarsitzungab .Stadtratssitzun¬
genfinden,Mittwoch,Donnerstagund
FreitagzehnUhrvormittagsstatt .

Warmesüben .Die 6 Wärmestuben ,
desWienerWärmestubenu .Wohltätig¬
keitsvereines ,wurdenin derWoche
vom21 .bis 27 .Dezembervon15291
Männern ,11049Frauenund31240
Kindern,zusammen57580Personenauf¬
gesucht .WährendderNachtzeitwurden
die Wärmessubenvon 4050M .non ,
170Frauenu .Kindbenützt ,darunter
befandensich328Männer,und9Frauen
dievonderPolizeiüberstelltwurden
AllendiesenPersonenwurdenSuppeu .
Brotunentgeltlichverabreicht.



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .21360.7 .NeuesRathaus

herausgeberu .verante.RedakteurR.Eigl
16Jahrg .Wie,Montag31 .Dez .1906.

Weihnachtsfeier.AmWeihnachts¬
abendenachmittagfandim§stätti¬
schenWaisenhausII .Bez .Galligasse
dieWeihnachtsbescherungstatt .Derselben
wohntenH .HerrmannundPfarrer
HännervomLichtentalferwiemehre¬
re Bezirkseitebei .AlsVertreter
desBürgermeisterwarG .R .D.
Holzbergerschienen.Nacheinemvon

denZöglingenvorgetragenenCor¬
hieltWaisenhausDirektorMarschik
einekurzeAnsprache,woraufdie¬
derundDeklamationenderZögleit

gefolgten .PfarrerHammerhatdanach
dieBedeutungdesWeihnachtsfestes
vomreligieusenStandpunktehervor¬
dannnahmG.D.KlotzbergdasWort,
derdieKinderzuFleißundguten
SittenermahnteundseineRede

schloß ,wiefolgt .ImheurigemJahre
hatteesfastdenAnschen,alssollten
unsnichtfröhlicheWeihnachtenbeschie¬
densein ,aberderliebeGotthatge¬
holfen,derliebeGotthilftundder
liebeGottwirdhelfen .DasGe¬
betderKinderhatGotterhört
undunseremliebenBürgermei¬
stergesundgemacht.OliebeKin¬
der erhebt eure HändezuGott
undbetet in brünstig ,ermöge
unseremBürgermeisterdauernde
sundheitschenken,damitesihm
möglichwerde ,Wienimmer
schöner ,größer ,mächtigerundver¬
cherzugestalten.AlleGaben,wel¬
chewiranHl .Weihnachtsabende
erhalten ,heißenwirwillkommen,
wirsindfür dieselbendankbar
Dasschönsteistgeschenkfüralle

christlichenWieneristdieWieder¬
genesungdesBürgermeisters,
unddeshalbwollenwirwie
aus einemMundeeichenGott
erhalteunsnochrechtlangeun¬
sern ,BürgermeisterD .KarlBürger.
lebhafteZustimmung. )Hieraufwur¬
dendie Gabenverteilt ,dieneuen
KronenstückedesBürgermeisters.
jedes Kinderhielt einesZwei¬
KnabenerhieltenEinlagsbüchern

mit je 9 und zweiKnaben
nertje 14R .ZumSchlußedankte
G .P .KlotzbergdemWaisenhaus¬
vater ,demPfarrer Hammerund
denGästenundwünschteallen
fröhlicheWeihnachtenundeinglück¬
lichesneuesJahr .SeineRedeklang
dannaus in ein hochauf demBe¬
ser ,in welchesdieVersammlung
begeisterteinstimmte .Mitder
Abneigungder Volkspannfand
dendie einfach ,aberwürdige
herihrenAbschluß.

Samstagden22 .ds .Mts.
fandin der WienerBürger-Ver¬
sorgungs-AnstaltinderWährunger¬
straßedieWeihnachtsfeierinsehr
festlicherWeisestatt .Erschienen
warenProf .Wolny,dieGemeinde¬
rateD.Klotzberg,Derbeck,Hermann
undMagist.RatDr .Doct .dieHein¬
wurdedurcheineBegrüßungsan¬
sprachedesVerwaltersBausterer
eingeleitet ,in derenVerlaufe
erderFreudederPfleglinge,sowie

aller versammeltenüberdie
glücklicheGenesungdesHerrnBür¬
germeisterAusdruckverliehund
eindreimaligesHochaufdenHerrn
Bürgermeisterausbrachte,inwel¬
chesdieganzeVersammlunglaut
einstimmte .Dannhieltbenefi¬
rathHagedieFestrede ,welche

ebenfallsmiteinemdamali-3UhrnachmittagsimSitzungssaat,desRathausesinFleidsdorfeineden¬genHochauf denBürgermeister
licheSetzungab¬endigte .Nachdieseroffiziellen

EinleitungbrachteBürgerschul¬NeujahrsRenumerationandielehrerZettelmit30seinerSchu¬BedienstetenundArbeiterderstadtischenleinen Weihnachtsgedachteund
Straßenbahnen .DerStadtrathatimLieder ,untergroßemBeifall
NachtragezuderandieBeamten,Unter¬derzahlreichversammeltenPfleg¬trauenundinbesondererVerwindungliegezurAufführung.AmSchlussestehendenBedienstetenbereitsgewährtendesPostesergriff .Mag.Rat NeujahrsRemunerationanläßlichderderdortzueinerlängerenAn¬JahreswerdeeineweitereZusendunginsprachedas Wort ,inwelcher Betragevonund2400andiepubli¬er die Pflegungaufmerksam
chenBedienstenundArbeiterderstädti¬machte,daßzurselbenStunde
schenStraßenbahnen,welchelängeralsin allenVersorgungs-Anstalten
1JahrbeimUnternehmendienengeneh¬dieWeihnachtsfeier,stattfinde,
migtInsgesamtbeläuftsichdieNeu¬die Gemeindeüber 6000solcher
jahrRemunerationalsoaufüberKinderzubeeilenhabe ,wes¬
100000.halbsiesichmitdemkleinenGe¬

schenke,dassieerhaltenwerden,ge¬NeujahrimRathaus.Indenhendengebenmögen.Dasschön¬zumBureauu .Empfangssaalste Theilsei aber ,daßder des Bürgermeisterlängerfah¬Bürgermeisterwiedergesundge¬ rendenVorräumendeDienerwordenist undseineLiebeund Gemeinderalisgabesheutedengan¬FürsorgewiederallenzuwendenzenTagübereinnamenlosesGe¬könne .Dieser Schlußwurden dränge .SostandförmlichanseitensderPfleglingemitbegri¬Kopf,alleswollteseinenNamenstirtenJubelundHochruhebe¬ indieaufliegendenBogenunzeich¬antwortet.HierauffanddieVer¬nen ,um demwiedereinserenteilungderSpendenstatt .IndenBürgermeisterLüchereinglücklichesKrankengummenwareneben¬ neuesJahr ,einbether,alsdasobge¬fallsChristbäumeaufgestelltundlaufenezuwünschen.Von10rtdortwurdedieFeierinderWeiseversprechderBürgermeisterauchveranstaltet ,daßPflegeschehensigellGratulantinundDeputa¬imBeiseinder Beamtenunddes tionen .UnterdenerstenGat¬ArztesunterVerantritteinesals lierendenlesensichdasPräsidieren,dieWeihnachtsangelgekleidetenAn¬derVicaturgermeister,mitdemdes ,welcheseinbeleuchtetesGeist¬einenSchriftführeru .Klotzberg,diebäumentrug ,Weihnachtslieder. Bezirksvorsteheralle dienerGemein¬singendvonZimmerzuZimmer er¬begebenwerenvorporatiogogenunddabeidieGabenan schienen,u .derSommerRuh,hatdie Krankenausteilten
weidungensprachnamensallerdem

Bezirksratssitzung.DieVertretungge¬
des es isdorf halt am2 . dieOstenu.herzlichstenGlückwünscheaus.



der BeamtenPosikolaus
gratuliertenunterdieFührungih¬desverlandSturmagistrats
Appel,fürdenWienerRegistrat
warenersinnenderVorschendestellver¬
treterRegierungsratGuglerund

darsten Referenten ei¬
daserdessenStellvertreter
Mag.Dasletzt ,fürdenFlußder
richtskundigenBeamtenderStadt
WienwardessenPresidien( dieMagistrat
RatAspergeru .D.Schreibefür
denVereinderFrantenderStadtwie¬
reitetvonDekretärHanichmit

denGesprächstenBaumgarten
mitHebbel,denVerstandsmitglie¬
derWilteru .Hänelerschienen
der Plus diener Pressegele¬
tirte durchseinResiduumdieRadek
der HansPuchstenu .Konrad

Dampfhin die Mittagsstundefort
danneingroßeGratulationkon¬
derBeantenschaftsoll .UnterderFüh¬
rungdesMagistratsRektorderRei¬
bewohnenwardiesolcheIhreerschienen:
dievorSermagistratsrät,beur¬
DotterBergerschenGladrektorhabe.
wert ,BuchhaltungsdirektorHengund

denBerechnungstendieDirektoren
RoßerGaswerk)Spängler(Straßen¬

lohnen ,Sauer u .Hagel¬
wederstraßeLagerhaus ,
oder undVerschbaumerbrausen
derStadtWien,derSchwarzstädt .Ver¬
nohnsamtallePlanderRegistrat
erteilungenalleLeiterderMagistrati¬
schenBezirksamter,diedirektoren
VorstandallerübrigenhärischenUnter¬

capalten ,Hilfenebenanwer¬
it

Mag.Dir .Weiskirchehielthie¬
beifolgendeAnsprach:Hochverehrter
HerrBürgermeister!Wieinden

VorjahrensindauchheutedieBear¬tendesMagistrates,derStadt¬
buchhaltung,desStadtbauamtes
dieDirektorenderstädt .Unter¬
nehmungen,die Vordeder
städt .Ämterund

Anhaltenbei Ihnenerschienen ,umdie
ergebensterundherzlichsten
GlückwünschedarzubringenWit¬
größterFreudeerfüllt unsdie
Tatsache,daßesunsgegönnt
ist ,dieWünschezumJahresweise
IhnenhersönlichzumAusdrücke
bringenzukönnen .Wirgeben
unsdersicherenErwartunghin¬
daßdieböseKrisedesVergan¬
genenJahresausgiltigvorbei
unddaßes Ihnenvergönntist ,
imJahre1807indenVollkesitz¬

derKräftezugelangen ,ummit
ungeschwächterKraftundArbeits¬
tätigkeit die GeschäftederStadt
Wienzuführenundzulenken.
dasJahr1906warfürdieGemein¬
de Wieein reichesArbeiter ,
aufallenGebietenderstädt¬
Verwaltungsindfortschritte
zuverzeichnenundeswürde
meineRedeübermäßigver¬
längern,wollteichdasaufzählen
wasderGemeinderat,Stadtrat¬
MagistratundandereUnter¬imverflossenenJahregeleistet
haben .Essei mirgestaltether¬
vorzuheben,daßdiestädt¬
indistriellenUnternehmungen
auchimJahre1906einesteigende
sendungdesErträgnieaufgewiesen
habenunddaßesdertüchtigen
Leitunggelungenist ,siezum
Satzder StadtWienzumachen.
AuchindenAbteilungendesMa¬
gistratessindgroßeArbeiten
geleistetworden ,rührendmuß

ichderTätigkeitderBezirks¬
unter gedenkenundesist
insbesondersangenehm,berichten
zukönnen ,daßauchim2 .Bezirke
dasneuerrichtetemagistratische
BezirksamttadellosundKlaglos
funktioniert .DerGemeinderat
hatfüralleSchichtenderBevöl¬
kerungein warmesHerzund
ist bemüht ,allen Schichtenund
ihrenBedürfnissengerechtzu
werden .Erhat einegroßeTat
vollbracht ,indemerseiner
Beamtenschafteinglänzendes
Weihnachtsgeschenkbeschwerte.
DieBeamtenschaftist hiefür
dankbarundwirddieseDank¬
barkeit immerbewahren .Essei
mirgestattet ,demWunscheAus¬
druckzu geben ,daßunseren
KollegenimStaatsdiensteauchmirannäherndeinesolche
Wohltatzuteilwürde.DasPa¬
gehenderStadtWienistübrigens
schonvorbildlichundmustergiltig
geworden,indemauchderu .v .
Landtagdarangeht ,eineVer¬
kürzungder Dienstzeitfür
seineBeamtenzurTatwerden
zulassen .Wiesollenwirden
Dankanders zumAusdrücke
bringenals zuversprechen,in
IhrerIntentionenundindenen
desGemeinderatesfortzuarbeiten.
DieMann,wieSie ,hochverehrter
HerrBürgermeister,leistetnicht
blos Großenden ,waserstüt¬
sondernauchin dem ,waserin
anderenanregt ,undzurReife
bringt .Darinliegt einesIhrer
größtenVerdienste ,welches
zwarnicht äußerlicherkennbar
ist ,daßSieausdemBeamten,
kircheretwasAnderesgemacht

haben ,als er vorIhremAntritte
war .Wirbemühenuns ,Brante
zuwerden,welchedieInitiative
desPlanes ,undderEnergieder
Durchführunghaben,wirbemehr
uns ,Beamtezuwerden ,welche
dieBedürfnissederBevölkerung
zuerfassenverstehenundihnen
gerichtzuwerdenstraften .Bei
dieserGelegenheitmögeesdas
auchgestattetsein ,einenWunsch
für andereStändezumAusdruck
zubringen.Wirerfreuenunseiner
AltersversorgungMöchteauchdenStändenanderenlich arbeitendentdas
gleicheGefühlderBeruhigung
zuteilwerdenn,daßihrAlterge¬
sicherterscheint.Wirstehenun¬
mittelbarvordenWahlenmöger
diehohenErwartungen,dieman
an das großeWerkderWahlge¬
formkrüpfte ,dadurcherfüllt
werden ,daß Männerindie
Volksvertretungeinziehen ,die
ihrerZeitunddengroßenAufga¬
benderselbengewissensind .
ihmNamenaller versammelten
sprecheichauchdenWunschaus,
daßesIhnen,hochverehrterHerr
Bürgermeister,gegönntsein
möger ,an der Spitzeeiner
großenmächtigendeutschen
Partei in neuenParlamentein¬
zuziehen,damitSieIhrProgramm
auchbestimmendundgestalten
aufunserVaterlandOsterreich
anzuwendenin dieLagekommen.
UnsereergebenstenGlückwünsch¬
Beifall

B .H .Legererwiderte.Ichdanke
vorAlleinfürdieGlückwünsche,die
SiedieGütehatten,mirzuüberbrin¬
gen .IchdankeIhneninzweiter
SinnfüralldieMühe,dieSieim



Jahr1906aufgewendethaben,umdie
AngelegenheitenderGemeindeKlag¬
loszuverwalten.DieserDankbe¬
trifft dieeinzelnenPersonenu .die
einzelnenÄmter .Ich mußsagen ,
daßichsehrzufriedenbin ,mitdem
wasgeschehenist u .daßichsehrgut
reiß ,daßmancheKlage ,dugegen
nis erhobenwird ,ungerechtfertigt
ist .EinBeispielausdenletztenTagen
möchteichanführen .Wenninanderen
großenStädten,etwasSchneefällt
kommtdieganzeStadtaußerRandu .
Band ,es kannniemandführen ,
derganzeVerkehrstockt .Wennbei
unsdie Trammaeine halbeStunde
längerbraucht ,sogehteinGesammer
los ,wiees ärgernichtgedachtwer¬
denkann .GeradewasdieStraßen,
reinigungin solchenextremen
Fällenanbelangt ,mußichsagen,
daßdieStadtWienanderSpitzealler großenStädtemarschiert .In
vielenStädten,ist dasleicht ,weil
dortdieMinalischenVerhältnisse
anderesind ,welchedieAufgabeer¬
leichtern .Wirhabenhierschwierig
Verhältnisse,eswirdaberbeiunsdieseAufgabeinglänzender
Weisegelöst ,u .daranbeteiligen
sich alleÄmter.

Selbstverständlichdenkeichauch
demselbstständigenKontrollorgen
derBelbuchhaltungu .sageschon
len DankdemOberbuchhalteru .
seinenBeamten.ImJahr1907wirdwiederGroßes
zuleistensein .Unmittelbarvor
Ihnen ,warAusschußu .Kuratorium
derZentreisparkasse,beimir ,um
die Angelobungzu leisten .Auch
diesesInstitut wirdwiederdazu
beitragen ,umdieUnabhängig,
keit der TodtWiennacheiner

anderenRichtunghinzugerau¬
lieren .Durchdie städtischenGas¬
werkehabenwir unsunabhängig
gemachtvonderMachtderenglischen
Ausgesellschaftdurchdiestadtischen
Elektrizitätswerkesindwar ,unabhäng¬
vondenanderenElektrizitätsgesell¬
schaften,durchdiestädtischenStraßen,
bahnenbeherrschenmirdasganze
Verkehrswesenu .wenndieZeu¬
tralscherlassedazukommt,habenwir
auchdieHerrschaftaufdemGebiete
des Finanzwesens ,wassiewas
vonaußerordentlichsegensreicher
Bedeutungseinwird .Imnächsten
Jahrwirdesunsauchgelingen,

dieBrückensorgezumHauptteil
zulösen ,insbesonderedenBau¬
der Baute an Stelle deralten
Schlagbrücke.Damitverschwindet
derletzteBrückenpfeilerausdem

Donankan .
IchkannnurandieOpferwillig

keit u .an die Holsteinesjeden
einzelnenappellieren ,damitalles
klaglosdurchgeführtwird .Imnächsten
EinJahrewird ,wieichhoffe ,das
neueKinderspielin denPelegio
fertig sein ,einWerk ,dasfüruns
alle zumewigenRuhmgereichen
wird .Auchin diesemFallwirdzu
Tagetretenn ,daßdieMajoritätdes
WienerGemeinderatesallenBe¬
dürfnissengerichtzuwerdentrachtet.
IchappelliereanIhreOpferwilligkeit,
IhreTalkret,IhrenFleißu .IhreKennt¬
nisse ,damit im nächstenhohe
alles gut geht .Wennirgendwo
sogilt dasWortRechtenistKosten
bei der Verwaltungeinergro¬
stenStadt .Esdarfnichtgerüstet
werdendie Maschinemußruhe
das vorwärtsgehen ,wenndadurch
aucheineAbnützungderKräfte

aucheinevoreiligestattfindet.Es
ist nichtandersmöglich .Daswar
auch der Beweggrunddermich

der Abkürzungder Dienstzeitzu¬
stimmenließ ,weil bei einer soan¬
gestrengtenTätigkeitkörperu .

Geist mehr hergenommenwerden
als in denfrüherenZeitender

Post u .des Stellwegenalles
gehtelektrisch ,u .vielesauch
litisch zu Grundegehen .

Ich wünschevomHerzeneinem
jeden ,daßer einfröhlichesAlter¬
einefröhlichePensionszeiterlebt
u .mit Vergnügenan diever¬
gangeneZeitzurückdenke.Ich
wünscheIhnenalleneinglückselige
res sehru .hoffe ,daßesuns
vergönntsein wird ,u .F .1907
gleicher Weisezu wirken ,wie
imJahr1900( Lib .Beifall ,
JubiläumeinesSeelsorgers.DerSee
sorgendiestädt .Versorgungseine
in LangfeierteheutedieVollerung

fend :25 .imkünfteder Stadtein
zuverbrachtenJahres.DieJubilar,be¬
tigesFranzRathegelebrirtenselbst
inderherrlichenAnstaltskircheeinefest¬
masse,unterAssistenzderbreitenihmunge¬
teiltenhitziger ,nachderenBeen¬
gungdiegesamteBeamtenschaftder
KistederAnstaltichunterderLeitungder ArtllderVorstandfürgeschlosseneArmenpflege
nigerat .1 .8 .Jakob.Dortinde¬
Schriftenzuberiefengratulierten
le Roidonthielthiebeiausbe¬

sprache,aufwelchederderJubilartief¬
gerührterwiderte.
ZentralsportetederGemeineVier¬
Heutemittags nahman ,Bürger
diefeierlicheAngelobungderMitglie¬
derdenCuratoriumsauchAusschusses
für die neuerrichteteGertalspor¬
wolle de Gemeindevor ,die am

2Januar1907indenneuer¬
tierten LokalendesaltenRathauses
ihr öffentlicheTätigkeitbeginnt.
demAusschäftegehörenaußerdenvier¬
Bürgermeisternan denBasler
Also beide ,fand ,Eigen¬
Götz ,Hermann,Herold ,Knoll
hörte ,Rohrten ,MüllerMentz
Netter ,Philo ,Pühler ,Poyer ,Dr.
Reith ,Schatz,flechteru .Weberger
demCuratoriumgehörenanden
G .Hopferl .GrafRainSchnei¬

derFormenteilhaberMathiaskan
Patient traf Simontan ,Franz

Hackl .
AnlässlichderEröffnungdieZentral¬

sparBossefindetinAnwesenheitdesBau¬
tungenu .geladenerEhrengste
ein Rundgangdurchdiesämtlichen
reuocierten Räumewalten .
RathausesPosthabefrist mennig¬
architektonischeSchönheit,dielängstinVergessenheitgeriet ,manchesPla¬
fendtita ,dasunterRocku .Mohl
entdecktware ,wiederausTages

licht .B .dieEinladungzurEröff¬
nungu .zumKindgangeam2 .
Jänner beit bei .

alsBehelffürdiesenRundgang
erlaubtsichdieRathausCorrespondenz
nachtigenMaterialzurbeliebigen
Verwendungvorzeigen:
dasAlteRathausinderWich¬

lingerstraßedurfte,alssolchesschon
imfrühenMittelalterbestanden
haben,seitvonAnfangdes14 .Jahr¬
hundertsist esnachweisbar.
Im16 .u .17 .JahrhundertdurchEin¬
beziehungderanstoßendenHäuser
mehrfacherweitert ,erhieltes
Anfangdes18 .Jahrhundertseine
neuePassademitansehnlichem
Portal .DiesewurdedurchAnkauf



desHausesgegendenhohenMarkischenDarstellungder
Rechtspflege ,umgebenvon4zu1788erweitertundderZu¬
kleinerenFeldernmitErblei¬bauin denselbenerhitektonischen

manIhn diesemSaaletrugdieFormenausgestaltet .Spärliche
WandzwischenderPachterNachrichtenliegenüberdieAusstattungeineschwarzeMarmortafel,undAusschmehungderJenenräume
derenlateinischeGeschriftdievor .Zweials RatsstubederGe¬
haltungderBürgerschaftmeindedienendeFälle ,diespäter
währendderFranzosen-EinfallealsMagistratsrats-Sitzungssaale
1805u .1809frei .Sieistnach¬verwendetwurden ,sindzuAnfang
EröffnungdesNeueRathausesdes18 .Jahrhundertsrestauriert in dasselbeübertragenundworden ;1712wurdederKammer¬in demgegendieLastenstraßemalerMichaelRothmayerbeauf¬gelegenerTratteimGangedestragt ,die verdorbenenecken¬1 .Stockwerkesangebrachtworden.gemäldedurchneuezuersetze , DerVorsaalhat eineinfacherwährenddiereicheStükkodeke
gehalteneStuttdecke ;inderenkurzdaraufvomStattatoren
Bitte ein GrosgemäldemitAlbertCaminahergestelltwurde.
der DarstellungdesOffertedieseAusstattunghatsichbisauf des Markus Paris undderunsereZeiterhalten ,nurwürdenAufschrift BorumcommuneMittedes 19 .Jahrhundertsdie hier wareine2 .Marmortafel,Wändemit lichten StükkeMar¬
diedeutscheÜbersetzungdervorverkleidet .ImgroßenSaaleobigenGeschrift,angebracht,auchjetztKassenraumderZentral-Schar¬sie ist in dasNeueRathskasse ,warenzweigrößereGe¬
übertragenworden .mäldein der Mitte derder in2 5angebracht ;eineAllegorie Eingange,sogelangenwiraufeinemderGerechtigkeitunddasSalon breitenin Zisenkonstruktionausgefähr¬monischeUrteil ,dieselbenwür¬tenGlasgang,der ,aufeisernenSaatenden abgenommenundzieren ruhend,in denlinksseitigenHofein¬nundie DeckedesMagistrats¬gebautist ,undbetretenwirhierlich¬ratssitzungssaalesimNeuen gewendetdenZentralenderSpar¬Rathaus .AnStelle derselbensind kasse ,denehemaligengroßenMa¬nur die alten Pressenmitder gistratssitzungssaal,WirbefindenausgleichenDarstellungzusehen. in Parteienum ,welcherungefähr¬Ander Deckesind fernerin dieHälftedesgrunkvollenSaalesein¬8 kleinerenFeldernGemäldenimmtunddurchdieKassenschaltermitEinkleinenundAllegorien wandvondemAmtsräumederKassierenimGeschmackederdamaligenget wird ,die geachtett ,mitmichZeitundlateinischeAufschriftenergoldeteStuckarbeitundGemäldenangebrachtdenzweiten ,MeinerverziertenDeckediesesSaalesmitRaum( jetzt Sitzungssaaldes seinenruhigwirkendenKunstmarmor¬Kuratoriumsschmecktein wändenbietetwohleineSehenswür¬deckenbildmit eineraller¬

1
digkeitfürjedenBesucheunddürfte
dieSparkasse,durchdiesenKunstge¬
nußangelockt ,so manchenneuen
Spareinlagergewinnen.Linksvondem
großenZentenbaumbefindetsich
gegendenHofgelegen,einfürdieKauf¬
tigeAusdehnungdesGeschäftesbestimm¬
tesgeräumigesZimmermithübscher
StückdeckeundschönemDeckengema¬
de ,einenRitterzuPferdedarstellend.
GegendieWigglingerstraßegerichtet
schließtsichlinkerHandandenHaupt¬
saal ein weiteresPrunkzimmer,
derehemaligekleineMagistratssaal
welcherfürdieSitzungendesCura¬
toriumsderSparkassebestimmtist .
DiesermitreizendenStückarbeiten

unddemvonRottmansHandge¬
schaffenenDeckengemäldegezierten
Saal ,dessen Wändederwar
tor des Kunstmannseinemer¬
genSchimmerverleiht ,besitztwohlden
größtenKunstieret ,soergensentiret
einSchatzkästleindesaltenRathauses,
in welchessichunmittelbardiewirk¬
licheSchatzkammerdesZentratsparkasse
der allseits geänderteRaumfürdie
FeuerundeinleuchsicherenKassen,an¬
schließt.RechtsnebendenZentratraum
befindetsicheingeräumigesbisan
dieHakezumStoßimHimmelreichen
derSaal ,fürdieLiquidaturundBüch¬
haltungbestimmt.Hieranreihtsich
inderFluchtderletztgenanntenGasse
zunächstdasAmtszimmerdesDirektor
welchesauchausdemParteinraum
durchdie mitrotenMarmorgenan¬
denreichverkleideteinnachPassio¬
ungeinesVorraumesgerichtwerde
kann.AndasZimmerdesDirektors
schließtsichjenesdesBuchhaltersund
daranein Vorzimmer,welchesdurch
deneigenenGangdirektzugänglich
ist RechtsvondemVorzimmerliegt
endlichnochdasZimmerdesRechtskon¬

sulenten.InderunmittelbarenNa¬
sedieserRäumebefindetsichauch
dieStiegeII .als Abgangfürden
eventuellenBedarf .DurchdieEin¬
führungderelektrischenBegerichtung
unddieBezeigungmittelstDauer¬
beandernsinddie ernorirtenAmts¬
räumewohl ,sogutes möglichwar¬
gegeneineallzurascheAbnützungge¬
schütztwordenunddürftendieder
Zentralsparkassegewidmeten,richtig
bemessenenLokalitätenihrenZweck
aufeinelängereReihevonJahren
Raumgungbieten .Betreten
wiewir den rechts vomeingange
zurZeitenschankassegelegenenBeides,
derseinLeistausdemgroßenHofe
nachfängt ,sobefindetsichzurLinken
die Exekutionsamtsabteilungund
amEndediesesGangarmesdieMarkt¬
amtsabteilung,dessenRäumebereits
gegendieSalvatorgassegelegensind.
DerGangbesitzthiereineFortsetzung,
in rechtenWinkelnachlinksund
schließtsichandieMarktamtsallei¬
lungdieauskriptionsamtsabteilung
undandiesederHauptkassaAbtei¬
lung ,derenFensterwiedergegen
denStockimHimmelgerichtetsind.
ZumAusgangspunktebeiderHaupt¬

stiegezurückgekehrt,gelangenwir
rechterHanddurchdienebendem
AusgangezumII .Stockwerkege¬
genediezueinerFluchtvonRäum¬
lichkeiten ,in welchengegendie
Wegelingerstraßedas Berendes
Amtsleitersundder übrigenKra¬
zeitsbeamten ,gegendenHofdes
hinreichungsprotokoll,dieKanzlei

undRegistraturuntergebracht
sind .Endlichschließtsichandiese
Amterin derWischlingerstraße
nochjenesderstädtischenÄrztean,
welchesjedochdurcheineNebenstie¬



ge aus demhinter derSalater ,
KapellegelegenenMeinenHofe
einenseparatenZugangbesitzt
In der Mehrzahlder gegendie
WillingerstraßegelegenenRau¬
nebefindensich andenhohenalten
GewölbenderverschiedenstenKon¬
struktionsart zwlich ,teilweise
bemelteStückdecken ,welchegleich
falls in sachgemäßerWeisere¬
sauriert wurden .Schließlichwäre
denwirunsdem11 .Stockwerkezu
wo in den Räumengegendie
SalvatorHassedie Steueramtsab¬
teilunguntergebrachtwurde .Hie¬
befindensichgleichfallsineinigen
RäumeneigendeStückdecken ,die
durchdiegründlicheRestantierung
seitens des Bildhauersvordem
gänzlichenVerfallegerettetwerden.
DerParteienraumbefindetsichin
jenen historischmerkwürdigen
trakte ,dersichvomPraeterrebis
überdaszweiteStockwerkmitje¬
wird ,in derMittedurcheineTau¬
gekürtzten Kreuzgewölben ,aufbaut
undin dessenunterstenGeschoße,
wojetzt dasPostamtuntergebracht
ist ,imJahre1671GrafNadasmit
hauptet wurde .DieVereinigung
der zumSparenundZahlenauf¬den

gefordertRitter imaltenRathau¬
se drängtunwillkürlichzu demWin¬
sche ,die Steuerträgermögennichtso
oft denWegin denII .Stockzuma¬
chengenötigt ,dagegenöftersin
der Tagesein ,sich mitgefüllten
Taschenden einladendenRäumen
der Scharkasseim2 .Statzuwen¬
denzukönnen .Endlichmußnoch
erwähntwerdenn ,daßsichdie
Renorierungsarbeitenderdies¬
jährigen Baugrunde ,auchaufden
aus der Biedermannzeit sammen¬

denSitzungssaalderBezie¬
tertungdesI .Bez .erstreckt .Die¬
ser ,ehemalsGemeindesitzungssaal,
wurde gleichfalls vollständig einwie¬
mitelektrischemLichtundGathei¬
gungversehenundkürzlichmit
einemausgezeichnetgetroffe¬
ein Bild des Hn .D .Bürger
geschmückt .SämtlicheRemorie.
rungs -undRestantierungsarbeiten
im alten Rathausewurdeninder¬

kurzen SpanneZeit vonkaum
3 Monatenunter der Leitungdes
BainspektorAloisTathalund
des GegnersGottfriedWarzinger
ausgeführt ,eineLeistung ,welche
nurdurchdie grängtesteVollstre¬
rungsämtlicherAuftrageseitens
der Beteiligten Contrahentener¬
möglichtwurde .
AusdemRathaus .AmDonnerstagden
8 .d .wird ,BürgermeisterD .Burger
demVolksschuldirektorLeopoldDantz
u .demOberlehrerJosefEggenthaler,
welchender GemeindertdesBur¬
gerrechtmitNachsichtverliehenhat ,

den Bürgereid abnehmen ,for¬
ner demOberlehrerwaldLibe¬
u .demVolksschullehrerAlois
Schickerdie Ehren-Medaillefür
40jährigetreueDienstu .gew.
Mitglied der frei .Feuermehr
WährungJohannKornherdie
FeuermehrEhrendailleüberrei¬
chen .AndemselbenTagewerden
auchdie neuernanntenBürger
beeidigt werden .

2

AAd
durchdie ,vonderGemeindeWenmit

einemKostenaufwandevonfast200000
Kronenimalten Rathauseausgeführ¬
ten Adaptirungenwurdenderartig
einschneidendeVeränderungenbauli¬
cherNaturvorgenommen,daßessich
wohlverlohnt ,behufsOrientierung
überdieVerteilungderdortneuei¬
gezogenenÄmtereinenRundgangan
Hausezu unternehmen .Wennman
dasHauptrestituteinderWieplinger¬
straßebetritt undüberdielinksge¬
legeneStiegedasersteStockwerk
hinaufsteigt,befindetmansichzwei
Spieller - Eingangengegenüber ,von
denenderlinkerHand ,durcheineent¬
sprechendeAufschriftersichtlichgemacht,
in die Räumeder neuenZentralspar¬
kasseundjenerrechterHandindie
einzelnenAbteilungendesmagi¬
stratischenBezirksamtesfürdenI .Bez.
führt .Folgenwirdemlinksseitigen
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